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Die Politiker Richard von Weizsäcker und 
Helmut Schmidt waren über alle 
Parteigrenzen hinweg anerkannt und 

beliebt!  Im Jahr  2015 sind sie  im 
Alter von 94 bzw. 96 Jahren verstorben. 
Auch die Begeisterung für Schach teilten 
beide. Schmidt nutzte freie Stunden für 
Partien gegen seine Frau Loki oder 
Parteifreund Peer Steinbrück. Von 
Weizsäckers Sohn Robert ist gar 
Fernschach-Großmeister und war von 
2007 bis 2011 Präsident des Deutschen 
Schachbundes. 
 

 
 

 

Ganz schön schwierig: „Remis“ 
heißt  es  im  Deutschen,  im  
Französischen hingegen „Nulle“, im 
Englischen „Draw“ und im 

Italienischen „Patta“!  Manche 
deutsche Schachbegriffe fanden in 
viele Sprachen Einzug – zugzwang 
heißt es auch in Frankreich, Polen, 
Spanien, Italien und England. 
 

    
 

 Zwischenzug = zwischenzug 
 Zugzwang = zugzwang 
 Patzer = patzer 
 Blitzschach = blitz chess 
 Luftloch =  luftloch 

Die populäre RTL-Sendung „Wer 
wird Millionär?“ mit Günther Jauch 
kann offenbar nicht ohne Schach. 
Professor Eckhart Freise war 2000 
der erste Millionen-Gewinner; er ist 
passionierter Schachspieler, mit 
ELO 2003. Und auch Schachfragen 
kommen bei Jauch immer wieder 
vor. Es geht um ELO (im November 
2015 für 500.000 Euro!), Notation, 
Zugunruhe (Falle!) und die 

Springergabel! 
 

 
 

 
 

 
 

 

2 Milliarden Dollar spielt er in den Kinos ein, der neue 

Star Wars! Wichtiger für Produzent Disney ist 
jedoch das Merchandising. Es gibt alles, vom Senfglas über 
Bettwäsche bis zum Schachspiel – mit Darth Vader als schwarzer Dame. 

Magnus Carlsen ist ein Werbestar!  Der Porsche-Werbespot „Compete“ macht den Weltmeister zum bestbezahlten 
norwegischen Sportler.  „Greatness comes from within. From pitting you against you. Onto the greatest version of you.” 
heißt es im 60-Sekündiger, der 5 Mio. Zugriffe bei Youtube zählt. Muhammad Ali boxt gegen Muhammad Ali, Maria 
Sharapova spielt Tennis gegen Maria Sharapova, Carlsen blitzt gegen Carlsen – und der 911er tritt gegen den 911er an. 
 

   

Liebe Schachfreunde! 
 

In den Monaten Oktober bis Januar 
gab es viele Schach-Leckerbissen – 
wir blicken auf 52 Seiten zurück. Die 
Nacht der Schachgeneräle hat erneut 
ein Nicht-Höchstadter gewonnen, bei 
den Oberfränkischen Einzelmeister-
schaften holten wir drei Jugend-Titel, 
Michael Brunsch wurde erstmals 
Stadtmeister und wird hier im Spieler-
Portrait vorgestellt. 
Bei so vielen positiven Ereignissen 
bleibt aber auch ein Wermutstropfen: 
Unsere 1. Mannschaft steckt am 
Tabellenende fest und der Abstieg aus 
der Regionalliga droht. 
Wir wollen zuversichtlich nach vorne 
blicken – und freuen uns auch bereits 
auf die anstehenden Open in 
Erlangen, Wunsiedel, Großenseebach. 
Seid dabei – beim Vereinsabend und 
bei großen Turnieren!  
 
Viel Spaß beim Schach wünschen Euch 

Sebastian, Holger und Felix 
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DWZ-Liste  – SC Höchstadt – Januar 2016 
Nachwuchstalente Nicolas Leiß und Jan Bieberle dank Schüler-Stadtmeisterschaft und Schney mit Riesenplus 

 

Platz  Geb.  Name  DWZ T +/ - 
1 (1) 1978 Sebastian Dietze 2129 118 +5 
2 (2) 1997 Lukas Schulz 2064 97 -56 
3 (3) 1967 Dr. Martin Eiglsperger P 2017 42 - 
4 (4) 1962 Michael Brunsch 1971 110 +12 
5 (5) 1971 Stefan Krems 1937 49 - 
6 (6) 1993 Karsten Theiss 1904 47 - 
7 (7) 1983 Tobias Schwarzmann 1893 91 -7 
8 (10) 1981 Dr. Holger Schwarzmann  1878 68 +27 
9 (8) 1954 Tomasz Gorniak 1871 3 - 
10 (9) 1997 Christian Koch 1825 91 -41 

11 (11) 1998 Alexander Mönius 1819 77 -28 
12 (12) 1992 Christopher Heckel 1806 36 - 
13 (13) 1985 Felix Menzel 1805 65 - 
14 (14) 1986 Jan Volkert 1802 71 - 
15 (15) 1958 Gerhard Leicht 1794 101 +16 
16 (16) 2000 Oliver Mönius 1757 55 + -0 
17 (19) 1977 Michael Gorka  1741 5 +31 
18 (18) 1956 Janusz Górniak 1728 98 +16 
19 (17) 1961 Peter Metzner 1706 66 -15 
20 (20) 1960 Alfred Götzel 1700 145 +16 
21 (21) 1953 Reiner Schulz 1684 85 - 
22 (22) 1963 Wolfgang Paulini 1664 70 +18 
23 (23) 1947 Dr. Walter Schmidt 1642 80 - 
24 (24) 1980 Christoph Dietze 1629 36 - 
25 (25) 1963 Joachim Kröger 1625 52 +3 
26 (26) 1961 Horst Schulz 1604 60 -16 
27 (27) 1963 Paul Hartenfels 1599 44 - 
28 (28) 1937 Werner Porkristl 1565 79 - 
29 (30) 1978 Dr. Sebastian Schmidt 1565 14 - 
30 (31) 1931 Hermann Bauer 1553 56 - 
31 (29) 1963 Norman Bauschke 1526 37 -39 
32 (32) 1967 Rüdiger Roppelt 1517 31 -25 
33 (33) 1981 Martin Lenz 1510 43 - 
34 (34) 1945 Leo Rebhann P 1441 50 - 
35 (36) 1999 Elias Pfann 1432 28 +38 
36 (35) 1961 Dr. Robert Koch 1398 21 -17 
37 (37) 1948 Peter Grüßner 1394 23 - 
38 (38) 1933 Robert Röder 1365 57 - 
39 (39) 1989 Björn Sailer 1340 21 - 
40 (40) 1980 Siegfried Warschak 1320 12 +1 
41 (41) 1937 Josef Maier 1287 39 - 
42 (44) 2002 Nicolas Leiß  1247 6 +235 
43 (42) 1998 David Rödel 1182 8 - 
44 (43) 1995 Michael Kröger 1053 15 - 
45 (52) 2006 Jan Bieberle  1041 6 +201 
46 (47) 1983 Christof Munz 1002 32 +11 
47 (46) 1969 Wolfgang Schätzko 979 20 -16 
48 (45) 1997 Thanh Hai Stephan 979 9 -18 
49 (48) 2005 Merle Gorka 912 7 -32 
50 (50) 2003 Benedikt Döring 896 9 -22 
51 (--) 2005 Jakob Schmidt  874 1 neu 
52 (--) 2006 Felix Stier  860 2 neu 
53 (51) 1999 Alina Scheer 837 3 -9 
54 (--) 2005 Jennifer Oleson  798 1 neu 
55 (55) 2003 Tim Sven Bauer 792 1 - 
56 (--) 2007 Natalie Oleson  773 1 neu 
57 (56) 2005 Andreas Habenberger 765 1 - 
58 (--) 2007 Leopold Schmidt  764 1 neu 
59 (57) 1992 Tina Volkert 755 1 - 
60 (59) 2004 Vanessa Scheer 749 3 +3 
61 (60) 2002 Jeremy Herrick 738 1 - 
62 (61) 2005 Katharina Ultsch 730 2 - 
63 (--) 2007 Paul Metzler  722 1 neu 
64 (--) 2001 Nick Engelhardt  722 1 neu 
65 (62) 1992 Fabian Geyer 687 2 - 

Seit Oktober 2015 gab es viele wichtige 
DWZ-Auswertungen, oftmals mit großen 
Schwankungen. Die Ligen enden im April, dann 
folgen DWZ-Ergebnisse für unsere Teams. 

Die Höchstadter Stadtmeisterschaft 
bringt folgende DWZ-News: Elias Pfann +41, 
Horst Schulz +35, Holger Schwarzmann 
+27, Gerhard Leicht +25,  Wolfgang Paulini 
+18, Alfred Götzel +16, Michael Brunsch +15, 
Michael Gorka +13, Christof Munz +11, Oliver 
Mönius  +5,  J.  Kröger  +3,  S.  Warschak  +1,  
R. Roppelt -6, Th. Stephan -8, Ja. Gorniak -12, 
P.  Metzner  -15,  W. Schätzko -16,  R.  Koch -17,  
N. Bauschke -29, L. Schulz -35, Ch. Koch -43. 

Die Schüler-Stadtmeisterschaft 2015 
bringt sieben Höchstadtern ihre erste DWZ: 
Felix Stier, Jakob Schmidt, Jennifer Oleson, 
Natalie Oleson, Leopold Schmidt, Paul Metzler, 
Nick Engelhardt. Zudem: Jan Bieberle +155, 
Nicolas Leiß +124, Merle  Gorka  +48,  V.  
Scheer +3, A. Scheer -9, B. Döring -22. 

Schney 2016 ergibt insgesamt ein DWZ-Plus: 
Nicolas Leiß +111, Jan Bieberle +61, Ja. 
Gorniak  +27,  Mi.  Gorka  +18,  S.  Dietze  +5,  E.  
Pfann +5, T. Schwarzmann +1, Ch. Koch -2, M. 
Brunsch -3, Leicht -9, O. Mönius -10, M. Gorka 
-10, Bauschke -10, Th. Stephan -10, L. Schulz 
-17, Stier -27, H. Schulz -28, A. Mönius -40. 

Die Bamberger Stadtmeisterschaft 
2015, zugleich Kreis-EM, liefert wenig Action: 
Alexander Mönius +12 ,  Christian  Koch  +4,  
Oliver Mönius +4, L. Schulz -6, H. Schulz -23. 

Für Spieler des SC Höchstadt 1, 2, 3 
geht es in der Zwischenauswertung nach fünf 
Spieltagen insgesamt deutlich nach oben: 
Hö1:  Ch.  Koch  +51,  E.  Pfann  +34,  L.  Schulz  
+25, H. Schulz +21, S. Dietze +13, Brunsch 
+11,  T.  Schwarzmann  +7,  Götzel  -5,  Ja.  
Gorniak -6, O. Mönius -13, Theiss -16, Menzel -
24, H. Schwarzmann -26, A. Mönius -31. 
Hö2:  Joachim Kröger  +82,  Ja.  Gorniak +37,  E.  
Pfann +29, W. Paulini +7, Götzel -4, H. Schulz -
5, Mi. Gorka -13, Bauschke -25, P. Metzner -27, 
Roppelt  -27,  O.  Mönius  -31,  Leicht  -43. 
Hö3: Merle Gorka +38, Thanh Hai Stephan 
+22, Rüdiger Roppelt +21, R. Koch +17, R. 
Schulz +15, W. Schmidt +13, H. Schulz +1, N. 
Bauschke +-0, Ch. Munz -1, S. Warschak -12. 

Herausgefallen sind vier Schüler, die 
ausgetreten sind: Simon Reuß, Lea Hermann 
sowie Stephanie und Isabelle Thiess. 

Ständig aktuelle DWZs gibt es direkt beim 
DSB: www.schachbund.de/dwz.html (mit DWZ-
Karteikarte für jeden Spieler!). Aktuelle Liga-
Zahlen gibt es im Ligamanager unter 
www.ligamanager.schachbund-bayern.de/index.htm 

 
DWZ: D eutsche WertungsZahl 
T: Insgesamt gespielte Turniere 

P: Passives Mitglied 
+/-:  DWZ-Änderung von 10 /2015 zu 1/2016 
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Eine gute Strategie 
ist einfach.

Wenn‘s um Geld geht

Mit einem Finanzberater 
der dabei hilft zwei Züge 
vorauszudenken.

Mehr Infos in Ihrer Kreissparkasse 
oder unter www.kreissparkasse-
�K�R�H�F�K�V�W�D�G�W���G�H���ß���Q�D�Q�]�N�R�Q�]�H�S�W

kreissparkasse-hoechstadt.de
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Saisonstart der Höchstadter Schachteams  
SC Höchstadt 1, 2, 3 an Spieltag 1 bis 5 mit viel Dramatik – Zeitungsberichte, Fotos, Meinungen, Partien 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Saison-Vorbericht: 
Nordbayerische Nachrichten  
und Fränkischer Tag 
(nur Überschrift) vom 09.10.15 
 
1. Spieltag: 
Fränkischer Tag  und 
Nordbayerische Nachrichten  
(nur Überschrift) vom 16.10.15 
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2. Spieltag: FT und NN (nur Überschrift) vom 30. bzw. 27.10.15 
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3. Spieltag: 
Fränkischer Tag 
vom 20.11.15 
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4. Spieltag: 
Fränkischer Tag vom 23.12.15 
 
5. Spieltag: 
Fränkischer Tag  vom 20.01.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Glanzpartie: Tobias Schwarzmann 
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SC HÖCHSTADT 1+2+3  – 
MEINUNGEN ZUR SAISON  

 
Tobias Schwarzmann: 

„Als Zwischenfazit zur bisherigen Regionalliga-
saison, muss man sagen, dass wir zwar schön 
mitspielen, tolle Einzelerfolge gegen starke 
Gegner schaffen, aber leider nichts Zählbares 
für den Klassenerhalt mitnehmen. Das muss 
sich in der zweiten Saisonhälfte ändern. 
Kurioserweise holen wir an den ersten vier 
Brettern gegen starke Einzelspieler mehr 
Punkte als an den hinteren Brettern. Das war 
letzte Saison anders! 
Meine eigene Leistung war durchwachsen. 
Nach schlechtem Start, habe ich mich auf eine 
50% Quote verbessert. Meine persönlichen 
Ziele ordne ich ganz dem Klassenerhalt der 
Ersten unter.“ 

 
Reiner Schulz: 

„Hös 3: 
Prinzipiell bin ich mit dem bisherigen Ergebnis 
zufrieden. Leider haben wir viele Ausfälle und 
spielen immer mit wechselnder Mannschaft. 
Trotzdem hoffe ich auf mindestens 6 Punkte 
und einen Mittelplatz. 
Hös 2: 
Äußerst ärgerlich war die nicht eingeplante 
Niederlage gegen Mönchröden. Trotzdem ist 
der Klassenerhalt noch erreichbar. Besonders 
erwähnenswert sind die guten Leistungen von 
Janusz, Joachim und Elias – weiter so. 
Hös 1: 
Gute Einzelleistungen, aber keine Punkte. Jetzt 
kann nur ein Wunder helfen. In den letzten 
vier Spielen müssen fünf Punkte erzielt werden 
um noch von der Schippe zu springen.“ 

 
Horst Schulz: 

„1. Mannschaft: Unsere erste Mannschaft 
steckt wie erwartet im Abstiegskampf. 
Allerdings haben die vorderen Bretter mehr 
Punkte geholt als ich erwartet habe. Lukas mit 
1½ Punkten aus 2 gegen die IM ist schon sehr 
gut. Auch Christian hält gut mit. Ich hoffe, 
dass zum Saisonende die Mannschaft 
möglichst  oft  komplett  spielt.  Nur  so  kann  sie  
den Abstieg noch verhindern. 
2. Mannschaft: Gegen Mönchröden gab es eine 
unnötige Niederlage. Ansonsten liegen sie gut 
im Plan, obwohl sehr viele Spieler in der 1. 
Mannschaft aushelfen mussten. Hier ist das 
Saisonziel, die Liga zu halten, in greifbarer 
Nähe. 
3. Mannschaft: Hier konnte ich leider nur ein 
Spiel mitmachen. Aber die Mannschaft holt 
trotzdem immer wieder Punkte. Somit ist der 
angestrebte Platz im Mittelfeld schon fast 
erreicht. 
Persönliches Ziel: Bisher bin ich nach 5 Spielen 
noch ungeschlagen. Allerdings habe ich auch 
kein Spiel gewinnen können. Dies sollte in den 
letzten Spielen besser werden.“ 

 
Felix Menzel: 

„Mit meinen zwei Niederlagen bin ich natürlich 
nicht zufrieden – in beiden Partien war mehr 
drin. Mangels Spielpraxis hab ich mir das aber 
nur selbst zuzuschreiben, an den Gegnern lag 
es nicht. 
Hö1 steht schlecht da. Ich hoffe, da klappt 
doch noch ein kleines Wunder.“ 

Holger Schwarzmann: 
„Hös 3: 
Bisher können wir mit dem Saisonverlauf 
unserer Dritten zufrieden sein. An jedem Spiel-
tag eine schlagfertige Truppe an die Bretter 
gebracht und bereits vier Mannschaftspunkte 
auf  dem  Konto.  Gegen  Bamberg  5  ist  ein  
weiterer Sieg drin und vielleicht gelingt ja noch 
ein Überraschungspunkt gegen die starke 
Konkurrenz. 
Hös 2: 
Zwei souveräne Siege gegen die 
Tabellenletzten und zwei Niederlagen gegen 
die Tabellenspitze - so weit so gut. Einzig die 
überflüssige Niederlage gegen Mönchröden 
trübt das Gesamtbild. Nun muss mindestens 
ein weiterer Sieg in den restlichen vier Partien 
her. Die Gegner haben es in sich, daher ist das 
Abstiegsgespenst noch nicht verflogen. 
Von den Einzelspielern beeindrucken mich 
besonders Janusz, Joachim und Elias. Janusz 
mit starken 2,5 Punkten aus drei Partien am 
Spitzenbrett. Bei Joachim hoffe ich, dass er die 
„perfekte  Saison“  schafft.  Bisher  ist  er  mit  5  
aus 5 auf einem sehr guten Weg. Elias punktet 
zuverlässig in der Zweiten und konnte auch 
bereits in der Ersten seinen ersten halben 
Zähler einfahren. 
Hös 1: 
Meine Erwartungen an die Liga wurden 
bestätigt. Die Liga ist gegenüber der Vorsaison 
um einiges stärker besetzt. Bereits nach der 
ersten Saisonhälfte gibt es eine Zweiteilung 
der Liga. Die Spitze um Marktleuthen und die 
beiden Absteiger Klingenberg und Würzburg 
machen den Regionalligameister unter sich 
aus. Dahinter die Mannschaften, die weder um 
die Meisterschaft noch mit dem Abstieg etwas 
zu tun haben. 
Auf den hinteren Rängen tummeln sich die 
Mannschaften,  die  von  vorneherein  als  mög-
liche Abstiegskandidaten gehandelt wurden. 
Darunter sind auch wir. Die aktuelle Punkte-
ausbeute von 1:9 sieht zwar düster aus, war 
aufgrund des sehr starken Auftaktprogramms 
aber zu erwarten. Die beiden 3:5-Niederlagen 
gegen die Spitzenteams aus Marktleuthen und 
Würzburg waren knapper als es das Ergebnis 
darstellt. Mit etwas Glück wäre hier ein 
Mannschaftspunkt drin gewesen. Dafür haben 
wir überraschend gegen Bad Königshofen 
einen  Punkt  ergattert.  Den  wir  aber  mit  der  
unnötigen Heimniederlage gegen Hof wieder 
zunichte gemacht haben. 
Die entscheidenden Partien gegen den Abstieg 
werden wir in den nächsten Wochen haben. 
Hier müssen die ersten Siege eingefahren 
werden, ansonsten steht der Abstieg fest. 
Besonders überrascht bin ich von unserer Leis-
tung an den ersten vier Brettern. Hier holten 
wir unsere meisten Brettpunkte pro Spieltag. 
Umso mehr  bin  ich über  die  Leistung der  hin-
teren vier Brettern enttäuscht – insbesondere 
von meiner Leistung. Mit etwas mehr Erfahr-
ung und – ganz klar  –  auch Können wäre pro 
Spieltag ein Brettpunkt mehr drin gewesen. 
Bei den meist knappen Resultaten hätte dies 
den einen oder anderen Mannschaftspunkt 
mehr bedeutet. 
Ich hoffe stark, dass wir unsere Leistung für 
die letzten vier Runden aufgehoben haben und 
unser Saisonziel mit dem Klassenerhalt 
erreichen können.“ 

 
Merle Gorka: 

„In der 3. Mannschaft durfte ich schon 
zweimal mitspielen und es hat Spaß gemacht.“ 

Norman Bauschke: 
„Hier  von mir  ein  paar  Randnotizen in  eigener  
Sache: 
Liebe Schachfreunde! 
Dem Verlauf der Saison folgend, bin ich nicht 
zufrieden, insbesondere mit meiner eigenen 
Leistung. Zwei Verlustpartien mit Höchstadt 2 
und vier (!) in Schney sind grausam. 
Für die Dritte lief es eher anständig – leider 
doch auch immer wieder ein „Ersatzteillager“! 
Hervorheben möchte ich die Leistungen von 
Elias und Joachim – beachtlich! 
Ich hoffe, dass das „Abstiegsgespenst“ keinen 
Fuß breit bei uns fassen kann, dafür haben wir 
zu viel Qualität. 
Ich für meinen Teil, werde mich mal wieder 
mit den Grundprinzipien der Schachtheorie 
befassen – frei nach Leicht & Brunsch: 
a) Freibauer muss laufen! 
b) … hat alles seine Vor- und Nachteile! 
Herzlich Norman“ 

 
Joachim Kröger: 

„Die Zweite kann den Klassenerhalt schaffen, 
vorausgesetzt wir treten immer komplett an. 
Glücklicherweise konnte ich bisher fünfmal 
gewinnen. Auch wenn drei Partien gut liefen, 
bei zweien hatte ich Glück. Da darf man sich 
nichts vormachen. 
1. Partie: Eigentlich war ich platt, hatte aber 
am Ende auf Zeit gewonnen (der Gegner hatte 
einen  Zug  doppelt  aufgeschrieben  –  da  war  
ganz offensichtlich etwas nicht richtig). Nach 
Ablauf der Zeit hatte ich deswegen die Uhr 
nach Absprache angehalten und alles prüfen 
lassen. Also Glück gehabt.  
2.  Partie:  Ich  war  aus  der  Eröffnung  als  
Schwarzer schlecht herausgekommen, konnte 
aber im Übergang vom Mittel- zum Endspiel 
die Sache drehen zum Mattangriff. Glück: Der 
Gegner hatte in dieser Phase eher schwach 
gezogen. 
3. Partie: Der Gegner hatte glücklicherweise 
nicht  sehr  stark  gespielt.  Die  Partie  war  nach  
einer Stunde vorbei.  
4. Partie: Die Partie war ein Start-Ziel-Sieg mit 
Weiß, Spanische Partie. Fritz zeichnet einen 
grünen, sich gleichmäßig öffnenden Keil: Mein 
Vorteil wurde fast mit jedem Zug größer. Bei 
die Partie war nicht ganz so viel Glück dabei, 
sie hatte mir gefallen. 
5. Partie: Start-Ziel-Sieg mit Schwarz; die 
kontinuierliche Verbesserung ähnlich wie in der 
vierten Partie.“ 

 
Sebastian Dietze: 

„Statt mit 3:1 Mannschaftspunkten zu starten 
wie im Vorjahr, stehen wir nun mit 1:9 da. Der 
SC  Höchstadt  1  ist  unser  Sorgenkind  –  und  
das, obwohl wir uns mit Michael Brunsch 
verstärken konnten.  Mehr  als  Platz  8  sehe ich 
kaum für uns – das könnte allerdings reichen. 
Höchstadt 2 ist fast gerettet, zwei weitere 
Punkte könnten schon reichen. Mit Hallstadt 
und Strullendorf stehen zwei andere Vereine 
aus unserem Schachkreis überraschend weit 
hinten. Auch unsere dritte Mannschaft punktet 
stark, klasse! 
Unglaublich: An Brett 1 haben wir erst eine 
von 14 Partien verloren! An den hinteren 
Brettern lassen wir hingegen zu viele Punkte 
liegen, das war früher mal anders. 
Was mir sonst noch auffällt: Sehr viele Partien 
enden unentschieden. 
Ich versuche, meine Serie fortzusetzen. An 
Brett 2 fühle ich mich auch wohl. 
Mein Rat: Spielt die Partien auf Seite 18 und 
19 nach, es sind tolle Züge dabei!“ 



Der Energieberater informiert: 
Der „Hydraulische Abgleich“ 
und seine Bedeutung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werden einzelne Heizkörper in Ihrem Haus nicht 
richtig  warm?  Hören  Sie  nachts  das  Pfeifen  von  
Thermostatventilen im Haus? Dann ist ihre 
Heizungsanlage möglicherweise nicht richtig 
„hydraulisch“ abgeglichen. Unter dem Wortungetüm 
„Hydraulischer Abgleich von Warmwasserheizungen“ 
versteht man die Einstellung der jeweils 
ausreichenden Heizungswassermengen für jeden 
Heizkörper im Haus. Er dient der Heizungsoptimierung 
hinsichtlich zu fördernden Wassermengen und 
Pumpenleistung. 

Die richtige Wassermenge stellt sich nämlich nicht von 
alleine ein. Hierfür sorgen Rohrbögen, -anschlüsse, 
unterschiedliche Rohrlängen zwischen den Heizkör-
pern, Armaturen, die alle einen Widerstand gegen das 
strömende Wasser ausüben. So kommt es häufig vor, 
dass die in der Nähe der Umwälzpumpe liegenden 
ersten Heizkörper von zu viel und die weiter entfernt 
angebrachten Heizkörper von zu wenig Heizwasser 
durchströmt werden. Damit alle Heizkörper 
gleichmäßig warm werden, wird dann die Temperatur 
am Kessel hochgedreht und die Umwälzpumpe auf 
höchster Stufe betrieben. Die Folge sind erhöhte 
Wärmeverluste über Heizungsrohre und Kessels, ein 
schlechterer Nutzungsgrad des Kessels durch die 
unnötig hohen Vor- und Rücklauftemperaturen, eine 
höhere Stromrechnung durch die hohe Pumpenleis-
tung und außerdem unangenehme Pfeifgeräusche 
durch den erhöhten Pumpendruck.  

Für einen hydraulischen Abgleich müssen entweder 
die Thermostatventile an den einzelnen Heizkörpern 
einstellbar sein oder Rücklaufverschraubungen an den 
Heizkörpern vorhanden sein. Diese Elemente lassen 
sich auch nachrüsten. Bei größeren Gebäuden und 
Mehrfamilienhäusern dienen diesem Zweck 
„Strangventile“. Jeder Heizungshandwerker ist nach 
der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen 
(VOB) Teil C verpflichtet, Heizungsrohrnetze 
hydraulisch abzugleichen. Dies gilt für den erstmaligen 
Einbau und die Heizungserneuerung im Bestand. Bei 

von der KfW geförderten Neu- und Altbauten wird der 
Abgleich als Förderbedingung verlangt. Informationen 
zu Fördermöglichkeiten bietet die Internetseite der 
KFW, www.kfe.de. 

Untersuchungen der Fachhochschule Wolfenbüttel an 
Alt- und Neubauten zeigen einen Energiesparerfolg 
durch den hydraulischen Abgleich: Bei der Heizwärme 
lag  er  bei  ca.  5  Prozent.  Die  Untersuchung  ist  
einsehbar unter www.delta-q.de. 

 

Der  hydraulische  Abgleich  ist  nach  diesem  
Feldtest der FH Wolfenbüttel auch eine 
wirtschaftliche Maßnahme. Die Erfolge: 

�x Heizenergieeinsparung 
�x Vermeidung von Strömungsgeräuschen an 

Thermostatventilen 
�x eine niedrigere Rücklauftemperatur, dadurch 

z.B. Verbesserung des Nutzungsgrades von 
Brennwertkesseln 

�x Stromeinsparung bei der Umwälzpumpe 
 

Je nach Gebäudegröße und Anzahl der Heizkörper 
kostet der hydraulische Abgleich für ein 
Einfamilienhaus ca. 400,- bis 800,- €. 

 

 

 

 

 

 

Für weitergehende Informationen oder eine ausführ-
liche Energieberatung stehe ich Ihnen gern unter der 
Telefonnummer 09193-5089262 zur Verfügung. 

Sponsor SC Höchstadt 
EnergieConcept Neumann 

www.energieconcept-neumann.de 
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Sebastian Dietze (2129) – 
Timo Helm (1919) 
SC Höchstadt 1 – SC Bad Königshofen 
Runde 1, Brett 2, 11.10.2015 
Ohne Rochade ist der schwarze König 
schutzlos, Sebastian Dietze siegt recht 
souverän. 1.d4 e6 2.c3 d5 3.Sf3 Ld6 4.Lg5 Se7 
5.e3 f6 6.Lf4 Sg6 7.Lxd6 Dxd6 8.Ld3 Sd7 9.Dc2 
Kf7 10.h4 e5 11.h5 Se7 12.dxe5 Sxe5 13.Sxe5+ 
fxe5 14.Sd2 c5 15.0–0–0 Ld7 16.Se4 Dc6 
17.Sg5+ Ke8 18.c4 dxc4 19.Lxc4 Tf8 20.Dxh7 
Df6 21.Se4 Dc6 22.Sd6+ Kd8 23.Dxg7 1:0 
 

Christian Koch (1825) – 
FM Andreas Kräußling (2113) 
SC Höchstadt 1 – SC Bad Königshofen 
Runde 1, Brett 4, 11.10.2015 
Christian Koch anfangs sogar mit deutlichen 
Vorteilen gegen einen Fide-Meister 1.e4 c5 
2.Sf3 Sc6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Db6 5.Sb3 Sf6 
6.Sc3 e6 7.a3 a6 8.Lf4 e5 9.Le3 Dd8 10.f3 b5 
11.Sd5 Sxd5 12.Dxd5 Dc7 13.c4 b4 14.a4 Lb7 
15.Dd2 Sa5 16.Sxa5 Dxa5 17.b3 Lc6 18.Df2 
Tb8 19.Ld3 Le7 20.0–0 ½:½ 
 

Lukas Schulz (2064) – 
Heiko Poppe (2091) 
SK Bad Neustadt 1 – SC Höchstadt 1 
Runde 2, Brett 1, 25.10.2015 
Hier schwebt Lukas Schulz fast durchweg in 
Lebensgefahr, tänzelt am Abgrund. 1.e4 e6 2.h4 
d5 3.e5 c5 4.b4 cxb4 5.d4 Sc6 6.Le3 Ld7 7.h5 
Sa5 8.Ld3 b5 9.f4 Sc4 10.Dc1 Da5 11.Kf2 Sh6 
12.Kf3 f5 13.Sh3 Sg4 14.Lg1 Tc8 15.Sd2 Da3 
16.Dxa3 Sxd2+ 17.Ke2 bxa3 18.Kxd2 Lb4+ 
19.Ke2 Lc3 20.Tb1 b4 21.Sf2 Sxf2 22.Lxf2 La4 
23.g4 0–0 24.gxf5 exf5 25.Tbg1 Lb2 26.Kd2 Tc7 
27.Tg5 Tfc8 28.Lxf5 Txc2+ 29.Lxc2 Txc2+ 
30.Ke3 Tc3+ 31.Kd2 Tc2+ 32.Ke3 Tc3+ 33.Kd2 
Tc2+ ½:½ 
 

Sebastian Dietze (2129) – 
Michael Seidel (1981) 
SC Höchstadt 1 – PTSV SK Hof 1 
Runde 3, Brett 2, 15.11.2015 
Schwarz steht lange besser, ist dann im 
Endspiel aber unvorsichtig. Ein 
schmeichelhafter Erfolg für Sebastian Dietze. 
1.d4 Sf6 2.c3 g6 3.Lg5 Lg7 4.Sd2 d5 5.e3 Sbd7 
6.f4 b6 7.Ld3 Lb7 8.Df3 c5 9.Sh3 Dc8 10.g4 h5 
11.gxh5 Txh5 12.Sf2 e6 13.Dg2 Kf8 14.h4 La6 
15.Lc2 cxd4 16.exd4 b5 17.a3 Lb7 18.Ld3 Lc6 
19.Ke2 a5 20.Thg1 Db8 21.b4 Dc7 22.Df3 Te8 
23.Kd1 Ta8 24.Sb3 axb4 25.axb4 Txa1+ 
26.Sxa1 Da7 27.Sc2 Da2 28.Kd2 Se4+? 
29.Sxe4 dxe4 30.Lxe4 Lxe4 31.Dxe4 Sb6 
32.Ta1 Dd5 33.Dxd5 exd5 34.Ta6 Sc4+ 35.Ke2 
f6 36.Lxf6 Lxf6 37.Txf6+ Kg7 38.Tc6 Txh4 
39.Se1 Txf4 40.Sf3 Te4+ 41.Kf2 Tf4 42.Kg3 Te4 
43.Tc5 Te3 44.Kf4 Txc3 45.Txd5 Sa3 46.Td7+ 
Kf6 47.Sg5 Tc4 48.Tf7# 1:0 
 

Holger Schwarzmann (1878) – 
Michael Wüst (1912) 
SC Höchstadt 1 – PTSV SK Hof 1 
Runde 3, Brett 6, 15.11.2015 
Bis Zug 24 dominiert Holger Schwarzmann und 
auch nach dem Damenverlust steht er zunächst 
noch besser, verliert unglücklich. 1.d4 e6 2.Sf3 
b6 3.Lg5 Le7 4.Lxe7 Dxe7 5.c3 f5 6.e3 Sf6 
7.Le2 Lb7 8.0–0 0–0 9.Sbd2 d6 10.Db3 Sbd7 
11.a4 a5 12.Tac1 Se4 13.Lc4 Tae8 14.Dc2 Kh8 
15.Lb5 Td8 16.b4 Sdf6 17.bxa5 bxa5 18.Sb3 
Ta8 19.Sfd2 Sg4 20.Sxe4 fxe4 21.h3 Sh6 
22.Tb1 Lc8 23.Lc6 La6 24.Lxa8 Ld3 25.Lxe4? 
Lxc2 26.Lxc2 Ta8 27.Tb2 g5 28.g3 Sf5 29.Tfb1 
h5 30.Sd2 Kg7 31.Tb7 d5 32.Lxf5 exf5 33.T1b5 
f4 34.Sf1 Dd7 35.exf4 gxf4 36.Kg2 Tf8 37.Tc5 
Tf7 38.Txa5 Df5 39.Tb2 fxg3 40.Sxg3 Df3+ 
41.Kg1 h4 42.Sh1 Kh7 43.Sg3 hxg3 44.fxg3 
Dxg3+ 45.Tg2 De1+ 46.Kh2 Tf1 47.Tg4 Th1+ 
48.Kg2 Tg1+ 49.Kf3 Dxc3+ 0:1 

Partien Höchstadt 1 
 
 
Felix Menzel (1805) – 
Spartak Galstyan (1731) 
SC Höchstadt 1 – PTSV SK Hof 1 
Runde 3, Brett 8, 15.11.2015 
Eine schwache Partie von Felix Menzel, der 
taktischen Gegenschlag mit 39.De3! hätte ihm 
noch einen halben Zähler gerettet. 1.e4 c5 2.Sf3 
e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sc6 5.Le2 Dc7 6.Le3 Sf6 
7.Sc3 a6 8.Sxc6 bxc6 9.a3 d5 10.f3 Le7 11.0–0 
0–0 12.exd5 cxd5 13.Ld3 Tb8 14.Sa4 Ld7 15.b3 
Lxa4 16.bxa4 Da5 17.De2 Dxa4 18.Lxa6 Sd7 
19.Ld3 Se5 20.f4 Sxd3 21.Dxd3 Tfc8 22.c3 Tb3 
23.Ld4 Txa3 24.Txa3 Dxa3 25.Dg3 f6 26.Dg4 
Da6 27.Te1 Tc6 28.Dh3 Dc8 29.Dg4 Ta6 
30.Kh1 Dc4 31.Dh5 Db5 32.c4 Dxc4 33.De8+ 
Lf8 34.Lf2 d4 35.Tb1 Dc5 36.Tb8 Ta1+ 37.Lg1 
d3 38.Df7+ [38.Dxe6+ Kh8 39.De3! mit 
Remischancen] 38...Kxf7 0:1 
 

Lukas Schulz (2064) – 
André Kopp (2166) 
1. FC Marktleuthen 1 – SC Höchstadt 1 
Runde 4, Brett 1, 13.12.2015 
Eine spannende, taktische Partie, in der Lukas 
Schulz lange besser stand und dann in Zeitnot 
nicht die besten Züge fand. 1.e4 e5 2.f4 Sc6 
3.Lc4 Lc5 4.Sf3 exf4 5.d4 Sxd4 6.Sxd4 Dh4+ 
7.Kf1 d5 8.Lxd5 Lg4 9.Dd3 0–0–0 10.Sd2 Se7 
11.c4 c6 12.S2b3 Lb6 13.Lxf4 Df6 14.Dg3 h5 
15.Df2 Sg6 16.Le3 Dxf2+ 17.Kxf2 cxd5 18.cxd5 
The8 19.h3 Ld7 20.Sd2 Se5 21.b3 f5 22.exf5 
Sd3+ 23.Kf3 Lxd4 24.Lxd4 Lxf5 25.Sc4 Txd5 
26.Lxa7 Le4+ 27.Kg3 Tg5+ 28.Kh4 Tg6 29.Thf1 
Lxg2 0:1 
 

Mark Lorenz (2103) – 
Michael Brunsch (1971) 
1. FC Marktleuthen 1 – SC Höchstadt 1 
Runde 4, Brett 2, 13.12.2015 
Michael Brunsch mit einem leistungsgerechten 
Remis gegen den Oberfränkischen Blitzmeister 
2015. 1.d4 Sf6 2.Lg5 e6 3.e4 h6 4.Lxf6 Dxf6 
5.Sf3 d6 6.Sc3 g5 7.e5 De7 8.h4 g4 9.Sd2 h5 
10.Sde4 Lg7 11.f4 Ld7 12.Dd2 d5 13.Sg5 Sc6 
14.0–0–0 0–0–0 15.Kb1 f6 16.exf6 Dxf6 17.Se2 
Se7 18.g3 Sf5 19.Tg1 Kb8 20.c3 Tc8 21.Sc1 c5 
22.dxc5 Txc5 23.Sd3 Tc7 24.Se5 Lc8 25.Ld3 
Td8 26.Lxf5 Dxf5+ 27.Dd3 Df8 28.Tge1 Dc5 
29.Dd4 Db5 30.De3 Td6 31.Td4 Ta6 32.Tb4 
De8 33.Dd3 Lf8 34.Dxa6 Lxb4 35.Dd3 Lc5 
36.Te2 Da4 37.Dc2 Db5 38.Sd3 Db6 39.Sxc5 
Dxc5 40.Dd1 Db6 41.De1 Tc6 42.Sf7 d4 
43.cxd4 Dxd4 44.Td2 Db4 45.a3 Db3 46.Se5 
Tb6 47.Sd7+ Lxd7 48.De5+ Kc8 49.Dh8+ Kc7 
50.De5+ Kc8 51.Dh8+ ½:½ 
 

Tobias Schwarzmann (1893) – 
Andreas Reißner (2016) 
1. FC Marktleuthen 1 – SC Höchstadt 1 
Runde 4, Brett 3, 13.12.2015 
Ein starker Sieg von Tobias Schwarzmann dank 
frühem Bauerngewinn. 1.c4 Sf6 2.Sc3 Sc6 3.Sf3 
e5 4.d3 Lb4 5.Ld2 0–0 6.Sd5 Le7 7.g3 e4 
8.dxe4 Sxe4 9.Lg2 Lc5 10.0–0 d6 11.b4 Lb6 
12.a4 a5 13.Sxb6 cxb6 14.b5 Se7 15.Lf4 Sg6 
16.Le3 Le6 17.Sd4 Sc5 18.Sxe6 fxe6 19.Lxc5 
bxc5 20.Lxb7 Ta7 21.Lg2 Se5 22.Dc2 Db6 
23.Ta3 Tf6 24.f4 Sf7 25.De4 Sd8 26.g4 Tf8 
27.Th3 g6 28.De3 Tg7 29.Kh1 Dc7 30.f5 gxf5 
31.gxf5 De7 32.Th6 exf5 33.Ld5+ Kh8 34.Dxe7 
Txe7 35.Txd6 Txe2 36.Ta6 f4 37.Txa5 Se6 
38.Lf3 Tb2 39.Ta7 Sd4 40.Ta8 Kg7 41.Tg1+ Kf7 
42.Ld5+ Ke7 43.Tg7+ Kf6 44.Txf8+ Kxg7 
45.Txf4 Tb4 46.Tf7+ Kg6 47.Ta7 h5 48.h4 Kf5 
49.Tg7 Kf4 50.a5 Sf5 51.Tg1 Se3 52.b6 Sg4 
53.b7 Tb2 54.Ta1 Kg3 55.a6 Kf2 56.a7 Tb3 
57.Lg2 1:0 

Toralf Kirschneck (2072) – 
Alexander Mönius (1819) 
1. FC Marktleuthen 1 – SC Höchstadt 1 
Runde 4, Brett 4, 13.12.2015 
Alexander Mönius mit einem aufregenden 
Endspiel und fairem Endergebnis, Siegchancen 
hatte beide Spieler. 1.d4 d5 2.c4 c6 3.e3 Sf6 
4.Sf3 Lg4 5.Sc3 e6 6.Ld2 Le7 7.Tc1 0–0 8.h3 
Lh5 9.Le2 dxc4 10.Lxc4 Sbd7 11.Le2 Te8 12.0–
0 Lf8 13.e4 e5 14.Lg5 exd4 15.Sxd4 Lxe2 
16.Dxe2 h6 17.Lh4 Da5 18.Tcd1 Sd5 19.Sb3 
Sxc3 20.bxc3 Dc7 21.Td2 Sc5 22.Sxc5 Lxc5 
23.Df3 g5 24.Lg3 De7 25.Df5 Tad8 26.Txd8 
Txd8 27.Kh2 Ld6 28.e5 Lc7 29.f4 Te8 30.Dg4 
De6 31.f5 De7 32.f6 De6 33.Dh5 Kh7 34.Te1 
Td8 35.h4 Tg8 36.Te3 gxh4 37.Lf4 Tg6 38.Th3 
Dxa2 [38...Txf6! 39.Txh4 Txf4 40.Txf4 Lxe5 0:1] 
39.Df3 Dc2 40.Txh4 Df5 41.Th5 Dg4 42.Dxg4 
Txg4 43.Txh6+ Kg8 44.g3 a5 45.Kg2 b5 46.Th1 
c5 47.Kf3 Tg6 48.Td1 a4 49.Ke4 La5 50.Kd3 
Kh7 51.Th1+ Kg8 52.Kc2 b4 53.cxb4 Lxb4 
54.Td1 a3 55.Kb3 Tg4 56.Td7 Tg6 57.Tb7 Tg4 
58.e6 Txf4 59.gxf4? [59.Tb8+ Kh7 60.gxf4 1:0] 
59...fxe6 60.Ta7 Kf8 61.Kc4 a2 62.Txa2 Kf7 
63.Kd3 Kxf6 64.Ke4 Lc3 65.Ta6 Ke7 66.Kf3 Ld4 
67.Kg4 Lg1 68.Kg5 Le3 69.Ta3 Ld4 70.Kg6 Kd6 
71.Kf7 Kd5 72.Ta6 Ke4 73.Kxe6 Kxf4 74.Kd5 
Ke3 75.Th6 Kf4 76.Th4+ ½:½ 
 

Horst Schulz (1604) – 
Rene Stingl (1970) 
1. FC Marktleuthen 1 – SC Höchstadt 1 
Runde 4, Brett 7, 13.12.2015 
Horst Schulz steht nach 20 Zügen deutlich 
besser. 1.d4 Sf6 2.f4 e6 3.Sf3 c5 4.e3 Le7 
5.Ld3 0–0 6.0–0 b6 7.c3 La6 8.Se5 Lxd3 9.Dxd3 
d6 10.Sf3 Sbd7 11.e4 cxd4 12.cxd4 d5 13.e5 
Se4 14.Sc3 Sxc3 15.bxc3 Tc8 16.Sg5 Lxg5 
17.fxg5 Tc4 18.La3 Te8 19.Df3 Kh8 20.Ld6 ½:½ 
 

IM Pavel Vavra (2302) – 
Lukas Schulz (2064) 
SC Höchstadt 1 – SV Würzburg 1 
Runde 5, Brett 1, 17.01.2016 
Lukas Schulz mit seiner zweiten Heimpartie 
gegen einen IM, erneut mit Schwarz und erneut 
bleibt er unbesiegt. 1.d4 Sf6 2.Lg5 d5 3.Lxf6 
exf6 4.e3 Lf5 5.Sd2 Sd7 6.g3 c6 7.Lg2 Db6 8.b3 
La3 9.Se2 Da6 10.Lf3 0–0 11.0–0 Tfe8 12.Tb1 
Lb4 13.Ta1 La3 14.Tb1 Lb4 15.Ta1 La3 ½:½ 
 

Tobias Schwarzmann (1893) – 
Can Ersoez (1959) 
SC Höchstadt 1 – SV Würzburg 1 
Runde 5, Brett 4, 17.01.2016 
Ab Zug 25 dominiert Tobias Schwarzmann die 
Partie, siegt verdient. 1.c4 e5 2.Sc3 Sc6 3.Sf3 
f5 4.d3 Sf6 5.g3 Lb4 6.Ld2 0–0 7.Lg2 d6 8.0–0 
Lxc3 9.Lxc3 De8 10.Sd2 Kh8 11.e3 a5 12.a3 a4 
13.Te1 Ld7 14.f4 Sd8 15.fxe5 dxe5 16.Sf3 Sf7 
17.Lb4 Tg8 18.d4 Lc6 19.d5 Ld7 20.Dc2 b6 
21.Tad1 Se4 22.Sd2 Sc5 23.e4 Sd6 24.Dc3 
fxe4 25.Lxc5 bxc5 26.Sxe4 Sxe4 27.Txe4 Dh5 
28.Tde1 Tae8 29.Txe5 Txe5 30.Dxe5 Dg4 
31.Dxc7 Dd4+ 32.Kh1 Dd2 33.De5 h6 34.De2 
Dd4 35.Tf1 Te8 36.Dc2 Tb8 37.Tf7 De5 38.Lf1 
Lg4 39.Tf2 De1 40.Dd2 Db1 41.Dc2 De1 
42.Kg2 Ld1 43.Dg6 De5 44.Ld3 1:0 
 

Thomas Vogt (1910) – 
Holger Schwarzmann (1878) 
SC Höchstadt 1 – SV Würzburg 1 
Runde 5, Brett 5, 17.01.2016 
Holger Schwarzmann kommt nach Zug 7 nie in 
die Partie, wird überspielt. 1.e4 d5 2.exd5 Sf6 
3.d4 Sxd5 4.Sf3 e6 5.c4 Sf6 6.Sc3 c5 7.Le2 
Sc6? 8.d5 Sb4 9.a3 Sa6 10.0–0 Ld6 11.Lg5 h6 
12.Lh4 Le7 13.Lg3 Sh7 14.Dc2 Ld7 15.Tad1 
Dc8 16.Ld3 Sf6 17.Tfe1 0–0 18.Se5 exd5 
19.cxd5 Ld8 20.Sxd7 Sxd7 21.Ld6 Sc7 22.Lxf8 
Sxf8 23.Lf5 Db8 24.Se4 b6 25.Sg3 Sb5 26.Te8 
g5 27.Lh7+ Kg7 28.Sh5+ 1:0 
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Lukas Schulz: Spektakulärer Sieg gegen IM  
Höchstadts Nummer Eins bezwingt erstmals einen internationalen Meister – kommentiert von Sebastian Dietze 

 
IM Pavel Jirovsky (2342) – 
Lukas Schulz (2120) 
SC Höchstadt 1 – SC Bad Königshofen 1, Brett 1, 11.10.15 
Zum Saisonauftakt gegen den SC Bad Königshofen gelang 
Lukas Schulz am Spitzenbrett ein sensationeller Erfolg: Er 
bezwang einen Internationalen Meister - und das mit 
Schwarz und in nur 29 Zügen. Im 15. und 20. Zug griff der 
IM fehl - Lukas konnte eine spektakuläre Opferkombination 
starten und den weißen König in ein Mattnetz zwingen. Dies 
ist mit Sicherheit eine der besten Partien, die je in 
Höchstadt gespielt wurde: 1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.g3 Lg7 
4.Lg2 0–0 5.0–0 d6 6.c4 Sbd7 7.Sc3 e5 8.Dc2 c6 9.Td1 
Sh5 10.b3 f5 11.dxe5 dxe5 12.La3 Te8 13.e4 f4 14.Lh3  

XABCDEFGHY 
8r+lwqr+k+( 
7zpp+n+-vlp' 
6-+p+-+p+& 
5+-+-zp-+n% 
4-+P+Pzp-+$ 
3vLPsN-+NzPL# 
2P+Q+-zP-zP" 
1tR-+R+-mK-! 
xabcdefghy 

Weiß steht besser: seine Läufer beherrschen viele Felder, 
auch die d-Linie gehört Weiß. Doch nun macht Weiß viele 
kleine Fehler 14...fxg3 15.fxg3?! [15.hxg3 lässt viel 
weniger schwarzes Gegenspiel zu] 15...Lf8 16.Lxf8?! 
[Weiß hätte die Läufer im Spiel halten sollen, z.B. mit 16.b4] 
16...Txf8 17.Lxd7 Lxd7 18.Sxe5  

XABCDEFGHY 
8r+-wq-trk+( 
7zpp+l+-+p' 
6-+p+-+p+& 
5+-+-sN-+n% 
4-+P+P+-+$ 
3+PsN-+-zP-# 
2P+Q+-+-zP" 
1tR-+R+-mK-! 
xabcdefghy 

 

 
Lukas Schulz an Brett 1 beim SC Höchstadt 1 

Nun hat Weiß einen Bauern erobert. Allerdings steht sein 
König offen und Schwarz kommt schnell zu einem 
Gegenangriff 18...Db6+ 19.Kg2 Le6 20.Sd7? [20.Td6! Tf6! 
(20...Tae8? 21.Txe6 Txe6 22.Sd7 De3 23.Sxf8 und Weiß 
bleibt im Vorteil) 21.Sd3 De3 stellt Weiß auch vor große 
Probleme, z.B. (21...Lh3+? 22.Kxh3 Txd6 23.c5) 22.c5 Lg4 
23.Txf6 Sxf6 24.Te1 Lf3+ 25.Kf1 Sg4!] 20...De3 [spielbar 
war auch 20...Lxd7! 21.Txd7 Sf6! 22.Td6 Sg4 mit 
furchtbaren Drohungen und glatter Gewinnstellung für 
Schwarz!] 21.Sxf8  

XABCDEFGHY 
8r+-+-sNk+( 
7zpp+-+-+p' 
6-+p+l+p+& 
5+-+-+-+n% 
4-+P+P+-+$ 
3+PsN-wq-zP-# 
2P+Q+-+KzP" 
1tR-+R+-+-! 
xabcdefghy 

21...Lh3+!! ein Opfer von klassischer Schönheit: Schwarz 
entfesselt einen atemberaubenden Mattangriff! 22.Kh1 
[ebenfalls verloren ist 22.Kxh3 Sf4+ 23.Kh4 (23.Kg4 h5+ 
24.Kh4 g5+ 25.Kxg5 Se6+ und Matt in 3, z.B. 26.Kh4 Dg5+ 
27.Kh3 Sf4+ 28.gxf4 Dg4#) 23...Df3 24.gxf4 unglaublich: 
Weiß ist zwei Springer, einen Turm und einen Bauern im 
Plus - und steht trotzdem auf Verlust 24...Dxf4+ 25.Kh3 
Df3+ 26.Kh4 Txf8 27.Se2 g5+ 28.Kxg5 Dg2+ 29.Kh4 Tf3 
30.Td8+ Kf7 31.Sg3 Dxc2 32.Kg4 ist noch am besten für 
Weiß - und dennoch verloren] 22...Df3+! 23.Kg1 Txf8! 
24.De2 [24.Td3? Df1+ 25.Txf1 Txf1#; 24.Dd2 Sxg3! 
25.hxg3 Dxg3+ 26.Kh1 Tf2 27.Dxf2 Dxf2 28.Tg1 Df3+ 
29.Kh2 Dxc3] 24...Dxc3 25.Tac1? [25.Kh1 bietet ein 
längeres Überleben. Weiß ist in Zeitnot - verloren ist seine 
Position aber auch bei bestem Spiel] 25...Sxg3!! 26.Dd3  

XABCDEFGHY 
8-+-+-trk+( 
7zpp+-+-+p' 
6-+p+-+p+& 
5+-+-+-+-% 
4-+P+P+-+$ 
3+PwqQ+-snl# 
2P+-+-+-zP" 
1+-tRR+-mK-! 
xabcdefghy 

26...Tf1+!! 27.Dxf1 das folgende vierzügige Matt lässt sich 
Lukas nicht entgehen. IM Jirovsky gibt einen Zug vor dem 
Matt auf De3+! 28.Df2 Se2+! 29.Kh1 Dxe4+! 0:1 



20 

Schachsaison – „Das schreibt unsere Konkurrenz“  
Artikel der Lokalausgaben des Fränkischen Tags – von der 2. Bundesliga Ost mit Forchheim über die Landesliga mit Bamberg 

und die Bezirksoberliga mit Michelau bis zur Kreisklasse mit Ebern – „zittern“, „überraschen“, „verpatzen“, „drücken“, 
„rutschen“, „nichts zu bestellen“, „Weichen stellen“, „stürzen“ – die ersten 5 Spieltage der Saison 2015/2016 auf 4 Seiten 
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Jugend-Ligen: Höchstadts U20 und U16 stark  
Saison 2015/16: Unser U20-Team etabliert sich in Bayernliga – Lukas Schulz glänzt mit 4 Siegen aus 5 Partien – 

Unsere U16-Mannschaft mit 3:1-Sieg – U12 und U25 starten erst später – Berichte, Fotos, Tabellen, Partien 
 
U20 
Der SC Höchstadt nimmt an Bayerns stärkster Jugendliga 
teil – der U20-Bayernliga. Nach dem Abstieg und direkten 
Wiederaufstieg scheint diesmal der Klassenerhalt greifbar: 
Denn nach fünf von sieben Runden stehen wir auf Platz 5, 
punktgleich mit dem Drittplatzierten SW Nürnberg Süd. 
Einer bitteren Auftaktniederlage gegen Bechhofen folgte ein 
überraschender Erfolg gegen das Top-Team Forchheim. 
Gegen Tabellenführer Erlangen hieß es 2:4, da Brett 4 bis 6 
allesamt verloren wurden. Am Doppelspieltag am 23. 
Januar gewannen wir die Spiele gegen die Schlusslichter 
München Südost und Kelheim – mit nur 5 statt 6 Spielern. 
Lukas Schulz  spielt  an  Brett  1  groß  auf,  bezwang  auch  
Florian Ott und Constantin Müller. Aber auch Christian 
Koch , Alexander Mönius , Oliver Mönius , Elias Pfann  
und Nicolas Leiß  haben bereits kräftig gepunktet. 
Die DWZ-Zwischenauswertung bringt Elias Pfann +86 und 
Lukas Schulz +43 Zähler. 
Am 27. Februar treffen wir in Bechhofen bei der zentralen 
Schlussrunde auf Nürnberg und Neumarkt, zwischen Rang 3 
und 5 ist noch alles drin für uns. Den Titel  machen der SC 
Erlangen und der SC Forchheim unter sich aus. 
 

 
Am 21. November unterliegt der SC Höchstadt 

dem SC Bechhofen daheim deutlich mit 1½:4½ 
 

 
Zwei Siege am 23. Januar für Höchstadts U20-Team 

  
Zwei wichtige Aktivposten: Oliver Mönius  punktet für das 

U20- und das U16-Team – Elias Pfann  ist zu einer 
wertvollen Stütze für unsere U20 geworden 

 
U16 
Die U16-Oberfrankenliga  2014/15  war  mit  sieben  statt  
fünf Teams besser besetzt als im Vorjahr. Souveräner 
Meister  wurde  der  SK  Weidhausen.  Mit  Platz  5  und  5:7  
Mannschaftspunkten konnten wir nicht ganz zufrieden sein. 
In der neuen Saison 2015/2016 sind nur fünf Teams dabei. 
Zum  Auftakt  gelang  uns  am  7.  November  bei  Kronach  /  
Einberg ein 3:1. Oliver Mönius , Nicolas Leiß , Merle 
Gorka  und Jan Bieberle  spielen am 5.  März  und am 23.  
April die weiteren Runden. Es sieht nach Platz 2 oder 3 für 
uns aus – Tabellenführer SK Weidhausen scheint nominell 
viel zu stark zu sein. 

 
U14 
In der U14-Oberfrankenliga  pausieren wir nun zum 
dritten Mal in Folge – die Vielfachbelastung wäre sonst wohl 
zu hoch. Oberfrankenmeister 2015 wurde der SC Bamberg 
vor dem TSV Bindlach. In der neuen Saison führt der PTSV 
SK Hof vor dem Kronacher SK, fünf Teams spielen mit. 

 
U12 
Bei der Bayerischen U12-Mannschaftsmeisterschaft  
verpassten wir 2015 den Einzug in die Runde der besten 16 
Teams. Der SK München Südost wurde Bayerischer Meister. 
Das 2016er-Turnier startet erst am 16. April – wir nehmen 
erneut teil, haben eine starke Schülergruppe um Jan 
Bieberle , Merle Gorka , Jakob Schmidt, Felix Stier und 
Jennifer Oleson . 

 
U25 
Die Bayerische U25-Mannschaftsmeisterschaft  findet 
erst im Sommer statt. Im Jahr 2015 glückte uns hier einer 
der größten Erfolge der Vereinsgeschichte, wir wurden 
Bayerischer U25-Meister. Hier können auch Karsten 
Theiss  und Christopher Heckel  noch eingesetzt werden, 
aus der U20 sind sie herausgewachsen. 
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U20 Bayernliga 
 

Pl Mannschaft 1  2 3 4 5 6 7 8 MP BP 

1. SC Erlangen **  2 4 4½  4 4 
  

8:2 18½ :11½  

2. SC Forchheim 4 **  4 3 1½  6 
  

7:3 18½ :11½  

3. SW Nürnberg Süd 2 2 **  
  

3½  3½  5 6:4 16:14 

4. SC Bechhofen 1½  3 
 

**  4½  
 

3 3½  6:4 15½ :14½  

5. SC Höchstadt 2 4½  
 

1½  **  
 

3½  3½  6:4 15:15 

6. SK Neumarkt 2 0 2½  
  

**  3½  4 4:6 12:18 

7. SK München Südost 
  

2½  3 2½  2½  **  6 3:7 16½ :13½  

8. SK Kelheim 
  

1 2½  2½  2 0 **  0:10 8:22 

 
  1 2 3 4 5 6 7 �™ %  

1 Lukas Schulz 0 1 1 1 1 
  

4.0 80% 

2 Christian Koch ½ ½  ½  0 1 
  

2.5 50% 

3 Alexander Mönius 0 ½ ½  ½  ½  
  

2.0 40% 

4 Oliver Mönius 1  ½  0 1 0 
  

2.5 50% 

5 Elias Pfann 0 1 0 1 1 
  

3.0 60% 

7 Nicolas Leiß 0 1 0 
    

1.0 33% 

 
U16 Oberfrankenliga 
 

Platz  Mannschaft 1 2 3 4 5 MPkt  BPkt  

1. SK Weidhausen **  4 
 

3 
 

4:0 7:1 

2. SC Bamberg 0 **  
  

4 2:2 4:4 

3. SC Höchstadt 
  

**  3 
 

2:0 3:1 

4. Kronach / Einberg 1 
 

1 **  
 

0:4 2:6 

5. SV Seubelsdorf 
 

0 
  

**  0:2 0:4 

 
  1 2 3 4 5 �™ %  

1 Oliver Mönius  
 

1 
   

1.0 100% 

2 Nicolas Leiß 
 

1 
   

1.0 100% 

3 Merle Gorka 
 

1 
   

1.0 100% 

4 Jan Bieberle 
 

0 
   

0.0 0% 

 
U14 Oberfrankenliga 
 

Platz  Mannschaft 1 2 3 4 5 MPkt  BPkt  

1. PTSV SK Hof **  
 

3 4 3 6:0 10:2  

2. Kronacher SK 
 

**  2 3 4 5:1 9:3 

3. Seubelsdorf / Michelau 1 2 **  
 

2 2:4 5:7 

4. SSV Burgkunstadt 0 1 
 

**  3 2:4 4:8 

5. SC Bamberg 1 0 2 1 **  1:7 4:12  

 
Partien U20-Bayernliga 

 
Daniel Weber (2055) - Lukas Schulz (2064) 
SC Höchstadt - SC Bechhofen, U20-Bayernliga, 21.11.2015 
1.d4 Sf6 2.Sf3 d6 3.Sc3 g6 4.e4 Lg7 5.Le3 Sbd7 6.Dd2 c6 7.Lh6 0–0 
8.Lxg7 Kxg7 9.e5 dxe5 10.dxe5 Sg4 11.Df4 Db6 12.Se4 Dxb2 13.Td1 
Sdxe5 14.Sd4 Td8 15.c3 f5 16.h3 fxe4 17.hxg4 Dxc3+ 18.Ke2 Dc4+ 
19.Ke1 Db4+ 20.Td2 Sxg4 21.Dxe4 Dc5? 22.Sb3 Lf5? 23.Sxc5 Lxe4 
24.Txd8 1:0 

 
Oliver Mönius (1757) - Nico Meyer (1601) 
SC Höchstadt - SC Bechhofen, U20-Bayernliga, 21.11.2015 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 d6 5.d4 b5 6.Lb3 Lg4 7.Ld5 Sge7 
8.Lxf7+ Kxf7 9.Sg5+ Ke8 10.Dxg4 Sxd4 11.Dd1 Sg6 12.c3 Sc6 13.Dd5 
Dd7 14.0–0 Tb8 15.Le3 Sce7 16.Db3 h6 17.Sf3 Dg4 18.Sbd2 h5 19.h3 Dd7 
20.a4 Sf4 21.Lxf4 exf4 22.axb5 axb5 23.Tad1 g6 24.Sg5 Lh6 25.Sdf3 Sg8 
26.e5 Tb6 27.Tfe1 Kf8 28.Se6+ Ke8 29.exd6 1:0 

Nicolas Leiß (1247) - Patrick Mack (1424) 
SC Höchstadt - SC Bechhofen, U20-Bayernliga, 21.11.2015 
1.e4 Sc6 2.Sf3 Sf6 3.Sc3 e5 4.Lb5 d6 5.d3 Ld7 6.0–0 Le7 7.Te1 0–0 8.Lg5 
a6 9.La4 b5 10.Lb3 Lg4 11.Lxf6 Lxf6 12.Ld5 Lxf3 13.Dxf3 Sd4 14.Dd1 Tb8 
15.Se2 Sxe2+ 16.Dxe2 Dd7 17.a3 c6 18.La2 d5 19.Df3 Tbc8 20.Te2 dxe4 
21.Dxe4 Tfe8 22.Td1 Dd4 23.Dxd4 exd4 24.Tde1 Kf8 25.f3 Txe2 26.Txe2 
Te8 27.Txe8+ Kxe8 28.Kf2 Lg5 29.b3 Ke7 30.g3 a5 31.f4 Lf6 32.b4 axb4 
33.axb4 Ke8 34.Kf3 g6 35.Ke4 Lg7 36.Lb3? f5+ 37.Kf3 Lf8 38.Ke2 Lxb4 
39.Kd1 Ke7 40.La2 Kf6 41.Lg8 h6 42.Ke2 g5 43.fxg5+ hxg5 44.Kf2 Ld6 
45.Lh7 c5 46.Lg8 g4 47.Ld5 f4 48.Kg2 Ke5 49.Lg8 f3+ 50.Kf2 Le7 51.Lh7 
Lg5 52.Le4 Le3+ 53.Kf1 f2 54.Lh7 c4 55.dxc4 bxc4 56.Ke2 d3+ 57.cxd3 c3 
58.Lg6 Kd4 59.Kd1 f1D+ 60.Kc2 Dc1+ 61.Kb3 Db2+ 62.Ka4 Kc5 0:1 

 
Lukas Schulz (2064) - Kevin Zhao (2006) 
SC Erlangen - SC Höchstadt, U20-Bayernliga, 19.12.2015 
1.e4 e6 2.Se2 d5 3.e5 c5 4.b4 Sc6 5.bxc5 Sxe5 6.d4 Sc6 7.Sbc3 Sf6 8.g3 
e5 9.dxe5 Sxe5 10.Lg2 Lxc5 11.0–0 0–0 12.Tb1 Lg4 13.Lf4 Sf3+ 14.Kh1 d4 
15.Sa4 Dd5 16.Tb3 Dh5 17.h3 Lxh3 18.Txf3 Lg4+ [18...Ld7+! 19.Kg1 Sg4 
20.Te1 Lxa4 0:1] 19.Kg1 Lxf3 20.Lxf3 Dxf3 21.Sxc5 Dh5 22.Sb3 Sg4 
23.Kg2 Dh2+ 24.Kf3 Dh5 25.Sexd4 Tfe8 26.Th1 Dg6 27.Dd3 Se5+ 
28.Lxe5 Txe5 29.Dxg6 hxg6 30.Td1 Td8 31.Td3 a5 32.a4 Ted5 33.Ke3 
Te5+ 34.Kd2 Th5 35.Sb5 Tc8 36.Sxa5 Thc5 37.c3 b6 38.Sb3 T5c6 39.Sa7 
1:0 

 
Kevin Zhao (2006) - Daniel Weber (2055) 
SC Bechhofen - SC Erlangen, U20-Bayernliga, 19.12.2015 
1.e4 Sc6 2.Sf3 Sf6 3.Sc3 d5 4.exd5 Sxd5 5.Lc4 Sxc3 6.bxc3 e6 7.0–0 Le7 
8.d4 0–0 9.Lf4 Lf6 10.Te1 Sa5 11.Ld3 c5 12.Se5 g6 13.Lh6 Lg7 14.Dd2 
Sc6 15.Sxc6 bxc6 16.Le4 Dc7 17.Lxg7 Kxg7 18.Dg5 cxd4 19.cxd4 Tb8 
20.Te3 Tb5 21.Dg3 Db6 22.c3? f5 23.a4 f4! 24.Dg4 fxe3 25.axb5 exf2+ 
26.Kf1 Dxb5+ 27.De2 La6! 28.Txa6 Dxe2+ 29.Kxe2 0:1 

 
Constantin Müller (2175) – L. Schulz (2064) 
SC Höchstadt - SK München Südost, U20-Bayernliga, 23.01.2016 
1.d4 Sf6 2.c4 e5 3.dxe5 Sg4 4.Sc3 Sxe5 5.e3 Sbc6 6.a3 d6 7.b4 g6 8.Lb2 
Lg7 9.f4 Sg4 10.Df3 0–0 11.0–0–0 Te8 12.Sd5 Se7 13.e4 Sxd5 14.cxd5 
Lxb2+ 15.Kxb2 f5 16.h3 fxe4 17.Dg3 Df6+ 18.Ka2 Sh6 19.Lc4 Ld7 20.b5 
a6 21.bxa6 b5 22.Lb3 Txa6 23.Se2 b4 24.Sd4 Txa3+ 0:1 

 
Christian Koch (1825) – Simon Leeb (1967) 
SC Höchstadt - SK München Südost, U20-Bayernliga, 23.01.2016 
1.e4 d6 2.d4 Sf6 3.Sc3 g6 4.f3 Lg7 5.Le3 0–0 6.Dd2 Sc6 7.0–0–0 Te8 8.Lh6 
Lh8 9.g4 e5 10.d5 Sd4 11.Sce2 c5 12.Sg3 a6 13.h4 Sd7 14.h5 Lf6 15.c3 
Sb5 16.Sh3 Sf8 17.Lg5 Lxg5 18.Sxg5 h6 19.Sxf7? Kxf7 20.Dxh6 g5! 
21.Sf5 Lxf5 22.gxf5 Df6 23.Dxf6+ Kxf6 24.Lh3 Kg7 25.Tdg1 Kh6 26.Th2 
Sh7 27.Thg2 Tg8 28.Kc2 Sf6 29.Lg4 Sc7 30.Th2 b5 31.Tgh1 Tgb8 32.b3 
Sxg4 33.fxg4 Se8 34.Kd3 Sf6 35.Tg2 a5 36.Ke3 a4 37.Tb1 b4 38.c4 axb3 
39.axb3 Ta3 40.Kf3 Tba8 41.Tgg1 Ta2 42.Tgc1 T8a3 0:1 

 
Oliver Mönius (1757) - Jan Komarov (1856) 
SC Höchstadt - SK München Südost, U20-Bayernliga, 23.01.2016 
1.e4 c5 2.Sc3 e6 3.f4 d5 4.exd5 exd5 5.Sf3 Sf6 6.d3 Le7 7.Le2 0–0 8.0–0 
Sc6 9.a3 Te8 10.Te1 Lg4 11.Se5 Lxe2 12.Dxe2 Sd4 13.Dd1 Ld6 14.Le3 
Lxe5 15.fxe5 Txe5 16.Lxd4 Txe1+ 17.Dxe1 cxd4 18.Se2 Db6 19.Db4 De6 
20.Sxd4 De3+ 21.Kh1 Sg4 22.h3 Sf2+ 23.Kh2 Te8 24.Sf3 Dh6 25.Kg3 Te2 
26.Te1 De3 27.Txe2 Dxe2 28.Dc5 h5 29.Dxf2 h4+ 30.Sxh4 De5+ 31.Df4 
Dxb2 32.Db8+ Kh7 33.Sf3 Dxc2 34.Dxb7 Dxd3 35.Dxf7 Kh6 36.Kh2 Dxa3 
37.De6+ g6 38.Dxd5 De3 39.Dd2 Dxd2 40.Sxd2 1:0 

 
Friedrich Grunert (1541) - Elias Pfann (1432) 
SC Höchstadt - SK München Südost, U20-Bayernliga, 24.01.2016 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.0–0 d6 5.Te1 Lg4 6.h3 Lh5 7.c3 Le7 8.d3 0–
0 9.Sbd2 a6 10.La4 b5 11.Lc2 d5 12.Sf1 dxe4 13.dxe4 Dxd1 14.Lxd1 Lg6 
15.Sg3 Tad8 16.Sh4 Lxe4 17.Shf5 Lxf5 18.Sxf5 Tfe8 19.Lf3 e4 20.Le2 Td5 
21.Sg3 Ld6 22.c4 Tde5 23.Lf4 Tc5 24.b4 Sxb4 25.Lxd6 cxd6 26.Ted1 d5 
27.cxb5 axb5 28.Sf5 g6 29.Sd6 Tb8 30.a3 Sd3 31.Lxd3 exd3 32.a4 bxa4 
33.Txa4 Tb6 34.Ta8+ Kg7 35.Se8+ Sxe8 36.Txe8 Tb3 37.f4 Tc2 38.Te3 
Tcc3 39.Kf2 d4 40.Tg3 Tb2+ 41.Kf3 d2+ 0:1 

 
 
Infos, Paarungen, Ergebnisse, Tabellen zu Jugend-Ligen: 
 - Bayern- Seite www.bayerische-schachjugend.de 
 - Oberfranken- Seite www.schachbezirk-oberfranken.de 
 - Ligamanager  www.ligamanager.schachbund-bayern.de 
 - Endergebnisse und Berichte folgen in SZ104 



26 

Unser Schachjahr 2015 – Rückblick  
2015 begeisterte mit spektakulären Partien und großen Erfolgen – das alles hat uns bewegt 

 
Große Erinnerungen 2015 
Erster Mannschaftsmeistertitel in Bayern: U25-
Team schreibt gegen Zabo Nürnberg Geschichte 
Erstmals Oberfränkischer Schnellschach-Mann-
schaftsmeister: 14:0 MP und 26:2 BP in Burgkunstadt 
Fünfstundenkrimi am letzten Spieltag:  SC Höchstadt 
1 sichert Regionalliga-Klassenerhalt in letzten Partien 
Drei Oberfränkische Schnellschachtitel :  Elias  Pfann  
(U18), Oliver Mönius (U16) und Merle Gorka (U12w) 
Ganzseitiges Portrait „Mein Verein“  am  26.  August  
im Fränkischen Tag – „Sport und Spiel zugleich“ 
 
 

Rekorde 2015 
Aktivste Freitagspieler: Robert Röder, Gerhard Leicht, 
Michael Brunsch, Peter Grüßner, Elias Pfann 
Aktivste Freitagschüler: Jan Bieberle, Felix Stier, 
Jennifer  & Natalie  Oleson,  Nicolas  Leiß,  Merle  Gorka 
Mitgliederzahl steigt: 84 Mitglieder (+5) zum 1.1.2015 
beim SC Höchstadt – Top-3-Verein in Oberfranken 
Sieg gegen Internationalen Meister: Lukas Schulz 
bezwingt IM Pavel Jirovsky (SC Bad Königshofen) 
Rekord-Vorstandschaft: 1. Vorsitzender Reiner Schulz 
(seit 1986), 2. Vorsitzender Gerhard Leicht (seit 1988), 
Kassier Wolfgang Paulini (seit 1988) 
 
 

Sieger 2015 
Schney 2015: 15 Höchstadter mit drei Meistertiteln  
bei Oberfränkischen Einzelmeisterschaften – für Lukas 
Schulz (U18 & U18 Blitz) und Oliver Mönius (U16 Blitz) 
SC  Höchstadt  1:  Erstmals Klassenerhalt in der 
Regionalliga Nord-West  mit starken 8:10 Punkten 
SC  Höchstadt  2:  Souveräner Klassenerhalt in der 
Bezirksliga West Oberfranken mit 8:10 Punkten 
SC Höchstadt  3:  Neu gegründetes Team etabliert sich 
direkt in Kreisliga Bamberg mit 6:8 Punkten 
Topspieler für Hö1, Hö2, Hö3:  Peter Metzner (5½/6), 
Sebastian Dietze (4/5), Tobias Schwarzmann (5 aus 9) 
U20-Team: Meister in der U20-Landesliga Nord, jetzt 
etabliert in der U20-Bayernliga 
 
 

Höchstadter Meister 2015 
Stadtmeister: Michael Brunsch  
Jugend-Stadtmeister: Lukas Schulz  
Schüler-Stadtmeister: Nicolas Leiß  
Pokalsieger: Sebastian Dietze  
Sommerturniersieger: Michael Brunsch  
Schachgeneral: FM Harald Golda (Schweinfurt) 
Sieger Neujahrsblitz: Lukas Schulz  
Sieger Heilige-Drei-Könige-Blitz: Lukas Schulz  
Sieger Faschingsblitz: Martin Eiglsperger  
Sieger Faschingsblitz Schüler: Nicolas Leiß  
Sieger Pfingstblitz: Lukas Schulz  
Sieger Kirchweihblitz: Gerhard Leicht  
Sieger Kirchweihblitz Schüler: Nicolas Leiß  
Sieger Nikolausblitz: Janusz Gorniak  
Sieger Nikolausblitz Schüler: Jan Bieberle  
Sieger Weihnachtsblitz: Lukas Schulz  
Weihnachtsblitz Schüler: Jan Bieberle  & Merle Gorka  
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Tolle Themen 2015 
Aufsteigerin des Jahres: Merle Gorka  begeistert bei 
Turnieren in Seubelsdorf, Erlangen, Schweinfurt, Schney, 
Olpe, Wernfels, Postbauer-Heng … und schlägt die Jungs 
Aufsteiger des Jahres: Gibt es mehrere, v.a. Elias 
Pfann , Jan Bieberle  und Michael Brunsch  
Starke Präsenz bei vielen Schachturnieren: 
9. Wunsiedel-Open, 26. Seebach-Open, 14. Forchheimer 
Sparkassen-Open, 6. Pfalz-Open, 33. Erlanger BSGW-
Open, Pyramiden-Cup in Fürth – mit vielen Höchstadtern 
24. Bamberger Jugend-Open:  Höchstadt  seit  1992  
Organisator zusammen mit SC Bamberg und TV Hallstadt 
Bayerische Jugend-Einzelmeisterschaften:  U18-
Vizemeister Lukas Schulz, Platz 4 für Merle Gorka (U10w) 
100 Euro Zuschuss: Schachbezirk Oberfranken 
unterstützt Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliedergewinnung 
Finanzplus dank Süßigkeiten & Getränken : Unsere 
Freitagskasse füllt das Schachclub-Konto 
Rekord-Vorstandschaft: 1. Vorsitzender Reiner Schulz 
(seit 1986), 2. Vorsitzender Gerhard Leicht (seit 1988), 
Kassier Wolfgang Paulini (seit 1988) 
Großmeistersimultan:  GM  Dr.  Helmut  Pfleger  in  
Heuchelheim, viele Höchstadter waren dabei 
31. Höchstadter Altstadtfest  mit Schachtreff: Sehr 
positive Resonanz, rund 25 Mitglieder und zahllose 
Schachneulinge dabei – mehrere Simultanturniere 
Runde Geburtstage 2015: Elvira Weltz wurde 50 Jahre, 
Leo Rebhann 70 – Alles Gute 
Lob beim Neujahrsempfang: Bürgermeister Gerald 
Brehm zeichnet zahlreiche Höchstadter Schachspieler aus 
Neue Plakate und Poster:  „Schlauberger“, „Große 
Liebe“, „Querdenker“ & Co. fürs Altstadtfest oder daheim 
Schulschach : Engagement an vielen Höchstadter 
Schulen, Mittelfränkischer Meistertitel für Gymnasium Hö 
Vereins-Homepage:  100 Newsbeiträge pro Jahr, neue 
Berichte, Fotos, Termine und Tabellen, viele Zugriffe, 
www.sc-hoechstadt.de begeistert Mitglieder und Fans 
Unsere Schachzeitung: Rekord mit 52 Seiten, seit über 
20 Jahren und nun über 100mal 
 
 

Trends 2015 
Mädchen beim Schachclub: Mehrere Mädels 
bereichern unser Schülerschach, spielen stark mit 
Schach-Ferienprogramm:  Unsere Trainingswoche in 
den Sommerferien seit rund 30 Jahren etabliert 
DWZ-Aufsteiger: Michael Gorka (neu mit 1741), 
Nicolas Leiß +290, Jan Bieberle + 216, Elias Pfann +176, 
Oliver Mönius +124, Rüdiger Roppelt +47 (seit 1/2015) 
ELO-Boom: 15 Spieler mit ELO-Zahl (Januar 2013: 8, 
Januar 2014: 11), davon 5 über 2000 
Viele Zuschauer bei Heimspielen:  Hö1, Hö2, Hö3 
locken weitere Schachfreunde ins Haus der Vereine 
Populäre Blitzturniere: Jeden Freitag Abend sind rund 
10 Spieler beim Blitzschach im Einsatz 
 
 

Herausforderungen 2016 
Hier können wir noch besser werden… 
Seniorenschach: Keine Senioren-Stadtmeisterschaft, 
keine Teilnahme an Ü60-Turnieren 
Wenig Party:  Kein Sommerfest, keine Weihnachtsfeier 
Erwachsenenschach: Keine Teilnahmen an vielen 
Kreisturnieren wie Kreis-Schnellschach-EM 
Freitags: Viel Blitzschach und wenig Schachtraining  
Schülerschach: Kein U14-Team im Einsatz 
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Oberfränkische Einzelmeisterschaften 2016  
Schney: 3 Titel für Lukas Schulz, Elias Pfann und Oliver Mönius – Viele weitere Topplatzierungen – Höchstadt mit 19 Spielern 

– FM Gerald Löw wird Oberfrankenmeister – 9 Seiten mit Berichten, Fotos, Partien, Anekdoten, Tabellen 

 
Schachgeschichten aus Schney 

Schney ist das oberfränkische Traditionsturnier  direkt 
zu Jahresbeginn: 130 Schachspieler hatten vom 3. bis 6. 
Januar nur Schach im Kopf +++ Mit 19 Spielern war der SC 
Höchstadt der teilnahmestärkste Verein  bei den 
Oberfränkischen Einzelmeisterschaften 2016 +++ Die 
Frankenakademie begeisterte erneut mit hervorragendem 
Essen, guter Unterkunft und idealen Spielbedingungen. 
Dem bewährten Orga-Team  um Wolfgang Siegert, Alvin 
Krämer, Reiner Schulz, Ingo Thorn, Ulrike Pfadenhauer, Jan 
Trinkwalter  u.v.a.m.  gebührt  viel  Lob  und  Dank  +++  Wer  
nicht vor Ort war, konnte trotzdem mitfiebern: Ergebnisse 
wurden direkt onlinegestellt, die Internetseite hielt mit 
Fotos und Berichten die Daheimgebliebenen auf dem 
Laufenden +++ Bei den abendlichen Gauditurnieren  
liefen wir zur Höchstform auf, stets stand ein Höchstadter 
auf Platz 1 +++ Viele Höchstadter spielten ganz vorne mit, 
für 3 Titel reichte es (nur der SC Bamberg war mit 4 Titeln 
noch erfolgreicher). Jan Bieberle  hatte in der U10 zweimal 
Pech, wurde punktgleich hinter dem Meister „nur“ Zweiter 
im Turnierschach und im Blitzschach +++ Das 

Erwachsenenturnier wirkte manchmal fast wie eine 
Höchstadter Stadtmeisterschaft. Da wir so zahlreich 
vertreten waren, gab es viele Vereinsduelle . Janusz 
Gorniak traf auf fünf Vereinskameraden, und das in nur 
sieben Partien +++ aus dem Newsletter von Jan 
Fischer : „Ein U10-Spieler stellte messerscharf fest: „Mein 
Gegner kann mich nicht mehr mattsetzen!“ Der Grund: Seit 
fünf Zügen hatte er keinen König mehr. Den hatte sein 
Kontrahent regelwidrig geschlagen ...“ +++ Diesmal ging 
keine Partie durch Handyklingeln verloren, gut so. Auch 
größere Streitfälle blieben aus. Hitzig ging es beim 
abschließenden Blitzturnier der Erwachsenen zu, oftmals 
fehlten nur Zehntelsekunden  auf der Uhr +++ Nein, 
nicht Tatort, Traumschiff oder Blitzschach stand für viele 
am ersten Abend auf dem Programm, sondern Dart-WM! 
Das Finale wurde live verfolgt, mit vielen Emotionen. 
Dramatik pur, wie in einer guten Schachpartie +++ für die 
Meister und Vizemeister der Jugendklassen geht es in den 
Osterferien zur Bayerischen Einzelmeisterschaft  – wir 
drücken allen oberfränkischen Schülern die Daumen! 

 

 
 

Höchstadter Gruppenfoto mit 19 Spielern sowie Turnierorganisator Reiner Schulz 
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Fränkischer Tag vom 12.01.2016 und Nordbayerische Nachrichten  (nur Überschrift) vom 09.01.2016 
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Fränkischer Tag (2x Lichtenfels-Lokalausgabe und 1x Bamberg-Lokalausgabe) vom 05.01., 08.01. und 13.01.2016 
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Schney – Ein persönlicher 
Bericht von Oliver Mönius 

 
Arbeit ist Vollbracht 

(//Insider aus einem Computerspiel) 
 
Am späten Nachmittag des 2. Januar brach das erste 
Höchstadter Auto in Richtung Schney auf. Obwohl es keinen 
Zeitdruck gab, war jede rote Ampel und langsamer 
Autofahrer ein Dorn im Auge unsers Fahrers Horst Schulz. 
Am Schloss angekommen, wartete in der Eiseskälte ein 
frustrierter Ingo Thorn, dessen Audi A8 wegen einer 
defekten Feststellbremse in der Werkstatt bleiben musste. 
Dann traf uns der erste Schock, nachdem uns mittgeteilt 
wurde, dass es an diesem Tag kein Abendessen gibt. Der 
Aufbau war mit leerem Magen nur schwer zu meistern. In 
einem amerikanischen Schnellrestaurant wurde der Hunger 
dann gestillt. Die restlichen Stunden des Tages wurden mit 
der „Vorbereitung“ am Computer verbracht. 
 
Der erste Wettkampftag startete mit einem reichhaltigem 
Frühstück und einer mindestens genauso guten Geschichte 
von GM Janusz, dessen Schwiegermutter „von den Toten“ 
auferstanden war. Unsere am Vortrag gesteckten Ziele – 
Horst kein Remis, Lukas Top 5, Christian Top 10, Alex U18-
Sieger, Ich U16-Meister – waren bis auf das Erstgenannte 
sehr realistisch. Für mich startete das Turnier mit zwei 
Siegen, ebenso erging es meinem Hauptkontrahenten Pablo 
Wolf vom SC Bamberg. Am Abend stießen dann auch Elias 
Pfann und Thanh Hai Stephan zu unserer „Vorbereitung“. 
 

 
„Durch die gebündelte Rechenleistung von 6 Laptops 
konnte auch in den kompliziertesten Stellungen der 

richtige Zug gefunden werden.“ 
 

Am  Montagmorgen  kamen  dann  auch  die  U8  bis  U12,  
weswegen es beim Mittagessen zu langen Wartezeiten kam, 
aber natürlich auch eine Bereicherung für die mit 110 
Schachspielern besetzte Oberfränkische Einzelmeisterschaft. 
Durch ein ausgespieltes Remis (10 Züge, Computer sagt 
0,00) gegen Pablo, und einen Sieg zuvor waren meine 
Chancen  auf  den  Titel  gut.  Da  im  Schach  kein  Sieger  
festgestellt wurde, musste dies bei einer Partie Fifa 
(Fußballcomputerspiel), die ich natürlich gegen Fürth 
gewann, entschieden werden. Des Weiteren gewann Lukas 
auch gegen Pablo, sodass der zusammen gewonnene 
Gaudiblitzpokal nun bei Lukas im Schrank steht. 
 
Da war er nun der Patzer in der 5. Runde, in der ich nicht 
über ein Remis gegen einen starken Christian Ködel hinaus 

kam. Genau auf diesen Fehler wartete mein Kontrahent, der 
sichtlich erfreut war, aber sicherlich nicht zuletzt lachen 
wird. Meine Partie in der vorletzten Runde war noch nicht 
entschieden, als Pablos Endspiel gewonnen erschien, sodass 
er am nächsten Tag den Sack zumachen hätte können. 
Aber dann entschied er sich für den falschen Bauern 
(Dxg4), wodurch er die gewonnen geglaubte Partie verlor. 

XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+-+-+-+-' 
6-+-+-+K+& 
5+-+-+-+-% 
4-+k+-+Pwq$ 
3+-+-+-+P# 
2-+-+-+-+" 
1+-+-+-+-! 
xabcdefghy 

59. … Dxg4?? 
 
Daraufhin brach großes Gelächter im Turniersaal aus, das 
erst nach 5 Minuten von Ingo gestoppt wurde, der viele 
amüsierte Personen und einen rotangelaufenen Pablo Wolf 
anfand.  Das war  die  Chance,  die  ich  zum Glück ergriff  um 
das Turnier zu meinen Gunsten zu entscheiden. Dieser 
imposante Einsteller führte zu heiterer Stimmung bei fast 
jedem Anwesende des Abendessen und konnte bei dem ein 
oder anderen den Frust kompensieren. Da die letzte Partie 
umso wichtiger für mich geworden ist, durfte eine 
ausgiebige Vorbereitung am Laptop nicht fehlen, die bis in 
die frühe Nacht ging. Wegen eines Stromausfalls in 
unserem Zimmer musst der Hausmeister „Ich glaube bei 
euch ist eine Glühbirne kaputt, (schaut in das Zimmer) oder 
es liegt an den 6 Laptops“ anrücken. 
Am letzten Tag gewann ich meine Partie souverän, sodass 
ich zum ersten Mal Oberfränkischer Einzelmeister, nach 
vielen Vizetiteln, wurde. Pablo schaffte es auch noch zur 
„Bayerischen“, damit war eine Blamage abgewehrt. 
 
Gestärkt vom Mittagessen, kam dann die Blitzmeisterschaft, 
die ich sichtlich geschwächt Pablo überließ und so noch 
Vize-Blitzmeister wurde. Abschließend lässt sich sagen, dass 
ich das Turnier mit Glück aber natürlich auch mit Können 
gewann. Rückblickend bin ich der einzige, der seine Ziele 
erfüllte, denn Horst spielte 3mal Remis, Lukas wurde 7., 
Christian wurde 15. und mein Bruder wurde enttäuschend 
Zweiter. Auf der Heimfahrt war ich sehr glücklich, auch weil 
ich am nächsten Schultag nur 4 Stunden hatte, da ich bis 
Freitag auf einem Seminar war. 
 

 
Oliver Mönius, Oberfränkischer U16-Meister 2016 – 
er war nicht immer mit so viel Ernst bei der Sache… 
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Schney – Partien 
 
Sebastian Dietze (2196) - 
Christian Koch (1911) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 1, 03.01.2016 
1.Sf3 Sf6 2.g3 c5 3.Lg2 d5 4.0–0 Sc6 5.d4 Lf5 
6.c3 e6 7.Db3 Dd7 8.Lf4 Le7 9.h3 c4 10.Dd1 b5 
11.Sbd2 h6 12.g4 Lh7 13.Se5 Db7 14.a4 Sxe5 
15.Lxe5 0–0 16.b3 a6 17.b4 a5 18.bxa5 Txa5 
19.axb5 Dxb5 20.Lxf6 Lxf6 21.e4 Tb8 22.Dc2 
Da6 23.Tab1 Tab5 24.f4 T8b6 25.f5 Lg5 26.Sf3 
Le3+ 27.Kh2 Db7 28.Txb5 Txb5 29.exd5 Tb2? 
30.Da4 Lxf5? 31.gxf5 exd5 1:0 
 
Janusz Gorniak (1900) - 
Lukas Schulz (2131) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 1, 03.01.2016 
 1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.g3 Lg7 4.Lg2 0–0 5.0–0 d6 
6.Te1 Sbd7 7.c4 e5 8.Sc3 Te8 9.h3 c6 10.Le3 
Sh5 11.Dd2 Sb6 12.b3 e4 13.Sh2 d5 14.c5 Sd7 
15.g4 Shf6 16.b4 h5 17.g5 Sh7 18.a4 Sdf8 19.h4 
f6 20.f3 fxg5 21.hxg5 Lf5 22.f4 Se6 23.Tad1 b6 
24.Lf2 a5 25.b5 bxc5 26.dxc5 Sxf4 27.bxc6 Dxg5 
28.Dxf4 Dxf4 29.Sxd5 De5 30.Sf1 Sf6 31.Sb6 
Tad8 32.Tc1 Lh6 33.e3 Sg4 34.Lg3 De7 35.c7 
Td3 36.c6 Sxe3 37.Sd7 Sxf1 0:1 
 

 
Janusz Gorniak ging gegen Lukas Schulz unter, 
vermochte aber sonst oft, durch gutes Spiel zu 

beeindrucken. Er ist im Aufwind!  
 
Michael Brunsch (2076) - 
Wolfgang Hornung (1886) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 1, 03.01.2016 
 1.Sf3 d5 2.c4 Sf6 3.e3 g6 4.b3 Lg7 5.Lb2 c6 
6.Le2 Sbd7 7.Dc2 0–0 8.h3 Te8 9.d4 Se4 10.0–0 
f5 11.Sbd2 Sxd2 12.Dxd2 e6 13.Tfd1 Sf6 14.Se5 
Se4 15.De1 Tf8 16.f3 Sf6 17.Ld3 Sh5 18.f4 Lf6 
19.Sf3 Ld7 20.La3 Tf7 21.g4 Sxf4 22.exf4 fxg4 
23.hxg4 Lxd4+ 24.Sxd4 Txf4 25.Le2 Df6 26.Sc2 
e5 27.Dg3 d4 28.Lc1 g5 29.Lxf4 gxf4 30.Df3 Kh8 
31.Kf1 Tg8 32.Dh3 c5 33.Lf3 Lc6 34.Dg2 e4 
35.Lxe4 f3 36.Dxf3 Dxf3+ 37.Lxf3 Lxf3 38.Td2 
Lxg4 39.Se1 h5 40.Sg2 Lf3 41.Kg1 h4 42.Kh2 
Tg4 43.Tf1 1:0 
 

 
Michael Brunsch hatte gegen Wolfgang Hornung 
gut lachen – für einen Platz ganz vorne reichte es 

2016 jedoch nicht ganz 
 
Tobias Schwarzmann (1990) - 
Leon Bauer (1844) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 1, 03.01.2016 
1.c4 e6 2.Sc3 d5 3.cxd5 exd5 4.d4 Sf6 5.Sf3 Le6 
6.e3 c6 7.Le2 Le7 8.0–0 0–0 9.Dc2 h6 10.Se5 
Sbd7 11.f4 Sb6 12.f5 Ld7 13.Ld2 Ld6 14.Le1 
Dc7 15.Lg3 Tfe8 16.Tae1 Txe5 17.dxe5 Lxe5 

18.Lf4 Te8 19.g3 a6 20.Lf3 c5 21.Td1 Lxf4 
22.exf4 Sc4 23.Sxd5 Sxd5 24.Lxd5 Se3 25.Db3 
c4 26.Dxb7 Dxb7 27.Lxb7 Sxf1 28.Txd7 Se3 
29.Lxa6 Ta8 30.Td6 Sxf5 31.Tc6 Se7 32.Tb6 
Sd5 33.Td6 c3 34.Txd5 cxb2? 35.Ld3 g6 36.Tb5 
Td8 37.Lc2 1:0 
 
Frank Baumgärtner (1818) - 
Gerhard Leicht (1803) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 1, 03.01.2016 
 1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.e3 e6 4.Ld3 c5 5.b3 Sc6 
6.a3 cxd4 7.exd4 Ld6 8.Lb2 0–0 9.Sbd2 Dc7 
10.De2 Ld7 11.0–0 Sh5 12.g3 g6 13.Se5 Sg7 
14.Sdf3 f6 15.Sxd7 Dxd7 16.Tfe1 Tae8 17.Dd2 
e5 18.dxe5 fxe5 19.Sh4 e4 20.Lb5 Lc5 21.Lxc6 
bxc6 22.Ld4 Lxd4 23.Dxd4 Se6 24.Dd2 Dg7 
25.Tad1 Df6 26.c4 Td8 27.De3 Sg5 28.cxd5 cxd5 
29.Dd4 Dxf2+ 30.Dxf2 Sh3+ 31.Kg2 Sxf2 32.Td2 
Sd3 33.Txd3 exd3 34.Td1 Tfe8 35.Txd3 Te2+ 
36.Kh3 d4 37.Sg2 Tc2 38.Sf4 Tc3 39.Kg4 Kf7 
40.h4 Txd3 41.Sxd3 Te8 42.Kf4 Te3 43.Sc5 Tc3 
44.b4 a5 45.Ke4 axb4 46.axb4 Tc4 47.Sd3 Ke6 
48.g4 Kd6 49.g5 Tc2 50.Kxd4 Th2 51.Kc4 Txh4+ 
52.Kb5 Td4 53.Sc5 Td5 54.Kb6 Te5 55.Sb7+ 
Kd7 56.b5 Txg5 57.Ka6 Kc7 58.b6+ Kb8 59.Sa5 
Txa5+ 60.Kxa5 h5 0:1 
 

 
Das Endspiel von Frank Baumgärtner und 

Gerhard Leicht sah dramatischer aus, als es war 
– der Höchstadter hatte die Partie im Griff 

 
Claus Kuhlemann (1794) - 
Michael Gorka (1723) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 1, 03.01.2016 
 1.f4 d5 2.Sf3 Sf6 3.e3 Lf5 4.b3 e6 5.Lb2 Le7 
6.Se5 0–0 7.d3 Sbd7 8.g4 Sxe5 9.gxf5 Seg4 
10.fxe6 Sxe3 11.De2 Sxf1 12.Txf1 Te8 13.Kd1 
fxe6 14.Dxe6+ Kh8 15.Df5 Dd7 16.Dxd7 Sxd7 
17.Kd2 c5 18.Sa3 a6 19.Tf3 b5 20.Tg1 d4 
21.Sb1 b4 22.Kd1 Sf6 23.Lc1 Sd5 24.Ld2 a5 
25.a4 Tf8 26.Tgf1 Tf5 27.Te1 Taf8 28.Te6 T8f6 
29.Txf6 Lxf6 30.Ke2 Le7 31.Kf2 Ld6 32.Kg3 g6 
33.h4 Sf6 34.Lc1 Sh5+ 35.Kg4 Sf6+ 36.Kg3 
Sh5+ 37.Kg4 Sf6+ 38.Kg3 Sd5 39.Kg4 Kg7 
40.Tf1 h6 41.Tf3 Kf7 42.Ld2 h5+ 43.Kg3 Kg7 
44.Lc1 Kh6 45.Ld2 g5 46.hxg5+ Txg5+ 47.Kf2 
Tf5 48.Kg3 Kg6 49.Lc1 Tf7 50.Tf2 Kf5 51.Sd2 
Lxf4+ 52.Txf4+ Sxf4 53.Kf3 Sd5 54.Sc4 Kg6+ 
55.Kg3 Tf1 56.Ld2 Td1 57.Kf3 Sb6 58.Lf4 Sxc4 
59.bxc4 Tf1+ 60.Ke4 Tf2 61.Le5 h4 62.Kd5 h3 
63.Kxc5 h2 64.Lxh2 Txh2 65.Kxd4 Txc2 66.Ke3 
b3 0:1 
 

 
Claus Kuhlemann feierte kurz vor dem Turnier 

seinen 60. Geburtstag – nicht von jedem 
Gegenspieler erhielt er ein Punkte-Geschenk 

Elias Pfann (1427) - 
Horst Schulz (1716) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 1, 03.01.2016 
1.e4 d5 2.exd5 Sf6 3.d6 cxd6 4.d4 d5 5.c4 Sc6 
6.Sc3 Lf5 7.Da4 a6 8.Sf3 dxc4 9.Dxc4 Tc8 10.d5 
Se5 11.Da4+ Ld7 12.Dd1 Sxf3+ 13.Dxf3 h6 
14.d6 Lc6 15.dxe7 Lxe7 16.Dg3 g6 17.Le2 Sh5 
18.Lxh5 gxh5 19.De5 Tg8 20.Lxh6 Txg2 21.Td1 
Dxd1+ 22.Sxd1 [22.Kxd1!] 22...Tg6 23.Tf1 Te6 
24.Dxe6 fxe6 25.Tg1 Kd7 26.Tg7 Te8 27.Lg5 
Kd6 28.Lxe7+ Txe7 29.Tg6 Lf3 30.Se3 Kc5 
31.Tg3 Tf7 32.Tg6 e5 33.Tg5 Kd4 34.Kd2 Td7 
35.Sf5+ Ke4+ 36.Kc2 Kf4 37.Tg3 Ld1+ 38.Kc1 
Kxf5 39.Tg1 Lf3 40.Tg3 Ke4 41.Kc2 Tc7+ 42.Kd2 
Td7+ 43.Kc2 Td1 44.Tg7 Kf4 45.Tf7+ Kg4 
46.h3+ Kxh3 47.Txf3+ ½:½ 
 

 
Horst Schulz tat sich schwer in Schney, auch 
gegen Höchstadter Vereinsfreunde wie Elias 

Pfann oder Janusz Gorniak 
 
Klaus Beier (2130) - 
FM Gerald Löw (2256) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 2, 03.01.2016 
 1.d4 Sf6 2.Sf3 c5 3.c3 Dc7 4.Lg5 d6 5.e3 Sbd7 
6.Ld3 h6 7.Lh4 g5 8.Lg3 Sh5 9.Sbd2 Lg7 10.Db3 
Sb6 11.dxc5 Dxc5 12.Lb5+ Ld7 13.Lxd7+ Sxd7 
14.Sd4 Sb6 15.Se4 Dc4 16.Dc2 Lxd4 17.exd4 f5 
18.Sxd6+ exd6 19.Dxf5 Sxg3 20.hxg3 Df7 
21.Db5+ Dd7 22.Dd3 De6+ 23.Kd2 0–0–0 
24.The1 Df7 25.f3 The8 26.a4 Db3 27.Df5+ Kb8 
28.Txe8 Dxb2+ 29.Kd3 Txe8 0:1 
 
Mark Lorenz (2212) - 
Michael Brunsch (2076) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 2, 03.01.2016 
 1.c4 c5 2.Sc3 Sc6 3.g3 g6 4.Lg2 Lg7 5.Sf3 e6 
6.0–0 Sge7 7.d3 0–0 8.Lg5 h6 9.Ld2 d5 10.Dc1 
Kh7 11.Tb1 b6 12.a3 Lb7 13.b4 cxb4 14.axb4 
dxc4 15.dxc4 Tc8 16.Td1 Dc7 17.Sb5 Db8 
18.Sd6 Tc7 19.Sxb7 Txb7 20.b5 Sd8 21.Lb4 Dc8 
22.Da3 Te8 23.Sg5+ hxg5 24.Lxb7 Sxb7 25.Lxe7 
Dxc4 26.Lxg5 Sc5 27.Le3 Se4 28.Dd3 Da4 
29.Ld4 Lxd4 30.Dxd4 Dxd4 31.Txd4 Sc3 32.Tb2 
Te7 33.Tc4 Sd5 34.e4 1:0 
 
Franz Geisensetter (2065) - 
Sebastian Dietze (2196) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 2, 03.01.2016 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.d4 exd4 4.Lc4 Sf6 5.0–0 Lc5 
6.e5 d5 7.exf6 dxc4 8.De2+? Le6 9.fxg7 Tg8 
10.Sg5 Df6 11.Sa3 Lxa3 12.bxa3 Txg7 13.Se4 
De7 14.Dh5 Lg4 15.Dh6 Tg6 16.Df4 0–0–0 17.f3 
Le6 18.Tb1 Tdg8 19.g3 h5 20.Kf2 a6 21.a4 h4 
22.Tg1 c3 23.a3 f5 24.Sxc3 dxc3 25.Le3 hxg3+ 
26.hxg3 Dd6 27.Dxd6 cxd6 28.Lf4 Lc4 29.Tge1 
Th8 30.Kg2 d5 0:1 
 

 
Schnee in Schney – längst eine Tradition. Tat-
sächlich lag während der 4 Schachtage Schnee 
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Tobias Schwarzmann (1990) - 
Michal Michalek (2138) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 2, 03.01.2016 
1.d4 Sf6 2.Sf3 d5 3.Lf4 c5 4.c3 Db6 5.Dc2 Sc6 
6.e3 g6 7.dxc5 Dxc5 8.Ld3 Lg7 9.0–0 0–0 
10.Sbd2 Te8 11.e4 dxe4 12.Sxe4 Sxe4 13.Lxe4 
e5 14.Le3 De7 15.Tad1 Le6 16.Sg5 Lc4 17.Ld5 
Lxd5 18.Txd5 Tad8 19.Tfd1? (Sd4!–+) ½:½ 
 
Lukas Schulz (2131) - 
Andreas Schüpferling (1884) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 2, 03.01.2016 
 1.e4 c5 2.b4 cxb4 3.d4 d5 4.e5 Lf5 5.a3 bxa3 
6.Sxa3 Sc6 7.g4 Ld7 8.Lg2 e6 9.Se2 a6 10.0–0 
b5 11.Sg3 b4 12.Sb1 Db6 13.Le3 a5 14.Sd2 a4 
15.c4 bxc3 16.Sb1 Db2 17.Sxc3 Dxc3 18.Txa4 
Txa4 19.Dxa4 Sa5 20.Da2 Da3 21.Db1 Db4 
22.Da2 Sc6 23.Ta1 Sge7 24.Lf1 Sc8 25.Sh5 
Sxd4 26.La6 Sc6 27.Tb1 Da5 28.Dxa5 Sxa5 
29.Tb8 d4 30.Lc1 Sc6 31.Ta8 Kd8 0:1 
 

 
Hier muss Lukas Schulz eine bittere 

Niederlage hinnehmen – seine riskante 
Eröffnungswahl erweist sich als fatal 

 
Christian Koch (1911) - 
Wolfgang Hornung (1886) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 2, 03.01.2016 
 1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.b4 Sf6 4.bxc5 dxc5 5.Sc3 g6 
6.Lc4 Lg7 7.Tb1 0–0 8.0–0 Sc6 9.d3 b6 10.Lb2 
Lb7 11.a3 a6 12.Sg5 Se5 13.La2 e6 14.f4 Seg4 
15.Sxe6 Dd7 16.h3 fxe6 17.hxg4 Kh8 18.Df3 e5 
19.f5 g5 20.Se2 De8 21.Lc1 h5 22.gxh5 g4 
23.Dg3 Dxh5 24.Txb6 Lxe4 25.dxe4 Sxe4 
26.Dh2 Dxh2+ 27.Kxh2 Lf6 28.Ld5 1:0 
 
Alexander Mönius (1855) - 
Janusz Gorniak (1900) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 2, 03.01.2016 
1.Sf3 b6 2.d4 Sf6 3.d5 Lb7 4.c4 g6 5.Sc3 Lg7 
6.e4 d6 7.Le2 0–0 8.0–0 Sbd7 9.h3 Sc5 10.Dc2 
e5 11.Sh2 De8 12.b4 Sa6 13.Tb1 Sd7 14.Le3 f5 
15.f3 Lc8 16.Tfc1 De7 17.Da4 Sab8 18.Ld3 f4 
19.Lf2 a6 20.Sb5 Sf6 21.c5 dxc5 22.bxc5 Lb7 
23.Sa3 [23.d6!] 23...b5 24.Db3 Kh8 25.c6 Lc8 
26.Sc2 Se8 27.Sb4 Sd6 28.Sc2 Dg5 29.Kh1 Td8 
30.Ta1 a5 31.Lxb5 Sxb5 32.Dxb5 Lf8 33.Tg1 Ld6 
34.Tab1 De7 35.Da4 Lc5 36.Lxc5 Dxc5 37.Sg4 
Lxg4 38.fxg4 Dc3 39.Db3 Dd2 40.Tgd1 De2 
41.Te1 Df2 42.Dc3 Te8 43.Tf1 Dg3 44.Dxg3 fxg3 
45.Tf3 a4 46.Txg3 Sa6 47.Tf3 Teb8 48.Txb8+ 
Txb8 49.Tc3 Kg7 50.a3 Kf6 51.Tc4 Ke7 52.Txa4 
Sc5 53.Tc4 Kd6 54.Kg1 Tb2 55.Sb4 Tb3 56.Sc2 
Tb2 57.Se3 Te2 ½:½ 
 

 
Alexander Mönius verpasste den Titel in der U18 
denkbar knapp durch eine Niederlage in Runde 7 

– auch gegen Janusz Gorniak war mehr drin 
 

Sebastian Dietze (2196) - 
Gert Schillig (1844) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 3, 04.01.2016 
 1.d4 Sf6 2.c3 g6 3.Lg5 Lg7 4.Sd2 d5 5.e3 Sbd7 
6.f4 h6 7.Lh4 0–0 8.Ld3 c5 9.Sgf3 c4 10.Lc2 Sb6 
11.Se5 Sfd7 12.0–0 Sxe5 13.fxe5 De8 14.Df3 f5 
15.exf6 exf6 16.e4 Le6 17.Tae1 Df7 18.Lg3 Tad8 
19.h3 Td7 20.Lh2 f5 21.exf5 Lxf5 22.De3 Df6 
23.g4 Lxc2 24.Txf6 Txf6 25.Lb8 Kh7 26.Lxa7 
Sa4 27.b3 Sb6 28.Lxb6 Txb6 29.De8 Tc7 30.Dd8 
Tbc6 31.b4 Ld3 32.Dxd5 Tf6 33.a4 Tff7 34.a5 
Tfd7 35.Df3 Tf7 36.Dg3 Tfd7 37.b5 Tf7 38.a6 
bxa6 39.bxa6 Tfd7 40.Ta1 Ta7 41.Sf3 Te7 
42.Se5 Le4 43.De3 Ld5 44.De2 Tec7 45.Ta5 Lg8 
46.Sxg6 Kxg6 47.De4+ Kf7 48.Dd5+ Kf8 
49.Dd8+ Kf7 50.Tf5+ Kg6 51.Dxg8 Txa6 52.h4 
h5 53.Tg5+ Kh6 54.Txh5+ Kg6 55.De8+ Kf6 
56.Tf5# 1:0 
 
Gerhard Leicht (1803) - 
Klaus Beier (2130) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 3, 04.01.2016 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sge7 4.0–0 g6 5.d4 
exd4 6.Sxd4 Lg7 7.c3 0–0 8.Lg5 h6 9.Lh4 g5 
10.Lg3 Sxd4 11.cxd4 c5 12.dxc5 Lxb2 13.Sd2 
Lxa1 14.Dxa1 Sg6 15.Ld6 Te8 16.Lc4 Sf4 17.g3 
Se6 18.Ld5 a5 19.f4 g4 20.e5 Sf8 21.Se4 Sh7 
22.Dd1 h5 23.Db3 

XABCDEFGHY 
8r+lwqr+k+( 
7+p+p+p+n' 
6-+-vL-+-+& 
5zp-zPLzP-+p% 
4-+-+NzPp+$ 
3+Q+-+-zP-# 
2P+-+-+-zP" 
1+-+-+RmK-! 
xabcdefghy  

Te6 24.f5 Th6 25.Lxf7+ Kg7 26.Lg6 Dg8 27.f6+ 
Kh8 28.Dxg8+ Kxg8 29.f7+ Kg7 30.Lxh7 1:0 
 

 
Gerhard Leicht gelang gegen den Ex-

Oberfrankenmeister Klaus Beier eine Glanzpartie 
 
Andre Wilfert (2034) - 
Michael Gorka (1723) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 3, 04.01.2016 
1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3 a6 
6.Le2 e5 7.Sf3 Le7 8.a4 0–0 9.0–0 Sbd7 10.b4 a5 
11.b5 Sc5 12.Sd2 b6 13.La3 Lb7 14.Lf3 Tc8 
15.Lxc5 Txc5 16.Se2 d5 17.exd5 Lxd5 18.Ta3 
Lxf3 19.Txf3 e4 Schwarz steht auf Gewinn... ½:½ 
 

 
Heitere Diskussionen & Gaudiblitz am Abend 

Elias Pfann (1427) - 
Alexander Mönius (1855) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 3, 04.01.2016 
 1.g3 d5 2.d4 Lf5 3.Lg2 e6 4.Sc3 Sf6 5.Lf4 c5 
6.Sb5 Da5+ 7.Sc3 Sc6 8.e3 cxd4 9.exd4 Lb4 
10.Sge2 Lxc3+ 11.bxc3 Se4 12.Lxe4 Lxe4 13.Tf1 
Da4 14.Kd2 Sa5 15.Db1 Sc4+ 16.Ke1 b6 17.f3 
Lxc2 18.Db4 Dd7 19.Ld2 a5 0:1 
 
Ralf-Michael Großhans (2187) - 
Gerald Löw (2256) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 4, 04.01.2016 
1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.d3 g6 4.c3 d5 5.Sbd2 Lg7 
6.Dc2 e6 7.Le2 Sge7 8.Sf1 b6 9.Sg3 a5 10.h4 h6 
11.Ld2 La6 12.Td1 Ta7 13.Dc1 Td7 14.a4 Da8 
15.0–0 dxe4 16.dxe4 Lxe2 17.Sxe2 Da6 18.c4 
Sd4 19.Sfxd4 cxd4 20.Sf4 Db7 21.f3 0–0 22.Sd3 
Kh7 23.Tde1 Dc6 24.b3 e5 25.f4 exf4 26.Lxf4 
De6 27.Dd1 Sc6 28.e5 De7 29.Dg4 Sd8 30.h5 
Se6 31.Lc1 Tdd8 32.hxg6+ fxg6 33.Tf6 Lxf6 
34.exf6 Txf6 35.Sf4 Txf4 [35...Df7 36.Sxe6 Te8–
+] 36.Dxf4 Kg8 37.De4 Kf7 38.Lxh6 Td6 39.Tf1+ 
Ke8 40.Dxg6+ Kd7 41.Tf7 1:0 
 
Lukas Schulz (2131) - 
Markus-Peter Häggberg (1851) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 4, 04.01.2016 
 1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sd2 dxe4 4.Sxe4 Ld7 5.Sf3 
Lc6 6.Ld3 Lxe4 7.Lxe4 c6 8.c3 Sf6 9.Lc2 Sbd7 
10.0–0 Le7 11.Te1 c5 12.De2 0–0 13.Lb3 cxd4 
14.Sxd4 Te8 15.Lg5 Da5 16.Lh4 Dh5 17.Dxh5 
Sxh5 18.Lxe7 Txe7 19.Sf5 Tee8 20.Sd6 Teb8 
21.Sxf7 Sc5 22.Sg5 Sf4 23.g3 Sfd3 24.Te3 Te8 
25.Sxe6 Kh8 26.Sxc5 Sxc5 27.Ld5 Txe3 28.fxe3 
Te8 29.b4 Sa4 1:0 
 
Leon Bauer (1844) - 
Michael Brunsch (2076) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 4, 04.01.2016 
 1.c4 Sf6 2.Sf3 g6 3.Sc3 d5 4.d4 Lg7 5.g3 0–0 
6.b3 c5 7.e3 Sc6 8.Lg2 cxd4 9.exd4 Lg4 10.h3 
Lxf3 11.Lxf3 Sxd4 12.cxd5 Sxf3+ 13.Dxf3 Sxd5 
14.Sxd5 Lxa1 15.0–0 e6 16.La3 Dxd5 17.Dxd5 
exd5 18.Lxf8 Kxf8 19.Txa1 Td8 20.Td1 Ke7 21.f4 
h5 22.Kf2 Kd6 23.Ke3 Te8+ 24.Kd3 Te7 25.Tc1 
a6 26.a3 Te4 27.Tc8 h4 28.Td8+ Kc6 29.Tc8+ 
Kd7 30.Tf8 Ke7 31.Tb8 hxg3 32.Txb7+ Kd6 0:1 
 
Gert Schillig (1844) - 
Tobias Schwarzmann (1990) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 4, 04.01.2016 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Lc5 4.c3 Sf6 5.d3 h6 
6.b4 Ld6 7.0–0 0–0 8.a4 a6 9.h3 b6 10.Lb3 Lb7 
11.Sbd2 b5 12.axb5 axb5 13.Lb2 Te8 14.Txa8 
Dxa8 15.Sh4 Se7 16.Df3 c5 17.Ta1 Db8 18.bxc5 
Lxc5 19.Sf5 Sxf5 20.Dxf5 d6 21.d4 exd4 22.cxd4 
Lb4 23.e5 Lxd2 24.exf6 Lc8? 25.Dg6! 1:0 
 

 
Tobias Schwarzmann spielte ein starkes Turnier – 

gegen Gert Schillig musste er sich allerdings in 
einer spektakulären Partie geschlagen geben 

 
Michael Gorka (1723) - 
Matthias Daum (1905) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 4, 04.01.2016 
 1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.Lxc6 bxc6 5.d3 d5 
6.e5 Sd7 7.0–0 e6 8.c4 La6 9.b3 Le7 10.Lf4 0–0 
11.h3 f6 12.Te1 De8 13.Sbd2 Dh5 14.Lg3 Tae8 
15.Sh2 Dg6 16.Sdf3 h5 17.Dd2 Lc8 18.Tad1 f5 
19.Lh4 f4 20.Lxe7 Txe7 21.Da5 De8 22.h4 Tf5 
23.Te2 Df8 24.Tde1 g6 25.Sg5 a6 26.Shf3 d4 
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27.b4 Te8 28.Dc7 Dg7 29.Dxc6 cxb4 30.Sxd4 
1:0 
 

 
Michael Gorka bezwang Matthias Daum und hielt 

zwei verlorene Endspiele remis – stark! 
 
Christian Koch (1911) - 
Norman Bauschke (1629) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 4, 04.01.2016 
 1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Lc5 5.Le3 
Lxd4 6.Lxd4 Sf6 7.Sc3 a6 8.e5 Sg8 9.Se4 Sc6 
10.Sd6+ Kf8 11.Lc5 Sge7 12.Dh5 g6 13.Df3 
Sxe5 14.Df6 Tg8 15.Dxe5 b6 16.La3 Tg7 17.h4 
h5 18.g4 hxg4 19.h5 Kg8 20.Lg2 Sc6 21.Lxc6 
dxc6 22.Se4 f5 23.h6 Th7 24.Sf6+ Kf7 25.Sxh7 
Ld7 26.Dg7+ 1:0 
 

 
Norman Bauschke geriet oftmals in der 

Eröffnungsphase in Schwierigkeiten, so wie hier 
gegen Christian Koch 

 
Thanh Hai Stephan (989) - 
Moritz Sesselmann (1338) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 4, 04.01.2016 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Lc5 4.Sc3 Sf6 5.d3 0–0 
6.Lg5 h6 7.Lh4 Le7 8.0–0 d6 9.d4 Lg4 10.dxe5 
Sxe5 11.Le2 Sfd7 12.Lxe7 Dxe7 13.Sd5 Dd8 
14.Sxe5 Lxe2 15.Sxf7 Txf7 16.Dxe2 c6 17.Sc3 
Df6 18.Tad1 Te8 19.Td3 Se5 20.Td2 Dg6 21.Kh1 
Sg4 22.h3 Sf6 23.Txd6 Dg5 24.f4 Dh4 25.Dc4 
Sg4 26.Td7 Tef8 27.e5? Sf2+ [27...Sxe5!] 28.Kg1 
Sxh3+ ½:½ 
 
Sebastian Dietze (2196) - 
Michal Michalek (2138) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 5, 05.01.2016 
 1.d4 Sf6 2.c3 d5 3.Lg5 Se4 4.Lf4 c6 5.Sf3 Lf5 
6.Sbd2 e6 7.Db3 Db6 8.Sh4 Sxd2 9.Kxd2 Lg6 
10.Sxg6 hxg6 11.f3 Sd7 12.e4 Sf6 13.Ld3 0–0–0 
14.Dxb6 axb6 15.e5 Sd7 16.Ke2 Le7 17.h3 b5 
18.Thc1 Sb6 19.b3 Kc7 20.Tc2 Ta8 21.Kf1 Ta3 
22.Te1 Tha8 23.Tee2 Td8 24.Ld2 Ta7 25.g3 Th8 
26.Kg2 Taa8 27.f4 Kd7 28.g4 Tag8 29.Tf2 f5 
30.g5 Ta8 31.Kg3 Ke8 32.Th2 Kf7 33.Le1 Th7 
34.Kf3 Ke8 35.Ke3 Kd7 36.Kd2 Tah8 37.Lf1 Ta8 
38.Kc1 La3+ 39.Kb1 Le7 40.h4 Tah8 41.Th3 Kc7 
42.Tch2 Ld8 43.Le2 Le7 44.Kb2 Kd7 45.h5 gxh5 
46.Txh5 Txh5 47.Txh5 Txh5 48.Lxh5 Lf8 49.Ld2 
Le7 50.Kc2 Lf8 51.Le1 Le7 52.Ld2 Lf8 53.Le1 
½:½ 
 
Kevin Mühlbayer (1896) - 
Lukas Schulz (2131) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 5, 05.01.2016 
 1.c4 e5 2.Sc3 Sf6 3.Sf3 Sc6 4.d4 exd4 5.Sxd4 
Lb4 6.Lg5 h6 7.Lh4 d6 8.e3 g5 9.Lg3 h5 10.h4 g4 
11.Lf4 De7 12.Lg5 De5 13.Lf4 Da5 14.Dc2 Ld7 

15.0–0–0 Lxc3 16.bxc3 0–0–0 17.Ld3 Se5 18.Lg5 
Sxd3+ 19.Dxd3 De5 20.f4 De7 21.e4 Dxe4 
22.Dxe4 Sxe4 23.Lxd8 Txd8 24.The1 Sxc3 
25.Td2 c5 26.Sc2 Lc6 27.Te7 Se4 28.Te2 Sg3 
29.Te1 Tf8 30.Se3 Kd8 31.Sd5 Sf5 32.T7e2 
Sxh4 33.Th1 Sf5 34.Td2 h4 35.Kc2 g3 36.Kd3 
Te8 37.Te2 Lxd5 38.Txe8+ Kxe8 39.cxd5 Ke7 
40.Ke4 Kf6 41.a4 Kg6 42.a5 Se7 43.Tb1 h3 
44.gxh3 Kh5 45.Kf3 b6 46.axb6 axb6 47.Txb6 
Sf5 48.Tb7 1:0 

 

 
Pokale und Sachpreise – auch darum ging es 

 
Tobias Schwarzmann (1990) - 
Gerhard Leicht (1803) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 5, 05.01.2016 
 1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Ld3 
Sc6 6.Sxc6 dxc6 7.0–0 e5 8.Lg5 Le7 9.Sd2 0–0 
10.Sc4 Dc7 11.De1 h6 12.Lh4 b5 13.Se3 g6 
14.a4 Lb7 15.axb5 cxb5 16.f3 Db6 17.Lf2 Lc5 
18.b4 Le7 19.Sf5 De6 20.Sxe7+ 1:0 
 
Ralf-Michael Großhans (2187) - 
Sebastian Dietze (2196) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 6, 05.01.2016 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.0–0 b5 
6.Lb3 Sxe4 7.d4 d5 8.dxe5 Le6 9.Le3 Lc5 
10.De1 0–0 11.c3 Lxe3 12.Dxe3 f5 13.exf6 ½:½ 
 

 
Ein kurzes Remis, wohl noch in der Theorie, 

zwischen Ralf-Michael Großhans und Sebastian 
Dietze. Daneben siegt Gerald Löw 

 
Andreas Schüpferling (1884) - 
Tobias Schwarzmann (1990) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 6, 05.01.2016 
 1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.c3 d6 4.Le2 Sf6 5.Dc2 g6 
6.0–0 Lg7 7.d4 0–0 8.d5 Sb8 9.b3 Sg4 10.h3 Se5 
11.Sxe5 dxe5 12.Lb2 Ld7 13.a4 b6 14.Ld3 Dc8 
15.De2 a6 16.b4 cxb4 17.cxb4 Db7 18.Sd2 f6 
19.b5 axb5 20.axb5 Tc8 21.Lc4 Lf8 22.f4 Txa1 
23.Lxa1 exf4 24.e5 Kg7 25.exf6+ exf6 26.Txf4 
Txc4 27.Lxf6+ Kg8 28.Dxc4 Ld6 29.Tf1 Lf5 
30.Se4 Dd7 31.Sxd6 Dxd6 32.Lc3 Lxh3 33.Dd4 
1:0 
 
Christian Koch (1911) - 
Janusz Gorniak (1900) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 6, 05.01.2016 
 1.e4 d6 2.d4 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 e5 5.Sf3 exd4 
6.Sxd4 Se7 7.Le3 Sbc6 8.Le2 0–0 9.0–0 f5 
10.exf5 Sxf5 11.Sxf5 Lxf5 12.Db3 Sa5 13.Da3 b6 
14.Tad1 Ld7 15.b4 Sb7 16.c5 Le5 17.f4 Lg7 
18.Lf3 c6 19.cxd6 Db8 20.Se4 h6 21.g4 Te8 
22.Dd3 Dd8 23.Ld4 Tf8 24.Lxg7 Kxg7 25.Dd4+ 
Kh7 26.g5 Txf4 27.Sf6+ Txf6 28.Dxf6 Dxf6 
29.gxf6 Sd8 30.Tfe1 1:0 

Gerhard Leicht (1803) - 
Elias Pfann (1427) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 6, 05.01.2016 
 1.e4 c5 2.Sf3 a6 3.d4 e6 4.c3 d5 5.e5 Sc6 6.a3 
c4 7.Sbd2 Ld7 8.g3 g6 9.Lh3 Lh6 10.0–0 Sge7 
11.Sxc4 dxc4 12.Lxh6 Sf5 13.Lg5 Dc7 14.Lf6 
Tg8 15.Sd2 b5 16.Se4 a5 17.Lxf5 exf5 18.Sd6+ 
Kf8 19.Dd2 1:0 
 

 
Elias Pfann konnte nicht in jeder Partie mithalten, 

unterlag seinem Trainer Gerhard Leicht 
 
Gerald Löw (2256) - 
Mark Lorenz (2212) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
 1.c4 Sf6 2.g3 e6 3.Lg2 d5 4.Sf3 Le7 5.0–0 0–0 
6.Dc2 c6 7.d4 b6 8.Sbd2 Lb7 9.e4 Sbd7 10.e5 
Se8 11.cxd5 cxd5 12.Te1 a5 13.Sf1 Tc8 14.Dd1 
Sc7 15.Se3 La6 16.h4 b5 17.h5 Sb6 18.Sg4 b4 
19.Lf4 a4 20.Tc1 Lc4 21.b3 Lb5 22.Dd2 a3 23.h6 
g6 24.Lg5 Sd7 25.Tc2 Lxg5 26.Sxg5 f6 27.exf6 
Sxf6 28.Sxf6+ Dxf6 29.Txc7 Txc7 30.Sxe6 Dxf2+ 
31.Dxf2 Txf2 32.Sxc7 Txa2 33.Lxd5+ Kf8 
34.Sxb5 Tb2 35.Sd6 1:0 
 
Ralf-Michael Großhans (2187) - 
Kevin Mühlbayer (1896) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
1.e4 c6 2.d3 d5 3.Sd2 g6 4.f4 Lg7 5.c3 e6 6.Sgf3 
b6 7.Le2 Lb7 8.0–0 Se7 9.De1 Dc7 10.Sb3 Sd7 
11.a4 a5 12.Sbd4 Sc5 13.exd5 Sxd5 14.Sg5 0–0–
0 15.Sc2 h6 16.Se4 Sb3 17.Ta3 Sxc1 18.Dxc1 f5 
19.Sg3 e5 20.fxe5 Lxe5 21.d4 Ld6 22.b4 h5 
23.Tf2 h4 24.Sf1 f4?! 25.Tb3 Sf6 26.bxa5 bxa5 
27.c4 De7 28.c5 Lb8 29.h3 g5 30.Db2 Dc7 
31.Sa3 The8 32.Sc4 La7 33.Sh2 Te4 34.Sg4 
Se8 35.Td3 La6 36.Sge5 Sf6 37.Td2 Db7 38.Dc3 
[38.Sxa5! 1:0] 38...Lxc4 39.Dxc4 Txe5 40.dxe5 
Txd2 41.exf6 Td5 42.Lg4+ Kb8 43.f7? Dxf7 
44.Tb2+ Kc7 45.Da6 Lxc5+ 46.Kh2 Kd6 47.Tb7 
Df6 48.Lf3? 
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Da1! 49.Td7+ Kxd7 50.Db7+ Kd8 51.Db8+ Ke7 
52.Dc7+ Td7 0:1 
 

 
48. … Da1 entscheidet die Partie zu Gunsten von 
Kevin Mühlbayer – Ralf-Michael Großhans muss 

bald resignieren, Gerald Löw jubiliert 
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Sebastian Dietze (2196) - 
Andreas Schüpferling (1884) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
 1.d4 d5 2.c3 Sf6 3.Lg5 Lf5 4.Lxf6 exf6 5.Db3 b6 
6.Sd2 c6 7.g3 Le7 8.Lg2 0–0 9.Sgf3 Le6 10.0–0 
Dc7 11.Dc2 f5 12.e3 Sa6 13.Se5 Tac8 14.Tae1 
Ld6 15.Sd3 Dd7 16.a3 Sc7 17.f3 Tfd8 18.Tf2 g6 
19.Kh1 Se8 20.Dd1 Dc7 21.De2 Sf6 22.Kg1 Te8 
23.Dd1 Ld7 24.Tfe2 c5 25.Sf1 Te7 26.Td2 h5 
27.Kh1 Kg7 28.Sf4 Tce8 29.dxc5 Lxc5 30.Sxd5 
Sxd5 31.Txd5 Lc6 32.Td3 Lb5 33.Td5 Lc6 
34.Td3 Lb5 35.Td5 Lc6 36.Td3 Lb5 ½:½ 
 

 
Andreas Schüpferling nahm den Höchstadtern 
viele Punkte ab – hier kommt Sebastian Dietze 

nur zu einem schmeichelhaften Remis 
 
Michael Brunsch (2076) - 
Michal Michalek (2138) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
 1.Sf3 c5 2.c4 Sf6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 e6 5.g3 Sc6 
6.Sxc6 bxc6 7.Lg2 d5 8.0–0 Le7 9.b3 0–0 10.Lb2 
La6 11.Dc2 Tc8 12.Sd2 Db6 13.a3 c5 14.h3 d4 
15.Tab1 Tfd8 16.Lc1 Lb7 17.Se4 Sxe4 18.Lxe4 
Lxe4 19.Dxe4 Dc6 20.Dd3 e5 21.f3 De6 22.g4 g6 
23.e4 Ld6 24.Ld2 Td7 25.Tfc1 Tdc7 26.Tc2 Tc6 
27.Tbc1 De7 28.Tb1 Dc7 29.Tbc1 Db6 30.Kg2 
a5 31.Tb1 Da6 32.Tcb2 Tb8 33.a4 Lc7 34.Tf1 
Tf8 35.Lh6 Te8 36.Tbf2 Tce6 37.f4 exf4 38.Lxf4 
Lxf4 39.Txf4 T8e7 40.Df3 Db7 41.Te1 Tb6 
42.Tb1 Tb4 43.Tf6 Txc4 44.Td6 Tc3 45.Df6 
Dxe4+ 0:1 
 

 
Stark: Nicolas Leiß in der U14 – obwohl er Runde 

1 aussetzen musste, landete er auf Rang 5 
 
Christian Koch (1911) - 
Lukas Schulz (2131) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
 1.a3 e5 2.c4 Le7 3.Sc3 Sf6 4.g3 d5 5.cxd5 Sxd5 
6.Lg2 Sxc3 7.bxc3 Sc6 8.Lb2 0–0 9.d4 Lf6 10.e3 
Te8 11.d5 Sa5 12.Da4 b6 13.c4 La6 14.Tc1 e4 
15.Lxf6 Dxf6 16.Se2 Db2 17.Tc2 Db1+ 18.Kd2 
Db3 19.Dxb3 Sxb3+ 20.Kc3 Sa5 21.Kb4 c5+ 
22.dxc6 Sxc6+ 23.Ka4 Sa5 24.c5 Ld3 25.Ta2 
bxc5 26.Sf4 Lc4 27.Tb2 Tad8 28.Kxa5 Td6 

XABCDEFGHY 
8-+-+r+k+( 
7zp-+-+pzpp' 
6-+-tr-+-+& 
5mK-zp-+-+-% 
4-+l+psN-+$ 
3zP-+-zP-zP-# 
2-tR-+-zPLzP" 
1+-+-+-+R! 
xabcdefghy  

29.Tb5 Lxb5 30.Kxb5 Td2 31.Tc1 Tb2+ 32.Ka5 
Txf2 33.Txc5 f6 34.Lh3 Txh2 35.Lg4 g5 36.Sh5 
Kf7 37.Ka6 Kg6 38.Kxa7 Txh5 39.Lxh5+ Kxh5 
40.a4 Kg4 41.a5 Kxg3 42.Kb7 h5 43.a6 h4 44.a7 
h3 45.Tc8 Txc8 46.Kxc8 h2 47.a8D h1D 48.Dc6 
f5 49.Dc5 Df3 50.Kd7 g4 51.Dd6+ Kg2 52.Ke6 g3 
53.Ke5 Kg1 54.Dd2 g2 55.Ke6 Kh1 56.Db2 g1D 
0:1 
 

 
Christian Koch hatte gegen Lukas Schulz lange 

Zeit gute Chancen, unterlag unglücklich 
 
Klaus Beier (2130) - 
Gilbert Rebhan (1903) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
 1.e4 Sc6 2.f4 d5 3.Sc3 d4 4.Sce2 e5 5.fxe5 
Sxe5 6.Sg3 Se7 7.d3 S7c6 8.Sf3 Ld6 9.Ld2 
Sxf3+ 10.gxf3 Dh4 11.f4 Lxf4 12.Lxf4 Dxf4 
13.Le2 Lh3 14.Dd2 De5 15.0–0–0 0–0–0 16.Sh5 
g6 17.Sf4 Ld7 18.Tdf1 Dc5 19.Sd5 Le6 20.Tf6 
Lxd5 21.exd5 Dxd5 22.Thf1 Dxa2 23.Df4 Da1+ 
24.Kd2 Dxb2 25.Txf7 Dc3+ 26.Kd1 Sb4 27.Lg4+ 
Kb8 28.Tf2 Sd5 29.De5 Se3+ 30.Ke2 Dxc2+ 
31.Ke1 Dc1+ 0:1 
 

 
Janusz Gorniak gehörte zu den ersten 

Gratulanten – FM Gerald Löw ist 
Oberfränkischer Einzelmeister 2016 

 
Norman Bauschke (1629) - 
Benjamin Lojak (1297) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
 1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 Lg7 4.Sf3 d6 5.g3 0–0 
6.Lg2 Sbd7 7.e4 e5 8.d5 Sc5 9.Lg5 a5 10.0–0 h6 
11.Lxf6 Lxf6 12.Dd2 Lg7 13.Tfe1 f5 14.exf5 Lxf5 
15.Sh4 Kh7 16.Sxf5 Txf5 17.Se4 b6 18.Sxc5 
bxc5 19.Le4 Tf6 20.h4 Kh8 21.Dc2 De8 22.Kg2 
h5 23.Tg1 Lh6 24.De2 Df7 25.Th1 Tf8 26.Taf1 
Dg7 27.a4 Kg8 28.De1 Df7 29.f3 Ta8 30.Kf2 Kf8 
31.Ke2 Ke7 32.g4 hxg4 33.fxg4 Tf4 34.Kd3 Lg7 
35.Txf4 Dxf4 36.g5 Tb8 37.Tf1 Dg4 38.Kc2 Tb4 
39.b3 Dh3 40.Tf3 Dh2+ 41.Df2 Dxf2+ 42.Txf2 
Tb8 43.Lxg6 Tg8 44.Tf7+ Kd8 45.Lh7 Tf8 
46.Txg7 Tf2+ 47.Kb1 Th2 48.Tg8+ Ke7 49.Ta8 
Txh4 50.g6 Th1+ 51.Ka2 Th2+ 52.Ka3 Th1 
53.Txa5 Ta1+ 54.Kb2 Tg1 55.Ta7 Kf6 56.Txc7 
1:0 
 
 
�Ô alle Ergebnisse, Infos, Fotos, Berichte: 

www.schney.schachbezirk-oberfranken.de 

Elias Pfann (1427) - 
Hermann Schedl (1082) 
Oberfränkische EM 2016, Runde 7, 06.01.2016 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.exd5 exd5 4.Sc3 Sf6 5.Lg5 
Le7 6.Sf3 Sbd7 7.Ld3 c6 8.0–0 0–0 9.Te1 Te8 
10.De2 a5 11.Lxf6 Lxf6?? 12.Dxe8+ Sf8 13.Dxd8 
Lxd8 14.Te8 Ld7 15.Lxh7+ Kh8 16.Txf8+ 1:0 
 

 
Oberfränkische Blitz-Einzelmeisterschaft: 

2. Prof. Peter Krauseneck, 1. Mark Lorenz, 
3. Kurt-Georg Breithut 

 

 
Felix Stier grübelt in der U10 über seinen Zug 

 

 
Höchstadts starke Schülergruppe: Finn Zilkens, 
Jan Bieberle, Felix Stier und vorne Merle Gorka 

 

 
Impressionen von der Oberfränkischen 

Blitz-Einzelmeisterschaft 2016 
 

 
Orga-Team: Alvin Krämer und Ulrike Pfadenhauer 
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Schney – Tabellen 
 

Oberfränkische EM (inkl. U18)  
 

Platz Name Pkt Bhh 

1 FM Löw Gerald 6 28,5 

2 Mühlbayer Kevin 5,5 27 

3 Grosshans Ralf-Michael 5,0 29,5 

4 Michalek Michal 5,0 28,5 

5 Dietze Sebastian 5,0 27,5 

6 Schüpferling Andreas 5,0 26,5 

7 Rein Iwan 5,0 25,5 

8 Schulz Lukas 5,0 25,5 

9 Rebhan Gilbert 5,0 24,5 

10 Lorenz Mark 4,5 29,5 

11 Daum Matthias 4,5 20 

12 Brunsch Michael 4,0 25 

13 Freyer Guido 4,0 25 

14 Beier Klaus 4,0 24,5 

15 Koch Christian 4,0 22,5 

16 Geisensetter Franz 4,0 22 

17 Küspert Helmut 4,0 21 

18 Zerr Benjamin 4,0 21 

19 Schwarzmann Tobias 3,5 25,5 

20 Seigert Frank 3,5 24 

21 Häggberg Markus-Peter 3,5 23,5 

22 Gorniak Janusz 3,5 23,5 

23 Brückner Klaus 3,5 22,5 

24 Gorka Michael 3,5 22,5 

25 Wilfert André 3,5 22,5 

26 Mönius Alexander 3,5 22 

27 Götz Dieter 3,5 21,5 

28 Leicht Gerhard 3,5 21,5 

29 Schüpferling Patrick 3,5 20,5 

30 Neudecker Georg 3,5 19,5 

31 Schillig Gert 3,0 25 

32 Rahn Manfred 3,0 24 

33 Güther Jens 3,0 21,5 

34 Bauer Leon 3,0 21 

35 Rierl Klaus 2,5 21 

36 Laustsen Karl-Johan 2,5 20,5 

 
Kuhlemann Claus 2,5 20,5 

38 Bauschke Norman 2,5 20,5 

39 Hofmann Marko 2,5 20 

40 Hornung Wolfgang 2,5 19,5 

41 Bauer Martin 2,5 18,5 

42 Baumgärtner Frank 2,5 18 

43 Pfann Elias 2,5 18 

44 Schulz Horst 2,5 18 

45 Sesselmann Moritz 2,5 15,5 

46 Lojak Benjamin 1,5 19 

47 Schedl Hermann 1,0 16 

48 Stephan Thanh Hai 0,5 15,5 

 
Oberfränkische U16-EM  

 

Platz Name Pkt Bhh 

1 Mönius Oliver 6,0 23,5 

2 Wolf Pablo 5,5 25,5 

3 Grömer Simon 5,0 26,0 

4 Ködel Christian 4,5 26,5 

5 Werner Sebastian 4,5 20,5 

6 Fischer Lukas 3,5 24,5 

7 Völker Daniel 3,5 24,0 

8 Schüpferling Niklas 3,5 21,0 

9 Sesselmann Christoph 3,0 23,5 

10 Bock Ben Leo 2,0 22,0 

11 Höppel Lukas 1,0 20,0 

Oberfränkische U14-EM  
 

Platz Name Pkt Bhh 

1 Köhler Lukas 5,5 27,0 

2 Galstyan Spartak 5,5 26,0 

3 Kornitzky Tino 5,5 25,0 

4 Knauer Finn 4,0 27,0 

5 Leiß Nicolas 4,0 25,5 

6 Schweens Caspar 4,0 23,5 

7 Beetz Robin 3,5 24,5 

8 Hain Christian 3,5 21,5 

9 Wagner Elias 3,5 18,0 

10 von Deimling Nicolas 3,0 26,0 
16 Spieler 

 
Oberfränkische U12-EM  

 

Platz Name Pkt Bhh 

1 Kolb Tobias 6,0 28,0 

2 Ebel Maik 6,0 26,0 

3 Landmann Bastian 5,0 24,0 

4 Leipold Daniel 5,0 22,0 

5 Reifschneider Melissa 4,0 28,0 

6 Taxis Matteo 4,0 27,0 

7 Gorka Merle 4,0 26,5 

8 Schaller Thomas 4,0 22,5 

9 Renner Laurin 3,5 18,0 

10 Aschoff David 3,5 17,5 
18 Spieler 

 
Oberfränkische U10+U8-EM  

 

Platz Name Typ Pkt Bhh 

1 Heinrich Daniel U10 6,0 27,0 

2 Bieberle Jan U10 6,0 25,5 

3 Wolf Vincent U10 5,0 26,5 

4 Renner Johannes U10 4,0 29,0 

5 Quidenus Sebastian U08 4,0 24,5 

6 Rieber Lars U10 4,0 24,0 

7 Partheymüller Laurin U10 4,0 22,5 

8 Stier Felix U10 4,0 22,0 

11 Zilkens Finn U08 3,5 22,5 
17 Spieler 

 
Oberfränkische Blitz-EM U14-U20  
 

Platz Name Typ Pkt 

1 Schulz Lukas U20 14,5 

2 Wolf Pablo U16 13,0 

3 Köhler Lukas U14 13,0 

4 Kornitzky Tino U14 12,5 

5 Galstyan Spartak U14 11,0 

6 Mönius Oliver U16 10,5 

7 Gebhardt Christian U20 9,0 

8 Pfann Elias U18 8,0 
25 Spieler 

 
Oberfränkische Blitz-EM U8-U12  

 

Platz Name Typ Pkt Bhh 

1 Kolb Tobias U12 11,0 65,0 

2 Gorka Merle  U12 7,5 68,5 

3 Wolf Vincent U10 7,0 68,0 

4 Ebel Maik U12 7,0 67,5 

5 Bieberle Jan  U10 7,0 66,0 

18 Stier Felix U10 4,0 49,5 

20 Zilkens Finn  U08 3,0 49,0 
21 Spieler 

Oberfränkische Blitz-EM  
 

Pl 
 

Name DWZ Pkt Bhh 

1 
 

Lorenz Mark 2097 19,0 375,5 

2 
 

Krauseneck Peter Prof. 2162 18,5 376,5 

3 CM Breithut Kurt-Georg 2144 18,0 386,0 

4 
 

Dietze Sebastian 2124 17,5 385,0 

5 FM Löw Gerald 2199 16,0 391,0 

6 
 

Rein Iwan 1993 16,0 370,5 

7 
 

Kirschneck Toralf 2072 15,5 382,0 

8 
 

Seidel Peter 2121 15,0 384,0 

9 
 

Riesterer Michael 1678 15,0 302,0 

10 
 

Lenhardt Stefan 1925 14,5 367,0 

11 
 

Mittag Ralf 2112 14,0 358,5 

12 
 

Rogler Markus 1846 14,0 346,0 

13 
 

Both Josef 1889 14,0 315,0 

14 
 

Beier Klaus 2041 13,5 373,0 

15 
 

Rebhan Gilbert 1829 13,5 371,0 

16 
 

Mühlbayer Kevin 1951 13,5 357,5 

17 
 

Spiegel Michael 1850 13,5 352,5 

18 
 

Brunsch Michael 1974 13,5 337,0 

19 
 

Kowatsch Josef-Fabian 1634 13,0 363,0 

20 
 

Michalek Michal 2120 13,0 343,0 

31 GM Gorniak Janusz 1701 12,5 314,0 

35 
 

Bauschke Norman 1536 10,0 281,0 
39 Spieler 

 
1. Gaudiblitz , 03.01.2016 

 

Platz Name Typ Pkt 

1 Dietze Sebastian 
 

11,5 

2 Mühlbayer Kevin 
 

11,0 

3 Sesselmann Moritz U18 8,5 

4 Köhler Lukas U14 8,5 

5 Ködel Christian U16 7,0 

6 Gorniak Janusz 
 

7,0 

7 Galstyan Spartak U14 6,5 

8 Bauschke Norman 
 

5,0 
13 Spieler 

 
Tandemturnier , 04.01.2016 

 

Pl Spielernamen Teamname Pkt 

1 Schulz  Wolf The flying Jackpot 12,0 

2 Köhler Galstyan The Killer 11,0 

3 Brunsch Pfann Ismiregal 10,0 

4 Ködel Sesselmann GansHart 8,0 

5 Fischer Grömer ABCDeutschland 7,0 

6 Schweens Sesselmann Butzfrauen 6,0 

6 Höppel Wagner Team # 6,0 

6 Gorka Bieberle Schachmatt 6,0 
13 Zweierteams 

 
2. Gaudiblitz , 05.01.2016 

 

Platz Name Pkt Bhh 

1 Dietze Sebastian 12,0 89,5 

2 Schulz Lukas 10,5 91,0 

3 Wolf Pablo 9,5 91,5 

4 Gorniak Janusz 9,5 88,0 

5 Köhler Lukas 9,5 86,0 

6 Brunsch Michael 8,0 88,0 

7 Laustsen Karl-Johan 7,0 86,5 

8 Galstyan Spartak 7,0 84,0 

9 Sesselmann Moritz 6,5 81,0 

10 Küspert Helmut 6,0 90,0 

14 Bauschke Norman 4,5 75,0 

17 Gorka Merle 2,5 71,0 
18 Spieler 
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Höchstadter Vereinspokal 2015  
Sebastian Dietze gewinnt vor Gerhard Leicht und Peter Grüßner – Erstmals Schnellschach statt k.o.-Modus 

 
HÖCHSTADT –  Am  9.  Oktober  wurde  der  
Höchstadter Vereinspokal erstmals an nur 
einem Abend im Schnellschach ausgespielt. 
Das 2014er Turnier, im traditionellen k.o.-
Modus über (zu) viele Monate, endete erst 
im  Sommer  2015  –  deshalb  testeten  wir  
ausnahmsweise diese „Kurz-Lösung“. 
Spannend ging es im Haus der Vereine auch 
wegen der Bedenkzeit zu: 10 Minuten für die 
Partie plus 5 Sekunden für jeden Zug hatten 
die neun Spieler Zeit. Nicht jeder kam gut 
damit zurecht oder war damit zufrieden. 
Nach fünf Runden siegte Favorit Sebastian 
Dietze  –  bereits  zum  10.  Mal  in  seiner  
Schachkarriere – mit 100-Prozent-Ausbeute. 
Gegen Vizemeister Gerhard Leicht  lieferte 
er sich eine spannende Taktikschlacht (Foto 
rechts) mit hängenden Leichtfiguren und 
immer knapper werdender Bedenkzeit. 
Überraschend stark spielte Peter Grüßner , 
der u.a. Alfred Götzel  bezwang. Auch 
Altmeister Robert Röder  kam auf einen 
guten vierten Rang. 
Mehr als neun Spieler kamen übrigens nicht 
zusammen, weil mehrere Konkurrenztermine 
zeitgleich stattfanden: In der Höchstadter 
Stadtmeisterschaft liefen einige Partien und 
zudem waren vier Höchstadter bei der 
Bamberger Kreis-EM eingespannt. 
 
 
Pl. Name DWZ Pkt R1 R2 R3 R4 R5 
1 Sebastian Dietze 2124 5 9s1 8w1 4s1 2w1 5s1 
2 Gerhard Leicht 1778 4 5w1 6s1 3w1 1s0 7w1 
3 Peter Grüßner 1394 4 7s1 4w1 2s0 6s1 9w1 
4 Robert Röder 1365 3 8w1 3s0 1w0 9s1 *1k 
5 Michael Gorka 1710 2½ 2s0 9w1 6w½ 7s1 1w0 
6 Norman Bauschke 1565 2 *1k 2w0 5s½ 3w0 8s½ 
6 Alfred Götzel 1684 2 3w0 *1k 8s1 5w0 2s0 
8 Christof Munz 991 1½ 4s0 1s0 7w0 *1k 6w½ 
9 Elias Pfann 1394 1 1w0 5s0 *1k 4w0 3s0 
 
 
 
 

    
 Platz 3 für Peter Grüßner      Platz 5 für Michael Gorka      Platz 6 für Norman Bauschke       Platz 9 für Elias Pfann  
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Impressionen von Höchstadter Schachfreitagen  
Schüler- und Erwachsenenschach im Haus der Vereine – Sieger beim Nikolausblitz: Janusz Gorniak – Lob für aktivste Spieler: 

Robert Röder und Jan Bieberle – Neue Talente – Spezialtraining mit Michael Brunsch – Großes Blitzturnier jeden Freitag 
 

   
 Robert Röder : Auch mit Ü80 Janusz Gorniak : Beim Nikolausblitz Jan Bieberle : Aktivster Schüler 
 aktivster Vereinsabendspieler ließ er der Konkurrenz keine Chance und dabei sehr erfolgreich 
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Höchstadter Anwesenheitsliste – Statistik Schachjahr 2015  

Aktivste Freitags-Schachspieler  (Teilnahme an >60% der Freitage): 
1. Robert Röder , 2. Gerhard Leicht, 2. Michael Brunsch, 4. Peter Grüßner, 

5. Elias Pfann, 6. Norman Bauschke, 7. Christof Munz, 7. Reiner Schulz, 
9. Wolfgang Schätzko, 10. Lukas Schulz, 10. Michael Gorka, 10. Alfred Götzel 

Aktivste Freitags-Schüler : 1. Jan Bieberle , 2. Felix Stier, 
3. Jennifer Oleson, 4. Natalie Oleson, 4. Nicolas Leiß, 4. Merle Gorka 
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27. Höchstadter Nacht der Schachgeneräle  
Drei Gäste ganz vorne: FM Golda vor Vorjahressieger Prof. Krauseneck – 25 Teilnehmer im Haus der Vereine 

 
HÖCHSTADT – 25 Spieler kämpften am 20. November 2015 
um unseren Schachgeneral-Titel, darunter 12 Gäste  vom SC 
Bamberg, SV Memmelsdorf, Schachtreff Röttenbach, SG 
Büchenbach/Roth und SK Schweinfurt. Gespielt wurden 
sieben Runden mit je 15 Minuten Bedenkzeit, um Mitternacht 
war Schluss. Erneut reichte es bei unserem jährlichen 
Schnellschach-Highlight nicht für einen Höchstadter Sieg – 
Glückwunsch an Schachgeneral FM Harald Golda ! 
Turnier-Splitter:  Stark: Altmeister Robert Röder  überspielte 
Elias Pfann  und Kreisspielleiter Claus Kuhlemann  --- 
Überraschungen: Norman Bauschke glänzte  auf  Rang  10  
mit einem Remis gegen Michael Brunsch, Gerhard Leicht 
unterlag drei Bambergern und wurde 17.,  Alexander 

Mönius spielte stets ganz vorne mit und besiegte den 
Drittplatzierten Ralf Mittag  --- „ Großmeister Gorniak  
blieb leider hinter seinen Erwartungen, nur Lukas Schulz  
trumpfte auf“, so Norman Bauschke --- 25 Teilnehmer sind 
eine gute Zahl, an die Rekorde der Vorjahre (28 bis 30) 
konnte jedoch nicht angeknüpft werden --- Starke Technik: 
Via Beamer wurden alle Ergebnisse auf eine Leinwand 
geworfen --- Schade: Rekordsieger Sebastian Dietze  (11 
Titel) fehlte diesmal, auch Tobias Schwarzmann  (Sieger 
2008) und Peter Metzner  (Sieger 2000) spielten nicht mit 
--- Vormerken: 28. Nacht der Schachgeneräle am 18. 
November 2015  --- Nordbayerische Nachrichten und 
Fränkischer Tag (nur Überschrift) vom 26.11.15 
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Pl.  Teilnehmer DWZ  1 2 3 4 5 6 7 Pkt  Bhh  

1. FM Harald Golda 2275 w1 s1 w1 s0 w1 s1 w1 6 28 

  SK Schweinfurt 
 

7 12 5 2 9 6 3 
  

2. Prof. Peter Krauseneck 2110 w1 s1 w1 w1 s1 s0 w0 5 28½  

  SC Bamberg 
 

11 17 8 1 6 3 4 
  

3. Ralf Mittag 2109 s1 w0 s1 s1 w1 w1 s0 5 28½  

  SC Bamberg 
 

18 6 11 4 7 2 1 
  

4. Lukas Schulz 2138 s1 w1 s½ w0 s½  w1 s1 5 25½  

  SC Höchstadt 
 

14 9 6 3 17 13 2 
  

5. Sascha Labin 1963 w1 s1 s0 w0 s1 w1 s1 5 25 

  SC Bamberg 
 

10 13 1 6 18 17 9 
  

6. Alexander Mönius 1847 w1 s1 w½  s1 w0 w0 s1 4½  29½  

  SC Höchstadt 
 

21 3 4 5 2 1 14 
  

7. Pablo Wolf 1710 s0 w1 w1 s1 s0 w½  s1 4½  24½  

  SC Bamberg 
 

1 22 25 12 3 8 17 
  

8. Michael Brunsch 1959 s1 w1 s0 w½  s½ s½ w1 4½  23½  

  SC Höchstadt 
 

15 20 2 17 10 7 11 
  

9. Herbert Adler 1879 w1 s0 w1 s1 s0 w1 w0 4 26½  

  SG Büchenbach/Roth 
 

16 4 24 13 1 10 5 
  

10. Norman Bauschke 1521 s0 w½  s1 w1 w½  s0 w1 4 22½  

  SC Höchstadt 
 

5 23 22 14 8 9 19 
  

11. Horst Schulz 1629 s0 w1 w0 s½ s1 w1 s0 3½  23½  

  SC Höchstadt 
 

2 19 3 21 22 15 8 
  

12. Dr. Holger Schwarzmann 1851 s1 w0 s1 w0 s½ w0 w1 3½  23 

  SC Höchstadt 
 

19 1 18 7 15 14 21 
  

13. Janusz Gorniak 1713 s1 w0 s1 w0 s1 s0 w½  3½  22½  

  SC Höchstadt 
 

25 5 20 9 19 4 16 
  

14. Reiner Schulz 1684 w0 s½  w1 s0 w1 s1 w0 3½  21 

  SC Höchstadt 
 

4 24 23 10 21 12 6 
  

15. Ernst Knoll 1515 w0 s1 w0 s1 w½  s0 s1 3½ 19 

  Schachtreff Röttenbach 
 

8 21 17 25 12 11 22 
  

16. Elias Pfann 1386 s0 w0 s0 /+ w1 s1 s½  3½  17 

  SC Höchstadt 
 

9 18 19 * 25 20 13 
  

17. Gerhard Leicht 1778 s1 w0 s1 s½ w½  s0 w0 3 27½  

  SC Höchstadt 
 

23 2 15 8 4 5 7 
  

18. Claus Kuhlemann 1545 w0 s1 w0 s1 w0 s0 /+ 3 21½  

  SV Memmelsdorf 
 

3 16 12 24 5 19 * 
  

19. Robert Röder 1365 w0 s0 w1 s1 w0 w1 s0 3 20 

  SC Höchstadt 
 

12 11 16 20 13 18 10 
  

20. Berthold Blank 
 

/+ s0 w0 w0 s1 w0 s1 3 18½  

  SC Bamberg 
 

* 8 13 19 24 16 25 
  

21. Siegfried Warschak 1319 s0 w0 /+ w½  s0 w1 s0 2½  20½  

  SC Höchstadt 
 

6 15 * 11 14 23 12 
  

22. Joachim Breitenbach 1736 w½  s0 w0 s1 w0 s1 w0 2½  19 

  Schachtreff Röttenbach 
 

24 7 10 23 11 25 15 
  

23. Christof Munz 991 w0 s½  s0 w0 /+ s0 w1 2½  16½  

  SC Höchstadt 
 

17 10 14 22 * 21 24 
  

24. Fabius Childs 808 s½ w½  s0 w0 w0 /+ s0 2 17 

  Schachtreff Röttenbach 
 

22 14 9 18 20 * 23 
  

25. Gerhard Novi 
 

w0 /+ s0 w0 s0 w0 w0 1 19½  

  Höchstadt 
 

13 * 7 15 16 22 20 
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Mittelfränkische Schulschachmeisterschaft 2015  
Gymnasium Höchstadt triumphiert in höchster Altersklasse dank unserer Vereinsspieler – Bayerische am 12. März in Nürnberg 
 
ERLANGEN – Am 28. November 
2015 fanden die mittelfränkischen 
Schulschachmannschaftsmeister-
schaften statt. 47 Teams spielten 
mit, das Gymnasium Höchstadt 
trat in der Wettkampfklasse WK1 
(alle Jahrgänge) und WK2 
(Jahrgang 1999 und jünger) an. 
In der WK1 wurden Christian 
Koch , Alexander Mönius , 
Oliver Mönius  und Elias Pfann  
souverän mittelfränkischer Meister 
– mit 8:0 Mannschaftspunkten und 
15:1 Brettpunkten. Sie haben sich 
damit für die bayerische 
Meisterschaft,  die  am  12.  März  im  
Dürer-Gymnasium Nürnberg 
stattfindet, qualifiziert. 
Die weiteren Titel gingen an 
Schulen aus Nürnberg, Oberasbach 
und 2mal Erlangen. 
In der WK2 reichte es für 
Jeremias Mennecke , Lisa 
Adelhardt , Merle Gorka  und 
Sebastian Banas  (Foto) für Platz 
3 von 4. 
In der WK4 und der Grundschule-
Gruppe  waren  15  bzw.  sogar  18  
Mannschaften dabei – ein starkes 
Zeichen für die steigende 
Attraktivität des Schulschachs 
bereits bei den Jüngsten. 
 

Internetseite mit vielen Infos zum Schulschach: www.schulschach-bayern.de 
Nordbayerische Nachrichten  vom 2. (oben) bzw. 1. (unten) Dezember 2015 
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Merle Gorka und Jan Bieberle auf Turnier-Tour  
Zwei Höchstadter Schachschüler bei großen Schach-Events 

 
HEILSBRONN , OLPE, ERLANGEN  – Jan Bieberle und Merle 
Gorka haben die vergangenen Monate schachlich nicht nur 
fürs Vereinstraining und Schney genutzt. Sie waren zudem 
bei drei großen Turnieren dabei und hatten viel Spaß – und 
auch Erfolg. 

 
36. Heilsbronner Jugendschnellschachturnier 
Am 10. Oktober waren Merle Gorka und Jan Bieberle in 
Heilsbronn, dies war ein Türmchenturnier der Bayerischen 
Schachjugend. Insgesamt 70 Kinder spielten um Punkte und 
Preise. In der U8/U10-Gruppe kam Jan auf Platz 2  von 24, 
mit tollen 6 Zählern aus 7 Partien. Nur Turniersieger Hugo 
Danninger von Zabo-Eintracht Nürnberg konnte ihn 
bezwingen. In der U12-Gruppe reichte landete Merle auf 
Platz 7 von 23,  mit  4½ Punkten –  sie  wurde zweitbestes  
Mädchen. 

�Æ www.schachclub-heilsbronn.de/index.php/turniere/129-36-heilsbronner-jugendschnellschachturnier-2015 
 

 

 
Grand-Prix-Turnier in Olpe (NRW), 21.-22.11.2015 
 

Bericht von Michael Gorka 
„Zum 3. Grand-Prix Turnier (die ersten beiden waren in 
Bremen und Neumarkt) sind 28 Mädchen angetreten. 
Eigentlich war geplant, dass alle in einer Gruppe spielen 
und dann getrennt nach Altersklassen ausgewertet wird. 
Weil in der U10 aber 12 Mädchen waren, wurde hier eine 
extra Gruppe gebildet, in der auch Merle mitspielen durfte. 
Sie spielt zwar seit der neuen Saison schon in der U12, aber 
da das erste Grandprix-Turnier in Bremen noch in der alten 
Saison stattfand, zählte die Altersklasse in der man sich zu 
dem Zeitpunkt befand. Sonst würden beim Deutschland-
Finale welches im Sommer 2016 stattfindet Mädchen 
gleichen Alters in verschiedenen Altersklassen spielen. 
Wir sind am Freitag in der Jugendherberge Biggesee bei 
Olpe angekommen, ca. die Hälfte der Mädchen war auch 
schon da. Nach dem Abendessen gab es Kennenlernspiele 
und gegen 22 Uhr war dann Bettruhe. 
Am Samstag gab es drei Spiele, die ersten beiden hatte 
Merle schnell gewonnen. Im dritten Spiel zog sie dann in 
eine Bauerngabel und verlor eine Leichtfigur, konnte sich 
aber später durch ein Damenopfer trotzdem noch den Sieg 
sichern. Zwischendurch gab es wieder viele Gesellschafts-
spiele (Werwolf war am beliebtesten), Tischtennis, Kicker 
und der Renner war das Basteln von selbstbemalten 
Buttons, jedes Mädchen hat gefühlte 10 davon gebastelt. 
Am Sonntag standen noch 2 Spiele an und Merle und Luisa 
waren  punktgleich  mit  3  aus  3  an  Platz  1  und  spielten  
gegeneinander. Nachdem Merle erneut in eine Bauerngabel 

geraten ist, konnte sie diesmal das Spiel nicht mehr 
umdrehen und verlor. 
In der finalen 5. Runde hatten noch 8 Mädchen Chancen 
auf  Platz  1  bis  3  –  die  ersten  3  eines  jeden  Grand-Prix-
Turniers sind fürs deutsche Finale qualifiziert . Merle 
opferte einen Turm für einen Mattangriff und gewann das 
Spiel und hatte somit den 3. Platz sicher. Es war aber auch 
noch Platz  1  oder  2  drin,  je  nach Ausgang des 1.  Brettes.  
Am Ende gewann die bisher Führende auch ihr fünftes Spiel 
und wurde somit Erste und Merle hatte einen sehr guten 
zweiten Platz  erspielt. 
Das Turnier konnte leider nicht DWZ-ausgewertet werden, 
sonst hätte Merle jetzt über 100 Punkte hinzugewonnen. 
Der Freude über den zweiten Platz und der Qualifikation hat 
das natürlich keinen Abbruch getan.“ 

�Æ http://www.schachjugend-nrw.de/allgemeine-jugendarbeit/maedchen-grand-prix/ergebnisse-der-u10.html  
 

 
 
get2gether 2016 beim SC Erlangen 
44 Spielern in 8 Wertungsgruppen bedeuteten einen neuen 
Teilnehmerrekord in der get2gether-Turnierserie des SC 
Erlangen. 
„Dabei durften wir auch viele Gäste aus Fürth, Röttenbach, 
Nürnberg, Schwabach Postbauer-Heng und Höchstadt 
begrüßen, es hat sich also inzwischen schon sehr weit 
herum gesprochen!“, so die Erlanger. Jan Bieberle spielte 
mit, holte 2 Punkte aus 5 Partien.  
„Wie immer waren vor allem die jüngsten Teilnehmer dabei 
noch zu schnell unterwegs, so dass hier das Turnier dann 
schon am frühen Nachmittag beendet war, während bei den 
erfahreneren Spielern der U12 bis in die frühen 
Abendstunden gekämpft wurde!“, so die Erlanger. 
�Æ http://schachclub-erlangen.de/aktuelles/artikel/erstes-get2gether-2016  

 

  
Merle Gorka  und Jan Bieberle  gehören zu unseren 

aktivsten Schachschülern – im April werden sie in 
unserem U12-Team gemeinsam für Höchstadt spielen 



 

 
 
 Spielerportrait: Michael Brunsch 

 

Geburtstag, -ort:  5. Mai 1962 (Superjahr: Marilyn Monroe gestorben, Nelson 
Mandela verhaftet, Kubakrise...), Ladenburg (bei Heidelberg, ehemaliges 
Römerkastell, sprich: eine Reise wert)  

Beruf / Berufswunsch:  Product Owner (ich bin mal gespannt, ob das jemand kennt)  

Dein(e) Lieblingsessen, -film, -buch, -musik:  unter anderem: Buletten (Familie 
mütterlicherseits kommt aus Berlin), „Himmel über Berlin“, Per Anhalter durch 
die Galaxis (alle Bände mindestens 5-mal gelesen), Rock 

Deine Hobbys:  Volleyball, alle möglichen Arten von Spielen 

Fünf Dinge, die Du magst:  Ehrlichkeit, Optimismus, Humor, Respekt, Pizza 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du nicht magst:  Überlautes Auftreten, Gewalt, jemand 
anderem aus Sorglosigkeit Schaden zufügen, Skrupellosigkeit, Schwarzwurzeln 

Drei Dinge, die Du auf eine einsame Insel mitnehmen würdest: 
meine zwei Hunde und die Katze 

Was möchtest Du im Leben noch erreichen?  Schachweltmeister (wird aber schwer) 
 

Seit wann spielst Du Schach?  seit dem 8. Lebensjahr 

Was fasziniert Dich an Schach?  Schach erfindet sich immer wieder neu. Und wenn 
man nach 10 Zügen denkt, so hast du schon gespielt, dann wird das trotzdem 
wieder eine ganz neue Partie 

Deine Lieblingseröffnung, und warum?  Sizilianisch 
Drachenvariante. Wer jemals erlebt hat, wie 
der Drache - gut gehütet - die eigene Höhle 
verteidigt und am Ende einen starken Gegner 
erledigt hat, der weiß warum 

Wer ist Dein Schach-Vorbild, und warum?  
Bobby Fischer, später Kasparow. Von 
ihnen habe ich gelernt, wissenschaftlich 
analytisch an eine Eröffnung zu gehen 

Deine größten schachlichen Erfolge? 
Deutsche Hochschulmannschafts- 
meisterschaft mit der Uni Mannheim, 
Bezirksmeister im Bezirk Heidelberg 
(vergleichbar mit Oberfrankenmeister) 

Was möchtest Du im Schach noch 
erreichen?  Nachdem ich gegen Lukas 
gewonnen habe – nichts mehr... 
 
 

Michael Brunsch  ist erst seit 2014 bei uns und trotzdem 
nicht mehr wegzudenken. Unser Höchstadter Stadtmeister 
2015 bereichert unser Vereinsleben – als starker Spieler der 
1. Mannschaft und bei Turnieren, engagierter Jugendtrainer, 
aktiver Freitagabendblitzer und sympathischer „Ü50-Star“. 
Lieber Michael, wir wünschen Dir weiterhin viel Spaß und 
Erfolg bei uns im Verein und am Schachbrett! 
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Stark & erfahren: Die 9 Höchstadter DWZ-Riesen  
Alfred Götzel mit 146 DWZ-gewerteten Turnieren souverän an der Spitze – Lukas Schulz und Christian Koch mit 10 Turnieren 
pro Jahr auf Wachstumskurs – Michael Brunsch, Sebastian Dietze, Reiner Schulz hingegen nur mit 10 Auswertungen seit 2010 
 

    
 Reiner Schulz  85 Christian Koch  91 Tobias Schwarzmann  91 
 

    
 Lukas Schulz  97 Janusz Gorniak  98 Gerhard Leicht 101 
 

    
 Michael Brunsch  110 Sebastian Dietze  118 Alfred Götzel  146 
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Schach im Saarland: Erinnerungen & Eindrücke  
Deutsche EM 2015 in Saarbrücken – Schnellschach in Kirkel – Karpow-Simultan – Eindrücke von Sebastian Dietze 

 
SAARLAND  –  Seit  2004  wohne  ich  in  
Saarbrücken. Bis Oktober 2015 habe 
ich dort nie eine Schachfigur angefasst, 
nun habe ich dort erste Schach-
erfahrungen gesammelt. 
Das Saarland hat eine Million 
Einwohner, genau wie Oberfranken, 
das allerdings dreimal so groß ist. Die 
Top-Vereine SVG Saarbrücken 1970, 
Saarbrücker Gambit 89, SC Turm 
Illingen und SC Caissa Schwarzenbach 
bieten über 50 2000er auf, das Niveau 
im Saarland ist hoch. 

 
Lasker Kirkel: 17. Allerheiligen 

Schnellschachturnier  
Am 1. November nahm ich – anfangs 
nervös, da Neuling – in Kirkel an einem 
Schnellschachturnier teil. 
64  Teilnehmer,  das  ist  stark.  Ich  war  
an Rang 4  gesetzt,  gereicht  hat  es  für  
Platz 8 und 5 Punkte aus 7 Partien. 
Gegen den 7-aus-7-Turniersieger Lev 
Yankelevich (2349) hielt ich lange gut 
mit, verlor knapp. Dafür ging ich zuvor 
gegen einen 59-jährigen 1900er unter, 
das  war  bitter.  Das  Foto  zeigt  mein  
Match gegen Reinhold Ripperger, den 
Deutschen Senioren-Blindenschach-
meister 2015 – eine besondere Partie. 
Man trifft sich manchmal wirklich 
zweimal im Leben: 1991 gewann ich 
bei der Deutschen U13-Einzelmeister-
schaft gegen Stephan Becking, hier 
nun gegen seinen Vater. Stephan ist 
längst Internationaler Meister. 
 

 
 

Deutsche Einzelmeisterschaft 
2015 in Saarbrücken 

In der Hermann-Neuberger-Sportschule 
fand  die  DEM  statt  –  mit  meiner  
Tochter Lisa war ich vor Ort. Vincent 
Keymer, das elfjährige Wunderkind 
schlug in der Schlussrunde IM Herbert 
Bastian, den Präsidenten des 
Deutschen Schachbunds (die Welt ist 
klein: sein Sohn arbeitet nur ein paar 
Meter von mir entfernt). Auch FM Felix 
Stips vom TSV Bindlach spielte mit, 
kam  auf  Platz  23  von  36.  Deutscher  
Meister wurde GM Klaus Bischoff. 

�Æ dm2015.chess-international.de 

 
„Schach-Wunderkind“ Vincent Keymer 

 

 
Lisa Dietze hatte mehr Spaß am 

Ziegenfüttern im Wildpark – der lag 
gegenüber vom DEM-Turnier 

 

 
IM Herbert Bastian 

 

 
Felix Stips vom TSV Bindlach, 2013 
wurde er Oberfränkischer Meister 

 
Vereinsabend bei der 

SVG Saarbrücken 1970 
Einen Freitag Abend schnupperte ich 
bei Saarbrückens Top-Club – auch, weil 
IM Bastian zum Stützpunkttraining lud, 
am Beamer Partien zeigte und 
Anekdoten erzählte. Vielleicht schaue 
ich nochmals vorbei, denn gelungen 
war der Abend. Mehr als ein passives 
Mitglied werde ich dort jedoch zunächst 
sicher  nicht  –  der  SC  Höchstadt  bleibt  
meine schachliche Heimat. 

 
Ex-Weltmeister Anatoli Karpow 

in St. Ingbert 
Hier war ich nicht dabei, es belegt 
aber, wie lebendig der Schachsport im 
Saarland ist: Anfang November trat der 
russische Ex-Weltmeister Anatoli 
Karpow  zum  Simultan  an,  holte  15½  
Punkte aus 16 Partien. 
Bericht aus der Saarbrücker Zeitung 
vom 10. November 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Aufgabe 161 
XABCDEFGHY 
8-+-+-vLk+( 
7+ - tR-+-+-' 
6-+p+-+-zP& 
5+ -+-+p+-% 
4-zp-+- zP-+$ 
3+P+-+-+-# 
2-+-+-+-zp" 
1+lmK-+-+-! 
xabcdefghy 

Weiß am Zug hält Remis. 
 

Aufgabe 162 
XABCDEFGHY 
8-+-+-+lwq( 
7+ -+-+ptrk' 
6L+-+-zPp+& 
5+ - zp-+-zP-% 
4-+-+-+P+$ 
3+ -+-+QzPp# 
2-+P+PzP-mK" 
1+ -+-+-+N! 
xabcdefghy 

Matt in 5! 
 

Aufgabe 1 63  
XABCDEFGHY 
8-+-+r+l+( 
7+p+-+-vL-' 
6psN-+ptR-+& 
5tRL+-mk-+-% 
4-zP-+N+-zp$ 
3+ - zp-+-vl-# 
2n+-zP- zp-tr" 
1+ -+-+K+n! 
xabcdefghy 

Matt in 3! 
 

Aufgabe 1 64  
XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+ -vLR+-+-' 
6-+-+p+-+& 
5+ -+-+-+-% 
4-+-+k+P+$ 
3+ -+-+p+-# 
2-+PmK- zP-+" 
1+ -+-+-+-! 
xabcdefghy 

Matt in 4! 
 

Aufgabe 1 65  
XABCDEFGHY 
8-+-+-+-m ( 
7+ -+-+-+-' 
6-+-+-+-+& 
5+r+l+-+-% 
4L+-+-+-+$ 
3+ -+-+-+-# 
2-+-+-+-+" 
1+ -+k+-+-! 
xabcdefghy  

Wo steht der Weiße König? 
 

Aufgabe 166  
XABCDEFGHY 
8-+q+l+k+( 
7zpp+-zpp+p' 
6n+-zp-+p+& 
5+ -+P+-+-% 
4-zP-vLP+-sN$ 
3+ -+NwQ-zP-# 
2P+-+- zP-zP" 
1+n+r+LmK-! 
xabcdefghy 

Weiß am Zug gewinnt. 
 

Aufgabe 167 
XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+ -+-+p+-' 
6p+-+-+-+& 
5+ -+-+-+-% 
4-+pwQ- zP-mK$ 
3+ - zP-vL-zpp# 
2-+-+Psnpmk" 
1+ -+-+-vll! 
xabcdefghy 

Matt in 6!  
 

Aufgabe 168 
XABCDEFGHY 
8-+-+-+-+( 
7+ -+-zP-+-' 
6-+-zp-+P+& 
5+ -+K+L+p% 
4-+-zPQzPpzp$ 
3+ - zp-zPRvlk# 
2-+-+-+p+" 
1+ -+-+-vL-! 
xabcdefghy 

Matt in 3!  
 

Aufgabe 169 
XABCDEFGHY 
8-+-+-+-vl( 
7zp-+-mKpmk-' 
6P+p+- sN-zp& 
5+pvLp+-+P% 
4-+-+- zp-+$ 
3+P+P+Pzp-# 
2-+-+R+P+" 
1+ -+-+-+-! 
xabcdefghy 

Matt in 4!  
 

Schachprobleme zum Knobeln  

 

Lösungen der Aufgaben 
A152 : 1�«���'�K�� mit Gewinn 
A153 : 1�«���6�J����mit Gewinn 
A154 : 1.�7�I�������Q�L�F�K�W�������'�K�����Z�H�J�H�Q�����«�7�J�����������7�I�����J�����������«���7�J���������7�K�� 
A155 : 1�«���H���������6�F�����/�[�D�����������6�H�����/�I�����������7�D�����.�H���������7�[�H���� 
A156 : �����/�F�����7�[�F���������'�E�������7�[�E���������7�[�F�������������«���'�[�F���������7�[�F�������'�[�F���������'�E�������.�[�D�����������7�D����  
A157 : 1.Da6 Dc5 2.Sa4 De3 3.Lxe3 bxa6 4.Lxa6+ Kb8 5.Se5 mit Gewinn  
A158 : 1�«���6�I���������I�����6�[�H���������'�H�����6�J���������'�[�H�����'�[�H���������.�I�����6�[�K�� 
A159 : 1.Sg7 e6 2.Sxe6+ Ke7 3.Sf5 Kxe6 4.Kg7 Kxf5 5.Ld7#  
A160 : 1.Tf1 Lxf3 2.Lg1 Lxe2 3.f4#  
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Vereins-News! 
Jahreshauptversammlung 2016 
Der  SC  Höchstadt  lädt  am  29.  Januar  zur  
alljährlichen  JHV.  Neben  der  Ehrung  der  
Stadtmeister stehen Berichte der 
Vorstandschaft auf dem Programm. 

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung  
am Freitag, den 29. Januar 2016, 

20 Uhr, im Haus der Vereine 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Mitglieder und 

Feststellung der Stimmberechtigung 
2. Ehrung der Stadtmeister 2015 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Spielleiters und des 

Turnierausschusses 
5. Bericht des Jugendleiters 
6. Bericht des Kassiers 
7. Stellungnahme der Kassenprüfer 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Neuwahlen 
10. Satzungsänderung 
11. Wünsche und Anträge 
 

Mit freundlichen Schachgrüßen 
Erster Vorsitzender Reiner Schulz 

Neue Mitglieder: Willkommen! 
In den letzten Monaten konnten wir wieder 
zwei neue Nachwuchstalente beim SC 
Höchstadt begrüßen: Melissa Langgut und 
Finn Zilkens – herzlich willkommen! 
Ausgetreten sind hingegen Benedikt Huber, 
Timo Huber und Benedikt Schlee. 
Die Mitgliederzahl des SC Höchstadt pendelt 
seit vielen Jahren um die Marke 80. 

Neujahrsempfang Höchstadt 
Am 10. Januar lud Erster Bürgermeister 
Gerald Brehm zum traditionellen Neujahrs-
empfang in die Aischtalhalle. Engagierte 
Bürger und starke Sportler aus Höchstadt 
wurden geehrt. Erneut wurden auch die 
erfolgreichsten Schachspieler ausgezeichnet 
–  hier  nimmt  Merle  Gorka  von  Gerald  
Brehm eine Urkunde entgegen. 
 

 
 

Ein Sonderlob für die klasse 
Berichterstattung seit vielen Jahren: 

Fränkischer Tag & 

Nordbayerische Nachrichten 

 

 

Unsere Blitzturniere: Spielt mit!  
Blitzturniere finden bei uns an jedem 
Freitag Abend statt, zehn Spieler finden sich 
fast immer. Meldet uns alle Tabellen, jede 
Liste wird veröffentlicht. In den letzten 
Monaten gab es viele Blitz-Highlights um 
die Weihnachtszeit und dabei auch viele 
Sieger. Bald stehen unsere Faschings- und 
Osterblitzturniere an – spielt mit! 
 

Mitte-Oktober-Blitz am 16.10.15 
1. Michael Brunsch 6½ / 7 
1. Lukas Schulz 6½ 
3. Rüdiger Roppelt 5 
4. Norman Bauschke 3 
5. Reiner Schulz 2½ 
5. Christof Munz 2½ 
7. Robert Röder 2 
8. Tassilo Hein 0 
 

Mini-Blitzturnier am 23.10.15 
1. Janusz Gorniak 5 / 5 
2. Peter Grüßner 3 
2. Reiner Schulz 3 
4. Alfred Götzel 2 
4. Elias Pfann 2 
6. Robert Röder 0 
 

Ende-Oktober-Blitz am 30.10.15 
1. Michael Gorka 8½ / 9 
2. Peter Grüßner 6½ 
3. Horst Schulz 6 
4. Elias Pfann 5½ 
5. Robert Röder 5 
6. Merle Gorka 4½ 
7. Norman Bauschke 3½ 
7. Tassilo Hein 3½ 
9. Gerhard Novi 2 
 

Freitag-der-Dreizehnte-Blitz, 13.11.15 
1. Sebastian Dietze 6½ / 7 
2. Janusz Gorniak 5 
2. Michael Brunsch 5 
4. Gerhard Leicht 4 
5. Elias Pfann 2½ 
6. Christof Munz 2 
6. Robert Röder 2 
8. Tassilo Hein 1 
 

Schüler-Nikolausblitz am 6.12.15 
1. Jan Bieberle 10 / 10 
2. Merle Gorka 9 
3. Jakob Schmidt 8 
4. Felix Stier 6 
4. Jennifer Oleson 6 
6. Lukas Colon 5 
7. Julian Leske 4 
7. Finn Zilkens 4 
9. Natalie Oleson 2 
10. Melissa Langgut 1 
11. Leopold Schmidt 0 
 

Erwachsenen-Nikolausblitz am 6.12. 
1. Janusz Gorniak 12 / 13 
2. Gerhard Leicht 12 
3. Michael Brunsch 11 
4. Alfred Götzel 9 
5. Michael Gorka 8 
6. Peter Metzner 8 
7. Elias Pfann 7½ 
8. Gerhard Novi 7½ 
9. Norman Bauschke 5½ 
10. Christof Munz 3½ 
11. Peter Grüßner 3 
12. Robert Röder 3 
13. Wolfgang Schätzko 1 
14. Thanh Hai Stephan 0 
 

Schüler-Weihnachtsblitz am 18.12.15 
1. Merle Gorka 9 / 10 
1. Jan Bieberle 9 
3. Felix Stier 4½ 
4. Jennifer Oleson 3 
5. Finn Zilkens 2½ 
6. Julian Leske 1 
 

Erwachsenen-Weihnachtsblitz, 18.12. 
1. Lukas Schulz 9 / 9 
2. Gerhard Leicht 8 
3. Alexander Mönius 6½ 
3. Joachim Kröger 6½ 
5. Wolfgang Paulini 4 
5. Norman Bauschke 4 
7. Gerhard Novi 2 
7. Robert Röder 2 
7. Tassilo Hein 2 
10. Wolfgang Schätzko 1 
 

Schüler-Heilige-Drei-Könige-Blitz, 8.1. 
1. Jan Bieberle 7 / 7 
2. Merle Gorka 6 
3. Felix Stier 5 
4. Jennifer Oleson 3½ 
5. Natalie Oleson 2½ 
6. Jakob Schmidt 2 
7. Lukas Colon 0 
7. Leopold Schmidt 0 
 

Heilige-Drei-Könige-Blitz am 8.1.16 
1. Michael Brunsch 13 / 13 
2. Lukas Schulz 12 
3. Joachim Kröger 10 
4. Christian Koch 9½ 
5. Rüdiger Roppelt 9 
5. Alexander Mönius 9 
7. Robert Röder 6½ 
8. Peter Grüßner 5 
8. Christof Munz 5 
10. Elias Pfann 4 
10. Gerhard Novi 4 
12. Thanh Hai Stephan 3 
13. Tassilo Hein 1 

Spielerportrait: Wer will?  
15 Höchstadter stellten sich im Spielerpor-
trait  vor.  Wir  suchen  Freiwillige,  für  SZ104  
ist eine Seite eingeplant. Meldet Euch! 

�Ô Alle Portraits auch auf www.sc-hoechstadt.de 
 

  

100 Euro vom Schachbezirk 
Spitze: Wir haben vom oberfränkischen 
Schachbezirk einen 100-Euro-Zuschuss für 
unsere Öffentlichkeitsarbeit und Mitglieder-
gewinnung erhalten – v.a. dank unseres 
Engagements 2015 beim Höchstadter 
Altstadtfest und beim Ferienprogramm. 

Schachtasse für 3,50 Euro 
Von unserer 50-Jahre-SC-Höchstadt-Tasse 
sind nur noch wenige Exemplare übrig – Ihr 
bekommt sie für 3,50 Euro, fragt Gerhard 
Leicht oder Reiner Schulz. Zugreifen! 
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… der 1-Euro-Schuldschein 
Elias Pfann musste anschreiben lassen am 
8. Januar, denn Schachfreund „Alex“ konnte 
einen Euro für Essen und Trinken nicht 
aufbringen. Hoffentlich bleibt es dabei… 
 

 

Tipp: www.sc-hoechstadt.de 
Seit den 1990ern ist der SC Höchstadt im 
Internet zu finden: www.sc-hoechstadt.de. 
Es wird viel geboten: News, Infos, Fotos, 
Service, Termine, Berichte, Tabellen etc. 
Mehrfach die Woche reinschauen lohnt sich! 
Übrigens: Jede Schachzeitung (pdf in bunt) 
wird 100mal (!) heruntergeladen, es gibt 
10.000 Zugriffe (Unique Visitors) pro Jahr. 
 

 

Neue Plakate und Poster 
„Schlauberger“ (Turm), „Steckenpferd“ 
(Springer), „Querdenker“ (Läufer“), „Große 
Liebe“  (Dame),  „Wir  sind  das  Volk“  
(Bauern), „Oberstratege“ (König) … – diese 
und weitere Motive liegen bei uns aus, als 
große  Poster  und  als  Postkarten,  für  je  50  
bzw. 25 Cent pro Stück. Greift zu! 
 

 

Chessbase-Trainings-DVDs 
Die Hamburger Firma Chessbase bietet mit 
Fritz das bekannteste Schach-Programm. 
Groß ist das Angebot der Schachtrainings-
DVDs ebenso – von Eröffnungs-Tipps über 
Taktikschulungen zu Endspiel-Studien bis zu 
historischen WM-Partien. Viele Stunden pro 
DVD, meist auf deutsch und vorgestellt von 
erfahrenen Titelträgern, überzeugen. Im 
Haus der Vereine liegen einige DVDs aus, 
zum Ausleihen und Reinschnuppern. So 
lässt sich die Spielstärke leicht steigern! 

�Ô http://shop.chessbase.com/de 

Neues SC-Höchstadt-Infoblatt 
Für jeden Neuling, der Wissenswertes zu 
unserem SC Höchstadt sucht, gibt es unser 
Infoblatt.  Kompakt  auf  einer  Seite  oder  als  
ausführlichere Zwei-Seiten-Variante. Hier 
gibt es Hinweise zu Vereinsabend, Teams, 
Mitgliedsbeiträgen, Jugendarbeit und vielem 
mehr. Das Infoblatt liegt im Verein aus, 
hängt im Schaukasten und gibt es als pdf-
Download  auf  unserer  Homepage.  Somit:  
Top-Information für Noch-nicht-Mitglieder – 
bitte eifrig an Interessenten verteilen! 
 

      

Jugendschach-Heft: mitnehmen 
Seit über 25 Jahren gibt es „Jugendschach“, 
die Zeitschrift mit Mattaufgaben, Berichten, 
Trainingskursen…, 12 Mal im Jahr. Der SC 
Höchstadt ist von Anfang an Abonnent – 
viele Exemplare liegen kostenlos zum Mit-
nehmen aus, für Jung und Alt – greift zu! 

�Ô www.jugendschach.com 

Unser Schachclub-Magnet  
Unser Magnet passt an 
jeden Kühlschrank oder 
anderen Metall-Gegenstand. 
So bleibt der SC Höchstadt 
für  alle  Mitglieder  und  Fans  
in  Blickkontakt:  Mit  9x5cm2 
passt er perfekt. Viele der 
200 Exemplare sind weg, 
bald sind alle vergriffen. 
Zugreifen – kostenlos! 
 
 
 
 

Turnier-News! 

Pfalz-Open an Fasching 2016 
Rund 400 Spieler werden zum 7. Pfalz-Open 
in Neustadt/Weinstraße erwartet. Vom 5. 
bis 9. Februar geht es während der 
Faschingszeit in zwei Turnieren um 16.777 
Euro Preisgelder. Angemeldet sind auch 
zwei Höchstadter: Lukas und Horst Schulz 
spielen wie in 2014 & 2015 mit. Viel Erfolg! 

�Ô www.pfalzopen.de 

34. BSGW-Open in Erlangen 
Vom 18. bis 20. März findet in Erlangen das 
34. BSGW-Open statt. Gespielt werden eine 
Partien am Freitag und je zwei an Samstag 
und Sonntag. 2015 waren 158 Spieler 
dabei, darunter Merle und Michael Gorka 
aus Höchstadt. Das Turnier ist nur für 
Spieler mit DWZ bis 2100 offen. Es gibt 
Preisgelder  von  über  2.000  Euro  in  
zahlreichen Kategorien. Seid dabei! 

10.  Wunsiedel-  &  27.  Seebach-Open 
Zwei große Franken-Open gibt es im Mai 
2016 – seid dabei! 
Beim 10. Internationalen Schachfestival in 
Wunsiedel  geht  es  vom  5.  bis  8.  Mai  am  
Himmelfahrt-Wochenende in 7 Runden um 
über 8.000 Euro Preisgelder, in zwei 
Gruppen und mit vorauss. 250 Spielern, 
darunter rund 35 Titelträgern und über 10 
Großmeistern. Das Open hat sich längst als 
Highlight mit Zulauf aus ganz Deutschland 
etabliert,  auch  dank  der  Top-Orga  von  
Familie Zier und Klaus Steffan. Rund sechs 
Höchstadter um „Macher“ Horst Schulz 
spielen seit Jahren mit. 
Das 27. Seebach-Open findet vom 26. bis 
29. Mai am Fronleichnam-Wochenende 
statt, rund 130 Spieler werden erwartet. In 
der Mehrzweckhalle in Großenseebach geht 
es in 7 Runden um 2.600 Euro (u.a. auch 
Geldpreise für DWZ-Schwächere). Die Orga 
übernehmen unsere Großenseebacher 
Schachfreunde um Bernd Borel. Dieses 
Open ist eines unserer Lieblingsturniere, 
auch dank der Nähe. 2015 spielten neun 
Höchstadter mit. Einzig die dröge 
Internetseite kann hier nicht begeistern. 

�Ô www.wunsiedel-schachfestival.de 
�Ô www.seebach-open.de 

Bayerische Rapidturniere 
Die beliebte Schnellschachturnierserie der 
Bayerischen Schachjugend begann wie 
gewohnt am 3. Oktober mit dem 
Bamberger Jugend-Open. Mit 20-minütigem 
Schnellschach  für  U8  bis  U20  (oder  U25)  
geht  es dann hier  weiter:  6.2.16 Neumarkt  
in der Oberpfalz, 5.3. Schweinfurt, 20.3. 
Deisenhofen, 1.5. Postbauer-Heng, 5.5. 
Garching, 18.6. Regensburg. Seid dabei! 

�Ô www.bayerische-schachjugend.de 

Kreis-Schnellschach-EM 1.11. 
Kurt-Georg Breithut vom SC Bamberg ist 
Kreis-Schnellschachmeister 2015, am 1.11. 
ließ er der Konkurrenz in Walsdorf keine 
Chance. Nur sechs Spieler waren dabei, 
kein Höchstadter. Robert Schmidt wurde 
Zweiter vor Rita Zelmer. 

�Ô claus-kuhlemann.homepage.t-online.de/kreis.htm 
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Franken-News! 

Kreiseinzelmeisterschaft 2015 
28 Spieler aus dem Schachkreis Bamberg 
nahmen von Oktober bis Dezember an der 
3. Offenen Bamberger Stadtmeisterschaft 
teil, die gleichzeitig die Kreis-Einzelmeister-
schaft ist. Gastgeber SC Bamberg stellt 
auch den Meister und Vizemeister: Prof. 
Peter Krauseneck dominierte mit 6 Siegen 
aus  6  Partien,  vor  Ralf  Mittag.  Die  5  
Höchstadter schnitten gut ab: Lukas Schulz 
wurde Dritter, Alexander Mönius 7., 
Christian  Koch  8.,  Oliver  Mönius  11.  (er  
erhielt ein Preisgeld) – und Horst Schulz 25. 
(Runde 6 konnte er nicht mitspielen). 

�Ô http://sc-bamberg.de/7-news/449-prof-dr-
krauseneck-lehrt-das-fuerchten.html 

 

 

Jugend-WM mit V. Wiemann 
Der SV Seubelsdorf überzeugt seit vielen 
Jahren mit erfolgreicher Arbeit im Jugend- 
und Mädchenschach. Vanessa Wiemann 
nahm im November in Griechenland an der 
WM  teil.  In  der  U10  der  Mädchen  waren  
111 Spielerinnen aus 57 Ländern dabei, 
Vanessa kam auf Rang 84. Es gibt einen 
deutschen U16-Weltmeister zu bejubeln: 
Roven Vogel aus Sachsen. Glückwunsch! 
Fränkischer Tag vom 27.11.2015: 
 

 

Frauenpower in Röttenbach  
Anfang Dezember war die irische 
Nationalspielerin Monika Gedvilaite zu Gast 
bei unseren Schachfreunden in Röttenbach 
–  dort  traf  sie  auch  auf  Alfred  Kohler,  der  
viele Jahre bei uns spielte, sowie auf die 
Nachwuchshoffnung Lisa Adelhardt. 
Nordbayerische Nachrichten vom 12.12.15: 
 

 

Oberfrankenpokal 2015/16  
Lediglich acht oberfränkische Vereine 
nehmen  am  Pokalturnier  2015/16  teil.  Wir  
treten (spätestens) am 14. Februar beim 
Bezirksoberligisten SK Weidhausen an, bei 
einem  2:2  wäre  Weidhausen  weiter.  Im  
Halbfinale  am 20.  März  gäbe  es  ein  Heim-
spiel gegen Strullendorf oder SC Bamberg. 

�Ô www.schachbezirk-oberfranken.de 

Qatar Masters mit IM Seyb  
Unfassbar stark war das Teilnehmerfeld 
beim  Qatar  Masters  in  Doha  –  69  GMs,  
darunter Carlsen, Giri, So, Karjakin und 
Kramnik  waren  Ende  Dezember  dabei.  IM  
Alexander Seyb vom SC Forchheim spielte 
nicht ganz vorne mit, wurde 108. von 132. 
FT-Artikel vom 14.01.16: 
 

 

Bamberger Schnellschach-EM 
Ralf  Mittag  vom  SC  Bamberg  hat  die  3.  
Offene Bamberger Schnellschach-Meister-
schaft gewonnen, vor FM Harald Golda aus 
Schweinfurt. 26 Spieler waren dabei, leider 
keine Höchstadter. FT vom 25.11.2015: 
 

 

Turnier zum Mitspielen gesucht? 
Im Internet findet sich zahllose Infos zu 
neuen Turnieren und Terminen, u.a. hier: 

�Ô www.schachbezirk-oberfranken.de 
�Ô steffans-schachseiten.de           �Ô schach.com 

 

 

          

 
Bauer H. 3433 

Bauer T. 09552/931791 

Bauschke 09195/949333 

Bieberle 9358 

Brunsch 09163/2013052 

Buddenberg 5909 

Dedinski 0157/36229077 

Dietze Saarbrücken 06893/9639204 

Dietze Höchstadt 7735 

Döring 9576 

Engelhardt 697619 

Geyer 689643 

Gorka 504241 

Górniak 6069737 

Götzel 09548/1578 

Großhans 09561/8534985 

Grüßner 2275 

Habenberger 0173/6767084 

Hartenfels 09548/540 

Heckel 507607 

Hein 627444 

Herrick 09195/924588 

Kittel 09502/490669 

Koch 689955 

Kohler 3434 

Krems 0177/6767881 

Kröger 5552 

Langgut 09195/925060 

Leicht 2353 

Leiss 508851 

Lenz 0173/3917374 

Leske 5011100 

Maier 1309 

Menzel 0163/8263685 

Metzler 5011460 

Metzner Ch. 09552/981333 

Metzner P. 8560 

Mönius 696648 

Munz 8919 

Oleson 6009561 

Paulini 2822 

Pfann 09195/8790 

Porkristl 09132/5476 

Rebhann 8385 

Rödel 09195/9986664 

Röder 506867 

Roppelt 09163/995491 

Sailer 2286 

Schätzko 09128/728938 

Scheer 5728 

Dr. Schmidt 8781 

Schmidt J. & L. 09135/721760 

Schulz H. & L. 09163/7452 

Schulz R. 09135/6363 

Schwarzmann T. 08456/9678467 

Dr. Schwarzmann H. 6950031 

Steinmaier 09195/6337 

Theiss 2757 

Ultsch 09163/995224 

Volkert 09195/4355 

Warschak 0162/2719599 

Weltz 1507 

Zeiser 5012830 

Zilkens 0152/22783146 
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Welt-News! 

Wijk aan Zee 2016 
Magnus Carlsen führt das niederländische 
Supergroßmeisterturnier in Wijk aan Zee 
an, vor Fabiano Caruana, Anish Giri, Wesley 
So. Bis zum 31. Januar trifft die Weltspitze 
beim Traditionsturnier aufeinander. 

�Ô Livepartien etc.: www.tatasteelchess.com 

2 Weltmeisterschaften in Berlin  
Im Oktober fanden die Weltmeisterschaften 
im Blitz- und Schnellschach in Berlin statt, 
mit viel Zuschauer- und Medieninteresse 
(„Wenn Marathonläufer sprinten“ titelte die 
Süddeutsche Zeitung). 400.000 Dollar 
Preisgeld gab es, fast die komplette Welt-
Elite war dabei. 2014 entschied Magnus 
Carlsen beide Turniere für sich – diesmal 
wurde er „nur“ Schnellschach-Weltmeister. 
Blitz-Weltmeister wurde Alexander Grischuk 
(Foto), wie bereits 2006 & 2010. 

�Ô www.schachbund.de/wmblitzrapid2015.html 
 

 

Deutschland: Schach Platz 27 
Im Jahr 2015 waren in Deutschland 89.628 
Menschen Mitglied in einem Schachverein. 
Die Zahl ist erneut um rund 750 gesunken 
(2006 waren es allerdings noch 97.184 
Mitglieder). Damit liegen die Schachspieler 
hinter Handball (7.; -21.000 Mitglieder) 
aber knapp vor Kegeln (28.; -12.000 auf 
84.882)  sowie  deutlich  vor  Eishockey  (43.)  
auf Platz 27 in Ranking des DOSB 
(Deutscher Olympischer Sportbund). 
Klar: Die Fußballer führen, mit 6,89 Mio 
Mitgliedern; dahinter folgen Turner (5 Mio), 
Tennisspieler und Schützen (je 1,4 Mio). 
Unser SC Höchstadt zählt mit rund 80 
Mitgliedern zu den größten Schachvereinen 
in Oberfranken. Reiner Schulz verrät alle 
2015er-Zahlen auf der Hauptversammlung. 

�Ô www.dosb.de/de/medien/downloads/statistiken 

Rest in Peace, Lemmy! 
Am 28.12.2015 verstarb der Rockmusiker 
Lemmy  Kilmister  im  Alter  von  70  Jahren.  
Zum Leben des populären Motörhead-
Sängers gehörten viele wilde Dinge, Schach 
durfte da nicht fehlen: 
„Es ist komplex und logisch, es reicht nicht 
aus, nur die Regeln zu kennen. Schach 
bedeutet Auseinandersetzung. Es heißt, sich 
nach gleichen Regeln zu duellieren. Schach 
hat nur einen Nachteil: Es eignet sich nicht 
als Familienspiel. Wenn man Kinder hat, ist 
man,  wenn  man  nicht  aufpasst,  verdammt  
dazu, dämliche Kartenspiele zu spielen. Ich 
rate Ihnen daher: bringen Sie Ihren Kindern 
so früh wie möglich Schach bei.“ 

Neue ELO-Liste Januar 2016 
Der Weltschachbund FIDE aktualisiert zum 
Monatsersten  seine  ELO-Liste.  Seit  2013  
steht Magnus Carlsen auf Platz 1. Er wollte 
die 2900er-Marke knacken, hat in 2015 
jedoch 40 Zähler eingebüßt. In den letzten 
Monaten haben Anish Giri und Maxime 
Vachier-Lagrave (Foto) deutlich zugelegt. 
Zurückgefallen sind hingegen Hikaru 
Nakamura und Veselin Topalov. 42 Spieler 
werden mit einer Zahl von >2700 geführt. 
Bester Deutscher ist Liviu-Dieter Nisipeanu 
mit  2679  Punkten  auf  Platz  61.  Yifan  Hou  
(2673) dominiert die Frauen-Rangliste mit 
90 Punkten Vorsprung. Elisabeth Pähtz 
steht mit 2478 auf Platz 22 (Oktober: 37.). 
 

Pl. Name  Land Rating  Geb.j. 
1 Magnus Carlsen NOR 2844 1990 
9 Wladimir Kramnik RUS 2801 1975 
5 Anish Giri NED 2798 1994 
7 Levon Aronian ARM 2792 1982 
6 Fabiano Caruana USA 2787 1992 
2 Hikaru Nakamura USA 2787 1987 
7 M. Vachier-Lagrave FRA 2785 1990 
4 Vishy Anand IND 2784 1969 
3 Veselin Topalov BUL 2780 1975 
10 Wesley So USA 2773 1993 

�Ô Alle Zahlen aller Spieler: ratings.fide.com 
 

 

Großmufti: Schach-Verbot 
Schach kommt selten in die großen Medien – 
und dann oft mit schrägen Meldungen wie 
Computer-Betrug, Kaffee-Doping oder am 
21. Januar mit einem Schach-Verbot aus 
Saudi-Arabien. Großmufti Scheich Abdulaziz 
Al al-Sheikh urteilte: „Schach ist eine 
Verschwendung von Zeit und Geld und 
verursacht Rivalität und Feindschaft“. Das 
Kopfschütteln  war  weltweit  groß.  Die  FAZ  
schrieb „Großmufti, matt gesetzt“, „Das 
Werk  Satans“  Focus-Online,  die  SZ  
„Saudische Eröffnung“. Bitte weiterspielen! 

Bobby-Fischer-Film im Kino 
Am 28. April kommt „Pawn Sacrifice“ in die 
deutschen Kinos, als „Bauernopfer – Spiel 
der Könige“. Liev Schreiber als Boris Spasski 
und Tobey Maguire als Bobby Fischer (Foto) 
kämpfen 1972 um den WM-Titel, die Welt 
fiebert beim „Match des Jahrhunderts“ mit. 
Trotz positiver Kritiken sind die Einspiel-Er-
gebnisse im Ausland eher mau. 
Idee: Wir planen zusammen einen großen 
Schachclub-Kinobesuch. 
 

 

Neu: Fritz 15 
Seit 1991 gibt es Fritz, es gehört zu den 
populärsten Schachprogrammen weltweit. 
Nun ist Fritz 15 von der Hamburger Firma 
Chessbase erschienen, es kostet rd. 60€. 
Längst zu stark selbst für GMs, heißt es: 
„Die neueste Version wurde gezielt auf die 
Bedürfnisse der „normalen“ Schachspieler 
entwickelt: neue Trainingsfunktionen, Spiel-
stärkeanpassung, Sparringduelle, Handicap-
funktionen richten sich an Gelegenheits- 
und Vereinsspieler, die lernen wollen und 
Spaß haben wollen!“. Partien-Datenbank 
und Premium-Account für Online-Partien 
sind selbstverständlich auch dabei. 
Eine günstige Alternative ist „Fritz for Fun 
14“ aus 2014 – für rd. 25€ im Onlinehandel. 

 

   

Schach-WM 2016 
Vom 10. bis 30. März ermitteln 8 Super-
GMs in Moskau im Kandidatenturnier den 
Herausforderer von Weltmeister Magnus 
Carlsen. Dieser Zweikampf findet dann 
Ende 2016 in den USA statt. Carlsen hatte 
2013 und 2014 gegen Vishy Anand gesiegt. 
�Ô de.wikipedia.org/wiki/Schachweltmeisterschaft_2016 

 
Vielen Dank an unsere Sponsoren! 

EnergieConcept Neumann 
T-Shirt-Drucker.de 
Martin Bauer Group 

Sparkasse Höchstadt  

 

 
 

 
 

 
 

 



Terminkalender 

1 
Januar 

29. Fr A Jahreshauptversammlung des SC Höchstadt  

31. So Hö 
RL-NW, 6. Spieltag: SC Höchstadt 1 – SK Mömbris 1 
BezL West, 6. Spieltag: TV Hallstadt – SC Höchstadt 2 
Kreisliga, 5. Spieltag: SC Höchstadt 3 – SC Bamberg 3 

2 
Februar 

5. Fr A Faschingsblitzturniere in Höchstadt 
5.-9. Fr-Di A 7. Pfalz-Open (rd. 400 Teilnehmer, www.pfalzopen.de) 
6. Sa D Oberfränkische Mädchen- und Damen-EM in Seubelsdorf 
6. Sa J Rapidturnier  und Bay. Schnellschach -EM in Neumarkt  
14. So Hö Oberfrankenpokal Viertelfinale: SK Weidhausen – Höchstadt 

21. So Hö 
RL-NW, 7. Spieltag: TSV Kirchenlaibach 1 – SC Höchstadt 1 
BezL West, 7. Spieltag: SC Höchstadt 2 – SSV Burgkunstadt 
Kreisliga, 6. Spieltag: TV Ebern – SC Höchstadt 3 

26. Fr A Höchstadter Stadtmeisterschaft 2016  – Start Runde 1 

27. Sa J U20-Bayernliga Schluss-Doppelrunde in Bechhofen 
u.a. Höchstadt – SW Nürnberg Süd und Höchstadt – SK Neumarkt 

28. So A Oberfränkische Schnellschach-Einzelmeisterschaft in Hof 

3 
März 

5. Sa J U16-Oberfrankenliga: 3. und 4. Spieltag in Höchstadt 
SC Höchstadt – SC Bamberg und SV Seubelsdorf – SC Höchstadt 

5. Sa J Rapidturnier in Schweinfurt 
12. Sa J Bayerische Schulschach-MM in Nürnberg – mit Gymn. Höchstadt 

13. So Hö 
RL-NW, 8. Spieltag: SC Höchstadt 1 – Kronacher SK 1 
BezL West, 8. Spieltag: SG Sonnberg 1 – SC Höchstadt 2 
Kreisliga, 7. & letzter Spieltag: SC Höchstadt 3 – SC Bamberg 5 

18.+25.
3. + 1.4. Fr A Höchstadter Osterblitzturniere  am 18. März 

Kein Schach am 25. März (Karfreitag), kein Jugendschach am 1. April 
18.-
20. 

Fr-
So 

A 34 . BSGW-Open in Erlangen  
5 Runden, >2.000 Euro Preisgeld, max. Spielstärke von 2100 DWZ 

20. So J Rapidturnier in Deisenhofen 
28.3.-
1.4. 

Mo
-Fr J Bayerisch e Jugend -Einzelmeisterschaften  

in Bad Kissingen, mit mehreren Höchstadter Jugendspielern 

4 
April 

10. So Hö RL-NW, 9. Spieltag: SK Klingenberg 1 – SC Höchstadt 1 
BezL West, 9. Spieltag: SC Höchstadt 2 – SV Neustadt bei Coburg 1 

16. Sa J Bayerische U12 -Mannschaftsmeisterschaft  1. Runde 
23. Sa J U16-Oberfrankenliga, 5. Spieltag: SK Weidhausen – Höchstadt 
30. Sa J Bayerische U12-Mannschaftsmeisterschaft 2. Runde 

5 
Mai 

1. So J Rapidturnier in Postbauer -Heng  
5. Do J Rapidturnier in Garching 

5.-8. 
Do
-So A 9. Internationales Wunsiedel Schach -Festival  

Top-Turnier in Oberfranken mit 250 Teilnehmern, 2 Open, 7 Runden 
14.-22. Sa-So J Deutsche Jugend-Einzelmeisterschaften in Willingen 
26.-
29. 

Do
-So A 27. Seebach -Open in Großenseebach  

7 Runden, rd. 130 Teilnehmer, www.seebach-open.de 
 

J: nur für Jugendliche – E: für Erwachsene – A: für alle – St : Stadtmeisterschaft/Pokal – Hö: Saisonspiele 
D: Mädchen/Damen – ohne Gewähr – Fragen bitte an Reiner Schulz, Gerhard Leicht oder Sebastian Dietze 

 

Geburtstage 
24.1.: Jennifer Oleson wurde 11 Jahre --- 27.1.: Leo Rebhann wurde 71 Jahre 

5.2.: Wolfgang Paulini wird 53 Jahre --- 11.2.: Felix Stier wird 10  Jahre 
15.2.: Sebastian Dietze wird 38 Jahre --- 15.2.: Benedikt Döring wird 13 Jahre 

20.2.: Gerhard Leicht wird 58 Jahre --- 28.2.: Holger Schwarzmann wird 35 Jahre 
28.2.: Rüdiger Roppelt wird 49 Jahre --- 3.3.: Falk Dedinski wird 45 Jahre 

11.3.: Leopold Schmidt wird 9 Jahre --- 13.3.: Finn Zilkens wird 8 Jahre 
28.3.: Joachim Kröger wird 53 Jahre --- 3.4.: Hermann Bauer wird 85 Jahre 

5.4.: Michael Brunsch wird 54 Jahre ---  6.4.: Tomasz Gorniak wird 62 Jahre 
9.4.: Karsten Theiss wird 23 Jahre --- 10.4.: David Rödel wird 18 Jahre 

17.4.: Burkhard Degener wird 79 Jahre --- 18.4.: Adele Kohler wird 89 Jahre 
19.4.: Michael Gorka wird 39 Jahre --- 26.4.: Merle Gorka wird 11 Jahre 

26.4.: Horthense Kittel wird 70  Jahre --- 28.4.: Norman Bauschke wird 53 Jahre 
28.4.: Martin Lenz wird 35 Jahre --- 5.5.: Reiner Schulz wird 63 Jahre 

5.5.: Jens Buddenberg wird 16 Jahre --- 18.5.: Tassilo Hein wird 48 Jahre 
H e r z l i c h e n  G l ü c k w u n s c h !  

Ausgabe 103 erschien am 29.1.16  – Ausgabe 104  gibt’s im Mai/Juni 2016 
 

SC Höchstadt 
1.Vorsitzender 

Reiner Schulz Egerlandstraße 5 
91085 Weisendorf �
  09135/6363 
Fax: 09135/6750  Reiner.Schulz@fen-net.de 

2.Vorsitzender, 2. Jugendleiter 
Gerhard Leicht Hirtengasse 6 
91315 Höchstadt �
  09193/2353 
g2mp.leicht@t-online.de 

1.Spielleiter 
Dr. Walter Schmidt Richard-Strauß-Str. 55 
91315 Höchstadt �
  09193/8781 
wschmidt-hoechstadt@t-online.de 

Kassier 
Wolfgang Paulini Richard-Strauß-Str. 29 
91315 Höchstadt 
�
  09193/2822     w.paulini@t-online.de 

Turnierausschuss-Vorsitzender 
Dr. Holger Schwarzmann 
Am Treibweg 29 91315 Höchstadt 
�
  09193/6950031 
holger.schwarzmann@online.de 

1. Jugendleiter 
Tobias Schwarzmann 
Graslitzer Straße 29 91315 Höchstadt 
�
  08456/9678467 
TobiasSchwarzmann@web.de 

3. Jugendleiter 
Josef Maier 
Rebenweg 26 91315 Höchstadt 
�
  09193/1309 joba.maier@web.de 

Mädchenschach- und 
Schulschach-Referentin 

Horthense Kittel 
Sambach 165 96178 Pommersfelden 
�
  09502/490669 hokittel@gmx.de 

Pressereferent 
Sebastian Dietze 
Hohlweg 16b 66130 Saarbrücken 
�
  06893/9639204 antitalent@arcor.de 

Clublokal 
Haus der Vereine 
Kerschensteiner Str. 5 
91315 Höchstadt 

Training / Clubabend 
Schüler  U14:  Freitags  16  bis  19  Uhr  –  
Jugendliche und Erwachsene: Freitags 19 
bis  24  Uhr  –  Kein  Schülerschach  in  den  
Ferien – Gäste sind herzlich willkommen! 

SC Höchstadt im Internet  
www.sc-hoechstadt.de 

Bankverbindung 
IBAN DE25 7635 1560 0430 5569 36 
Kontonummer 430 556 936 
BLZ 763 515 60   Kreissparkasse Höchstadt 
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